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KURZER ÜBERBLICK 

Die Deutsch-Kasachische Universität (im Folgenden - DKU) 
wurde im Jahr 1999 von einer öffentlichen Stiftung 
"Kasachisch-Deutsche Zusammenarbeit im Bildungswesen" 
gegründet. Hauptziel ist es, international qualifizierte 
Fachkräfte mit gleichwertigen Kenntnissen in zwei 
Fremdsprachen in den Bereichen Wirtschaft, internationale 
Politik, Logistik und Informationssysteme auszubilden, die 
nach den staatlichen Bildungsstandards der Republik 
Kasachstan und deutschen Qualitätsstandards ausgebildet 
werden. 

 

MISSION DER DEUTSCH-KASACHISCHEN UNIVERSITÄT  

Wir sind eine internationale Universität, die Fachkräfte mit Kenntnissen von zwei Fremdsprachen 

ausbildet, die die Vorteile einer deutschen Ausbildung in der Praxis für ihre berufliche und intellektuelle 

Entwicklung nutzen können. Durch den Transfer von Bildung und Wissenschaft tragen wir zur 

nachhaltigen Entwicklung Zentralasiens und zur Stärkung der wissenschaftlichen und kulturellen 

Zusammenarbeit zwischen Kasachstan und Deutschland bei. 

UNSERE ORIENTIERUNGSPUNKTE 

Die folgenden 10 Punkte sind die wichtigsten Orientierungspunkte für die Arbeit unserer Universität. Sie 
sind für uns obligatorisch. Wir verbessern sie regelmäßig, und Vertreter externer Parteien können uns 
nach diesen Prinzipien bewerten. 

1. Die DKU ist der Integration von Wissenschaft und Wirtschaft, der Weltoffenheit und 
Zukunftsorientierung verpflichtet. Es ist für uns selbstverständlich, mehr zu leisten, als unsere Aufgaben 
und Verantwortlichkeiten erfordern. 

2. Eine Besonderheit der DKU ist die enge Verzahnung von Forschung und praxisorientiertem Lernen. 

3. Die DKU ist sich ihrer Verantwortung gegenüber Studenten, zukünftigen Arbeitgebern und der 
Gesellschaft bewusst. Dazu vermitteln wir den Studenten Schlüsselkompetenzen, die durch die 
notwendige Breite des Fachwissens und die soziale und interkulturelle Integration gewährleistet 
werden. 

Indem wir den Studierenden moderne und innovative Dienstleistungen anbieten, erfüllen wir moderne 
Anforderungen an das Lern- und Lehrumfeld. 

4. Internationalisierung und Toleranz sind die Basis für unsere Zukunft. Die vor allem auf Deutschland 
ausgerichtete Zusammenarbeit ist der Schwerpunkt der internationalen Aktivitäten der DKU und wird 
ständig erweitert und vertieft. 

5. Unsere Universität ist ein gefragter und zuverlässiger Partner von Unternehmen und Verwaltungen 
in der Republik Kasachstan. Unsere aktive Unterstützung für Unternehmen und Verwaltungseinheiten 
ist auf deren nachhaltige ökologische, soziale und wirtschaftliche Entwicklung ausgerichtet. 

6.  Die Überwachung von Lehre, Forschung und Management an der Universität ist ein Instrument zur 
Qualitätsverbesserung und -sicherung, ein Ausdruck von Transparenz und eine Grundlage für die 
Vergleichbarkeit unserer Aktivitäten in allen Bereichen, sowohl innerhalb als auch außerhalb der 
Universität. 

7. Die Förderung und Entwicklung unserer Mitarbeiter ist für uns von größter Bedeutung. Wir 
bemühen uns, durch Transparenz und demokratische Beteiligung Verantwortungsbewusstsein, 
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Motivation und Leistungssteigerung zu erreichen. Wer bei der DKU arbeitet, stellt hohe Ansprüche an 
sich selbst, ist bereit, an seiner persönlichen Entwicklung und beruflichen Weiterbildung zu arbeiten und 
damit zur erfolgreichen Weiterentwicklung der Universität beizutragen. 

8. DKU ist eine selbständige Bildungseinrichtung, die auf den Grundsätzen der Forschung basiert und 
die gesetzlichen Anforderungen erfüllt. 

9. Die DKU hat eine lange Tradition der engen Zusammenarbeit mit Universitäten in der 
Bundesrepublik Deutschland. Wir sind bestrebt, diese Zusammenarbeit mit Partneruniversitäten in 
Deutschland und der Europäischen Union zu vertiefen und auszubauen und damit einen Beitrag zur 
Entwicklung der Republik Kasachstan als Zentrum der Grenzerweiterung in Bildung, Forschung und 
Wirtschaft zu leisten. 

10. Wir setzen uns für ein Gleichgewicht zwischen Wettbewerbsfähigkeit und Profil sowie für 
Transparenz und Vergleichbarkeit von Leistung und Qualität in allen unseren Tätigkeitsbereichen ein.  
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EREIGNISSE DES JAHRES 

DKU NAHM DEN 5. EHRENPLATZ IM ATAMEKEN RANKING 2020 

Die Nationale Unternehmerkammer "Atameken" hat im Auftrag des Ministeriums für Bildung und 
Wissenschaft eine Rankingsliste der besten Universitäten Kasachstans erstellt. 

Nach Angaben des Pressedienstes der Liga für akademische Integrität wurden alle Universitäten des 
Landes in das Ranking aufgenommen, mit Ausnahme derjenigen, die dem Innenministerium, dem KNB, 
und dem Verteidigungsministerium unterstellt sind. 2000 Bildungsprogramme wurden abgedeckt, 
68.000 Absolventen wurden analysiert, und mehr als 600 Branchenexperten aus ganz Kasachstan waren 
beteiligt. 

Laut Azamat Beisenbenov, Direktor der Abteilung für die Entwicklung des Humankapitals bei Atameken, 
sind die wichtigsten Kriterien für das Ranking: Beschäftigungs- und Karriereaussichten der Absolventen, 
Durchschnittsgehälter, Qualität der Bildungsprogramme und Leistungen der Studenten sowie 
internationale Verbindungen. 

"Atameken" hat sein traditionelles Ranking der besten Universitäten vorgelegt. DKU NAHM DEN 5. 
EHRENPLATZ.  

• M. Narikbayev Universität  

• Kasachisch-Britische Technische Universität  

• KIMEP Universität  

• Internationale Universität der Informationstechnologien  

• DEUTSCH-KASACHISCHE UNIVERSITÄT  
• Suleyman Demirel Universität  

• L.N. Gumilev Eurasische Nationale Universität  

• Internationale Bildungskorporation  

• E.A. Buketov Karaganda Universität 

• Narxoz Universität  

Die Nationale Unternehmerkammer der Republik Kasachstan (Atameken) hat ebenfalls eine 
Rankingsliste der Bildungsprogramme der Universitäten für 2020 erstellt. DIE DKU IST UNTER DEN TOP 
20 ALLER BILDUNGSPROGRAMME: 

UNSERE POSITIONEN IM RANKING: 

 

Der 1.Platz 

• Internationale Beziehungen 

• Logistik 

Der 3. Platz

• Marketing

Der 4. Platz 

• Management 

Der 6. Platz 

• Energie- und Umwelttechnik 

Der 12.Platz 

• Finanzen

Der 20. Platz

• Telematik, Wirtschaftsinformatik, Mobile computing 
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DKU NAHM DEN 1.PLATZ IM TOP-20 DER FÜHRENDEN 

UNTERNEHMEN DER RK IM NATIONALEN GESCHÄFTSRANKING 

 
Die Bildungseinrichtung «die Deutsch-Kasachische Universität in Almaty» ist ein Gewinner des Rankings 
der besten Steuerzahler in der Region und im Land in Bezug auf die Leistung im Jahr 2019. 
 
Unsere Ergebnisse im Nationalen Geschäftsranking : 
 

• 1. Platz  (Gold) unter den kasachischen Unternehmen in Bezug auf den "Beitrag zum 

Staatshaushalt". 

• 1. Platz  (Gold) unter den Unternehmen von Almaty in Bezug auf den "Beitrag zum 

Staatshaushalt". 

Das Ranking basiert auf der Zahlung von Steuern und anderen obligatorischen Zahlungen an den 
Haushalt durch 483.312 Unternehmen in Kasachstan. 
 
Als Ergebnis der Umfrage wurde DKU mit dem Status "Industry Leader 2020" ausgezeichnet. Dies ist 
ein Beweis für die hohe Effizienz der Ressourcenverwaltung und die Zuverlässigkeit der Organisation. 
 
Top 20 der führenden Unternehmen in Kasachstan, basierend auf einer finanziellen und wirtschaftlichen 
Analyse der Unternehmen im Hinblick auf ihren Beitrag zum Staatshaushalt. 
 
*Das Nationale Geschäftsranking der Republik Kasachstan ist Teil der internationalen Gemeinschaft erfolgreicher 
Unternehmen, der NBR-Union. Gegründet im Jahr 2013, um führende Unternehmen in Wirtschaftssektoren zu 
identifizieren und die Entwicklung ethischer Unternehmen zu unterstützen. 
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DIE TITEL DER EHRENPROFESSOREN DER DKU WURDEN DEN 

LEHRERN AUS DEUTSCHLAND VERLIEHEN 

Mit Beschluss des Wissenschaftlichen Beirates vom 8. Januar 2021 (Protokoll Nr. 5) wurden neun 

Professoren aus Deutschland für ihren bedeutenden Beitrag zur Entwicklung der Universität und zur 

Förderung unserer Universität auf internationaler Ebene die Titel der Ehrenprofessoren der DKU 

verliehen: 

 

Dr. DAGMAR ERIKA ROKITA  

Prof. Dr. HEINZ-PETER KARL HÖLLER  

Prof. Dr. RAINER ZAVACKI 

Prof. Dr.  RALF HANS BÖSE  

Prof. Dr. HERBERT GEORG EDMUND SONNTAG  

Prof. Dr. ARTHUR DIETMAR BEIER  

Prof. HEIMAR OTTO HAMMER 

Prof. Dr. BODO LOCHMANN  

Prof. Dr. HANS-CHRISTIAN BRAUWEILER   

 

«BESTER FORSCHER DES JAHRES — 2020» 

Die Deutsch-Kasachische Universität freut sich, bekannt zu geben, dass nach 

den Ergebnissen des jährlichen Wettbewerbs um den Titel "Bester Forscher 

des Jahres - 2020" Arsen Moldagalijewitsch Tleppajew, Assoziierter Professor 

der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum, Doktor der 

Wirtschaftswissenschaften, der Gewinner ist. 

Der Gewinner erhält ein Preisgeld von 200.000 Tenge, eine Urkunde und 

einen Pokal.  

Außerdem wurde Arsen Moldagalijewitsch Tleppajew der akademische Titel 

ASSOZIIERTER PROFESSOR für das Fachgebiet 08.00.00 - Wirtschaft 

verliehen. 

Verordnung des Vorsitzenden des Ausschusses für Qualitätssicherung im 

Bereich Bildung und Wissenschaft des Ministeriums für Bildung und 

Wissenschaft der Republik Kasachstan № 126 vom 19. Februar 2021 "Über 

die Verleihung von akademischen Titeln. 

 

DAS VIII.KASACHISCH-DEUTSCHE LOGISTIKFORUM 

Die Deutsch-Kasachische Universität organisierte gemeinsam mit der Otto-von-Guericke-Universität 
Magdeburg am 20. November 2020 das VIII. Kasachisch-Deutsche Logistikforum "Transformation der 
Logistikdienstleistungen im Kontext der globalen Herausforderungen der Modernen Zeit". 

An der Veranstaltung nahmen Vertreter von Verkehrs- und Logistikorganisationen, Wissenschaftler, 
Universitätsprofessoren, Doktoranden und Aspiranten, Bewerber und Masterstudenten teil. 
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Auf dem Forum wurden aktuelle 
Verkehrs- und Logistikfragen unserer 
Zeit erörtert sowie Möglichkeiten zur 
Gewinnung neuer Erkenntnisse und zur 
Förderung eines konstruktiven Dialogs 
im Bereich Logistik für die 
zentralasiatischen Länder. Gemeinsam 
mit den Gästen und Teilnehmern des 
Forums wurden die Erfahrungen 
ausländischer Kollegen analysiert und 
neue Möglichkeiten und Wege zur 
Bewältigung der Folgen globaler 
Herausforderungen für die Stabilität 
und den Wohlstand unserer Länder 
aufgezeigt. Das Forum wurde per Fernformat abgehalten und brachte mehr als 110 Teilnehmer 
zusammen. 

Der erste Teil des Forums befasste sich mit den Auswirkungen der Digitalisierung auf den Logistiksektor. 
Erörtert wurden die politischen und wirtschaftlichen Auswirkungen der durch die Pandemie 
verursachten Veränderungen, die verstärkte Ausrichtung auf die Digitalisierung und der sich ändernde 
wirtschaftliche Kurs in den zentralasiatischen Ländern sowie die wichtigsten Trends und 
Herausforderungen des Sektors: Systeme der künstlichen Intelligenz, Data Mining, Internet und Cloud 
Computing, lernende Systeme, Mensch-Maschine-Interaktion, paralleles und verteiltes Computing, 
Softwareentwicklung, Sensoren und Messgeräte, theoretische Informatik in der Logistik. In dieser 
Sitzung brachten die Moderatoren eine Reihe von Schlüsselthemen zur Sprache, die von Experten und 
Teilnehmern diskutiert wurden, wie etwa die Auswirkungen der Digitalisierung auf den Logistiksektor. 
Diskutiert wurden die wichtigsten Trends und Herausforderungen der Branche, moderne digitale 
Technologien in der Logistik, Remote-Operationen auf dem Markt für Transportdienstleistungen und 
Vorschriften zur Cybersicherheit sowie die wichtigsten Risiken für Transportunternehmen im 
Zusammenhang mit der COVID-Epidemie 2019. Darüber hinaus ermittelten die Experten aktuelle 
Probleme der modernen Hochschulausbildung und schlugen Wege zur Lösung dieser Probleme in den 
Ländern Zentralasiens unter dem Aspekt der Entwicklung von Informations- und 
Kommunikationstechnologien vor. Die Teilnehmer wurden eingeladen, sich über Softwareprodukte für 
den Fernunterricht zu informieren, die auf den gesammelten Erfahrungen ausländischer Länder 
basieren. 

Der zweite Teil stand unter dem Motto der Wiederbelebung der Großen Seidenstraße in der 
gegenwärtigen Phase der logistischen und wirtschaftlichen Prozesse sowie der Organisation des 
internationalen Verkehrs. Die Teilnehmer diskutierten über Maßnahmen zur Schaffung erfolgreicher 
und komfortabler Grenz- und Zollkontrollen an den Grenzstationen sowie über das Verkehrs- und 
Logistiksystem der eurasischen Region im Rahmen des Programms zur Schaffung internationaler 
wirtschaftlicher Kooperationskorridore. Darüber hinaus wurden aktuelle Probleme der 
grenzüberschreitenden Zusammenarbeit angesprochen, um die Effizienz des Umweltschutzes zu 
erhöhen und Umweltprobleme zu verringern. Wichtige Aspekte der Diskussion waren auch die neuen 
Herausforderungen des Arbeitsmarktes, aktuelle Fragen der Ausbildung von Fachkräften, die in der Lage 
sind, die Bedürfnisse des Marktes rechtzeitig zu erkennen und zu entwickeln, und natürlich die Aufgaben 
des Technologietransfers, der es unseren Ländern ermöglichen wird, die Erfahrungen der europäischen 
Staaten zu übernehmen. So soll das an der Deutsch-Kasachischen Universität eingerichtete LogCentre 
Forschung, Bildung, Weiterbildung und Praxis in den Bereichen Industrie-, Verkehrs- und Lagerlogistik 
zusammenführen. Der Transfer von deutschem Logistik-Know-how nach Kasachstan ist eine der 
wichtigsten Aufgaben von LogCentre. 

 Der dritte Teil war eine Plattform zur Diskussion über die "Digitalisierung in der städtischen Mobilität 
und Logistik". Die urbane Mobilität und Logistik in den Städten ist ein ziemlich großer Sektor, der von 
zwei Faktoren geprägt ist: Die Städte haben begonnen, eine Politik der Abkehr vom Individualverkehr zu 
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verfolgen und integrierte Verkehrssysteme zu entwickeln, die mit dem Komfort des eigenen Autos 
vergleichbar sind. Viele Städte verfügen bereits über ein einheitliches Abrechnungssystem und 
berechnen einen einzigen Fahrpreis für alle Verkehrsmittel, auch für solche, die unterschiedlichen 
Marktstrukturen angehören. Im Rahmen der Diskussion befasste sich mit der Digitalisierung als 
Werkzeug für eine umweltfreundliche städtische Logistik, der Modellierung und Simulation von 
traditionellen und autonomen Bike-Sharing-Systemen der nächsten Generation, einem konzeptionellen 
Modell für die Modellierung von Bike-Sharing-Systemen der nächsten Generation, der Einführung der E-
Mobilität: Modellierung von Verkehrs- und Stromverbindungen, dem agilen Hochwasserschutz in 
städtischen Gebieten durch die Entwicklung und Umsetzung eines agentenbasierten Logistikmodells für 
verbesserte Standfestigkeit zu externen Einwirkungen.  In der Diskussion wurden neue Themenbereiche 
der wissenschaftlichen Arbeit deutscher Kollegen angesprochen, wobei der Schwerpunkt auf der 
städtischen Logistik und der Umsetzung neuer Modelle für das Nachfragemanagement bei 
umweltfreundlichen Verkehrsträgern lag. 

  

DAS ERSTE ZENTRALASIATISCHE MEDIATIONSFORUM 

Die Deutsch-Kasachische Universität und die Gemeinschaft der kasachischen und internationalen 
Mediationszentren organisierten das Erste Zentralasiatische Mediationsforum. 

Das Forum fand am 27. und 28. November 2020 in einem Online-Format auf der ZOOM-Plattform statt. 

Die Veranstaltung fand im Rahmen der Umsetzung der Rede des kasachischen Präsidenten Kassym-
Jomart Tokajew "Kasachstan in der neuen Realität: Zeit zum Handeln" (Absatz 115 des Nationalen 
Aktionsplans, genehmigt durch den Erlass des Präsidenten der RK vom 14.10.2020 - Entwicklung der 
alternativen Streitbeilegung, Entwicklung einer klaren staatlichen Politik in der Mediation) sowie zur 
Schaffung einer ständigen internationalen Dialogplattform zur Förderung der Mediation in Zentralasien, 
der Ukraine und Russland statt. 

Dr. Gabriele Stauner, Präsidentin der DKU, und Gulmaidan Urozbayeva, Leiterin des Parasat-Zentrums 
für Mediation und Recht, Assoziierte Professorin an der DKU und Moderatorin der Veranstaltung, 
hielten Begrüßungsreden. 

 

      

IM RAHMEN DES FORUMS WURDE EINE REIHE VON VERANSTALTUNGEN DURCHGEFÜHRT: 

Rundtischgespräch zum Thema "Probleme und Perspektiven für die Entwicklung der Institution der 
Mediation für Mediation in Kasachstan und in der Welt", den  27. November 2020. 

DKU-Professor Rustam Burnashev übernahm die Moderation. 

An dem Rundtischgespräch nahmen Mediatoren aus Kasachstan, der Ukraine, Kirgisistan, Usbekistan 
und Russland teil. Sie tauschten sich nicht nur über die Probleme und Aussichten für die Entwicklung der 
Mediation in ihren Ländern aus, sondern auch über ihre Erfahrungen. So wies Senator K.B. Safinov in 
seiner Rede darauf hin, was bereits zur Förderung der Institution der Mediation in Kasachstan 
unternommen worden ist. Eine lebhafte Diskussion wurde durch den Vortrag der internationalen 
Mediatorin Victoria Polishchuk (Ukraine) ausgelöst, die darüber sprach, wie der Grundsatz der 
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Vertraulichkeit der Mediation im Zeitalter der Pandemie umgesetzt wird und in welchem Bereich die 
Mediatoren Verantwortung tragen. Die Berichte der Kollegen aus Kirgisistan (Fidan Alieva) und 
Usbekistan (Dilbahor Yakubova) wiederum zeigten die Erfolge der zentralasiatischen Kollegen bei der 
Förderung der Institution der Mediation. Besondere Aufmerksamkeit erregte auch der Vortrag von 
Alena Levina aus Russland, die über den Einsatz von Mediation und das Potenzial von Mediation im 
Unternehmensbereich sprach.  

    

Workshops von anerkannten Experten und Praktikern der Mediation, den  27. November 2020 

Das Format der Workshops wurde so gestaltet, dass alle Teilnehmer an interessanten Workshops 
teilnehmen konnten. Insgesamt wurden 16 Workshops zu verschiedenen Themen abgehalten, die von 
Mediationsinstrumenten bis hin zu den Möglichkeiten der Mediation in der Medizin reichten. 

 

Internationaler Wettbewerb für Mediation unter den Teams der Mediatoren und Vermittler von 
zentralasiatischen Ländern , den 27. November 2020 

Insgesamt nahmen 7 Teams an dem Wettbewerb teil. Das Programm bestand aus einer Frage- und 
Antwortrunde zwischen den Teams, Simulationen von Konfliktsituationen, einem 
Improvisationswettbewerb zum Thema Mediation sowie Fragen der Mediationszentren und 
Hausaufgaben (vorbereitete Videos). Die Teilnehmer zeigten ein hohes Vorbereitungsniveau an 
Vorbereitung und Professionalität. Trotz der Tatsache, dass der Wettbewerb online stattfand, stellte die 
Jury die hohe Aktivität und Kreativität aller Teilnehmer fest. 

Die Gewinner unter den Teams waren: 

Der 1. Platz – das Team «Powerpuffgirls» (Das Team der Absolventen der DKU: Kamaldinov Rim,  Ikkert 

Anna, Muhamedjan Nadira). 

Der 2. Platz — das Team «Konsens» (Das Team der Sarsen Amanzholov Ost-Kasachischen Staatlichen 

Universität: Asankizi Erkezhan,Erikova Assel, Karmanova Azhar). 

Der 3. Platz  — das Team «Mormonen» (Das Team der DKU: Masheev Sultan, Seitkaliyev Aybar, Kulmirza 

Merey) 

Ehrennominierungen gingen an: 

• «Das beste Team nach Meinungen der Mediationszentren» wurde  das Team «Alternative» (Das 
Team der Kasachischen Akademie für Arbeit und Soziale Beziehungen: Umbetov Timur, Shramko 
Stepan, Mukhamediyeva Anna). 

• «Entdeckung des Jahres» — das Team «МОМ» (Das Team der DKU:  Radzhabov Mekhrozhiddin, 
Odinayev Orzu, Begishbek kizi  Minura). 

• «Das beste Team zur Stressstandfestigkeit» wurde das Team «Mormonen» 

• «Das kreativste Team» — das Team «Powerpuffgirls» 

• «Die beste Kenner der Mediation» — das Team «Konsens» 
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Herzlichen Glückwunsch an die Gewinner und alle Teilnehmer! Vielen Dank an die internationale Jury 
und die Moderatoren des Wettbewerbs. 

       

 

« Tag der offenen Tür», den 28.November 2020 

Im Rahmen des Tages der offenen Tür wurden die Teilnehmer über den Ablauf und die Besonderheiten 

des Mediationsverfahrens informiert. Außerdem gab es einen Intensiv-Workshop zu den Grundlagen der 

Mediation von Zhamilya Akhmetova und Alla Kislova. 

Strategiesitzung zum Thema "Entwicklung gemeinsamer Aktionen der Mediationszentren Kasachstans 
zur Förderung der Institution der Mediation", den 28. November 2020. 

Vertreter von Mediationszentren nahmen an dieser Sitzung teil. Die Veranstaltung wurde als 
Moderationssitzung organisiert. 

    

Hauptergebnisse des Forums: 

- Das Rundtischgespräch bot die Möglichkeit, sich über den aktuellen Stand der Mediation in 
Zentralasien, der Ukraine und Russland zu informieren und Erfahrungen auszutauschen. 

- In Workshops führende Experten lernten die Teilnehmer nicht nur die Instrumente der Mediation 
kennen, sondern auch die wichtigsten Aspekte der Anwendung von Mediation in der Wirtschaft. 

- Der Mediationswettbewerb hat das Interesse der jungen Menschen gezeigt und die Motivation für 
eine weitere Förderung der Mediation aufgezeigt. 

So wurde das Forum zu einer internationalen Dialogplattform zur Förderung der Institution der 
Mediation, auf der Wege für gemeinsame Aktivitäten von Mediatoren aus Kasachstan und anderen 
Ländern aufgezeigt wurden. 
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MORGEN WAR ES SPÄT  

Dies ist der Titel der veröffentlichten kollektiven Monographie, die das 
Ergebnis eines Forschungsprojekts zur Erstellung einer kollektiven 
Monographie über wichtige Umweltfragen in Kasachstan ist. 

Das Projekt wurde von der Dossym Satpayev Privaten Stiftung in 
Zusammenarbeit mit der Deutsch-Kasachischen Universität 
durchgeführt und vom OSZE-Programmbüro in Nur-Sultan und der 
Friedrich-Ebert-Stiftung in Kasachstan sowie dem Online-E-Journal 
"LIVEN. Living Asia" unterstützt. 

Ziel der Teilnehmer war es, den direkten und indirekten 
Zusammenhang zwischen Umweltgefahren und der Gefahr einer 
politischen und wirtschaftlichen Destabilisierung in den Ländern der 
Region aufzuzeigen. 

Im Rahmen des Projekts wurden Webinare zu Schlüsselthemen 
organisiert, um Empfehlungen für Entscheidungsträger und NROs zu 
diskutieren und zu entwickeln, um diese Bedrohungen zu verhindern 
oder abzumildern. Zu den Teilnehmern gehörten Umwelt, 
Demographen, Wirtschaft und Politikwissenschaftler aus zentralasiatischen Ländern sowie ausländische 
Experten. 

  

19.12.2019 Einführungsrundtischgespräch mit potenziellen Buchautoren. 

9.04.2020 Webinar 1 "Sauberes Wasser - Quelle der Lebensqualität" 

21.04.2020 Webinar 2 "Welchen Platz wird Kasachstan im Klimawettbewerb einnehmen?" 

30.04.2020 Webinar 3 "Bodendegradation in Kasachstan: Bedrohungen und Lösungen 

12.05.2020 Webinar 4 "Luftqualität in kasachischen Städten 

28.05.2020 Webinar 5 "Kreislauforientierter Ansatz in der Abfallwirtschaft 

5.06.2020 Webinar 6 "Nachhaltige Energieentwicklung in Kasachstan 

30.06.2020 Webinar 7 "Biodiversität - die Grundlage für den Wohlstand Kasachstans: 
Herausforderungen und Lösungen 

 

THE CONFERENCE LEARNING LANGUAGES IN THE DIGITALIZED 

ENVIRONMENT 

This conference was second in line focusing on learning languages using digital tools, the first one 
Teaching Foreign Languages in the Era of Digitalization being held in 2019 by joint effort with Satbayev 
University. It aimed to bring together local and international experts, researchers and practitioners 
to discuss current trends in learning and teaching languages amidst the Covid-19 pandemic and its 
aftermath. Underlying the conference was the idea that, however disruptive the present situation may 
seem, we, language professionals, would take every opportunity to network, grow, and boost research. 

 

The event started with a welcome speech from the president of DKU Dr. Gabriele Stauner and the Vice-
rector for Research and Technology transfer of DKU Beimenbetov Serik. 
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The conference covered the following topics: 

• Theories and practices used for language 

learning in a digitalized environment 

• Exploring contemporary roles for teachers 

and students 

• Digital transformations in teaching and 

learning languages within the pandemic and 

beyond 

• Technologies in a flipped classroom 

• Language transformation trends in the 21st  

century 

 

Discussions centered around issues like teacher and learner identities, teacher agency, developing 
critical thinking and creativity, academic honesty, socio-economic divide, peculiarities of online 
pedagogical discourse, to name a few. Some papers explored the challenges Kazakh secondary and HE 
schools have been facing in the current situation. The conference concluded that within digitalization, 
greatly advanced by the Covid-19 pandemic, what language teachers and learners do with digital tools 
is of prime importance. 

Questions for further research include the assessment of language education quality in Kazakhstan 
as well as elsewhere on the globe among overall theoretical and practical insights into language 
acquisition. 

The conference was attended by university lecturers, young researchers, and specialists in the study 
of languages. 

Keynote speakers: 

• Richard Harrison, author, teacher trainer and publisher based in Muscat, Oman and the UK. 

• Teaching Critical Thinking: a 21stcentury skill 

• Cynthia White, Professor of Applied Linguistics, Massey University, New Zealand. 

• Technology-mediated language teaching in the digital age: Contemporary questions for research 

and practice 

• Gary Barkhuizen, Professor of Applied Linguistics at the University of Auckland, New Zealand. 

• Communicating and reflecting on identities in the language classroom 

• Paul Woodfall, OUP’s Regional Training Co-ordinator for Middle East and Central Asia. 

• Using Video and Digital Stories to Reduce Cognitive Load in Language Learning 

Recording of the event is available on the conference website or DKU YouTube Channel. 
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UNSERE KENNZIFFER DER AUFNAHME 2020–

2021 

Für das akademische Jahr 2020-2021 wurden insgesamt 294 Bachelorstudenten und 32 
Masterstudenten zugelassen. Für das staatliche Bildungsstipendium 3 Masterstudenten. Für das 
akademische Jahr 2020-2021 wurde der DKU keine staatliche Bildungsförderung für Bachelor-
Studiengänge zugewiesen. 

In der nachstehenden Tabelle werden die Aufnahmeziffer nach Fachgebieten aufgeführt: 

 

Nr. Bildungsprogramme  Insgesamt Von ihnen 

Zuschüsse  Kostenpflichtig 

Bachelor-Studiengang  

1 Internationale Beziehungen  52 0 52 

2 Finanzen  34 0 34 

3 Management von Unternehmen  34 0 34 

4 Marketing  35 0 35 

5 Verkehrslogistik р/о 44 0 44 

6 Produktionslogistik р/о 15 0 15 

7 Telematik  18 0 18 

8 Wirtschaftsinformatik  35 0 35 

9 Mobile computing 14 0 14 

10 Energie- und Umwelttechnik  13 0 13 

Insgesamt  294 0 294 

Master-Studiengang  

Profilbereich  

1 Internationales Management von 
Unternehmen  

2 0 2 

Wissenschaftlich-pädagogischer Bereich  

1 Internationales Management von 
Unternehmen 

10 3 7 

2 Integrated Water Resource Management  10 0 10 

3 Logistik  4 0 4 

4 Ressourceneffiziente Produktionslogistik 6 0 6 

Insgesamt  32 3 29 

 

Die Gesamtzahl der für das akademische Jahr 2020-2021 aufgenommen Studenten beträgt 326. 
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INTERNATIONALISIERUNG   

INTERNATIONALE ZUSAMMENARBEIT IM RAHMEN VON DAAD-

PROJEKTEN 

Ein wichtiger Bestandteil der Aktivitäten der Universität im Rahmen der internationalen 
Zusammenarbeit ist die Kooperation mit der Flying Faculty, Professoren aus Deutschland. Diese Arbeit 
wird von der Abteilung "DAAD-Projektbüro" der Universität betreut. 

 

Das Team der Abteilung "DAAD-Projektbüro" ist Teil des DAAD-Projekts zur Unterstützung und 
Weiterentwicklung der Deutsch-Kasachischen Universität (DKU).  

Seit 2007 wird die Deutsch-Kasachische 
Universität (DKU) vom Deutschen 
Akademischen Austauschdienst (DAAD) 
und dem Auswärtigen Amt (AA) durch 
verschiedene Projekte finanziell 
unterstützt. 

Ziel des Projekts ist es, die Entwicklung 
der DKU zu unterstützen und die 
Zusammenarbeit der Universität mit ihren Partnern in Deutschland zu stärken. 

Mehr über das Projekt erfahren Sie unter diesem Link: https://www.dku-projekt.de/  

 

*um zur Seite mit den Projektergebnissen zu gelangen, klicken Sie auf das Bild 

https://www.dku-projekt.de/
https://projektabschluss.dku-projekt.de/index.html
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Im vergangenen akademischen Jahr 2020-2021 wurden 52 Kurse von Professoren aus Deutschland im 
Rahmen der Flying Faculty unterrichtet. Von diesen: 

• 25 Disziplinen im ersten Semester: 21 im Bachelor-Studiengang, 4 im Master-Studiengang  

•  27 Disziplinen im zweiten Semester: 21 im Bachelor-Studiengang, 6 im Master-Studiengang. 

 
Die Liste von Dozenten und Professoren aus Deutschland:  
 

• Dr. Sebastian Zips 

• Madlen Fröbrich 

• Prof. Dr. Hans-Christian Brauweiler 

• David Sauer 

• Prof. Dr. Bodo Lochmann 

• Prof. Otto Hammer 

• Prof. Dr. Sergé Velesco 

• Dr. Hendrik Liebers 

• Prof. Dr. Anselm Fabig 

• Prof. Dr. Jürgen Wunderlich 

• Prof. Dr. Harald Wehnes 

• Prof. Dr. Michael Cebulla 

• Prof. Dr. Jurij Tolujev 

• Prof. Dr. Jens Wollenweber 

• Dipl.-Kaufmann Michael Müller 

• Prof. Bernd Delakowitz 

• Prof. Dr. Jorn Einfeld 

• Dr. Gernot Kayser 

• Prof. Dr. Jakob Lempp 

• Herr Uwe Janssen 

• Prof. Hammer  

• Prof. Lochmann 

• Prof. Dr. Franz-Josef Weiper 

• Dr. Hans-Joahim Lucke 

• Prof. Dr. Oliver Kessler 

• Michael Lochmüller, Dipl.-Kfm. 

• Prof. Dr. Andrej Werner 

• Prof. Dr. Lutz Schminke HS Fulda   

• Prof. Dr. Christof Mosler 

• Prof. Dr. Ralf Böse 

 

• Prof. Dr. Heinz-Peter Höller 

• Prof. Dr. Arthur Dietmar Beyer  

• Prof. Dr. Vera Meister 

• Prof. Herbert Sonntag 

• Prof. Dr. Franz Josef Weiper  

• Olga Kreider 

• Sebastian Lang 

• Prof. Dr. Sawatzki 

• Dr. Dagmar Rokita 

• Dr. Julia Hobohm 

• Prof. Dr. Juri Plotkin 

• Dr. Jan Niklas Rolf 

• Dr. Gabriele Stauner 

• Prof. Dr. Jakob Lempp 

• Dr. Sebastian Zipps 

• Prof. Dr. Pascal Reusch 

• Dr. Tobias Reggelin         

• Marcel Müller 

• Dr. Hans-Joahim Lucke 

 
 «DOPPELABSCHLUSSPROGRAMM» 

 
Im Rahmen des Doppelabschlussprogramms haben die DKU-Studenten die Möglichkeit, ihr viertes 
Studienjahr in Deutschland zu absolvieren. Am Ende des Programms erhalten die Absolventen zwei 
Diplome - ein deutsches und ein kasachisches. 
 
Gute Kenntnisse der deutschen Sprache und ein hohes Leistungsniveau in allen Fächern sind 
Voraussetzung für die Teilnahme. 
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Partnerhochschulen der DKU in Deutschland zum Doppelabschlussprogramm: 
 

• University of Applied Sciences Hamburg ist ein Partner der DKU zum Fachgebiet  «Energie- und 

Umwelttechnik» (ВА); 

• University of Applied Sciences Mittweida ist ein Partner der DKU zum Fachgebiet  «Management 

von Unternehmen» (ВА); 

• University of Applied Sciences Schmalkalden ist ein Partner der DKU zum Bildungsprogramm 

«Wirtschaftsinformatik» (ВА); 

• Technical University of Applied Sciences Wildau ist ein Partner der DKU zu den 

Bildungsprogrammen «Verkerhrslogistik» (ВА), «Produktionslogistik» (ВА) und «Telematik» 

(ВА); 

• University of Applied Science Zittau/Görlitz ist ein Partner der DKU zu Fachgebieten  

«Marketing» (ВА) und «Finanzen» (ВА). 

• Rhine-Waal University of Applied Sciences ist ein Partner der DKU zum Fachgebiet 

«Internationale Beziehungen» (ВА). 

Im November 2020 wurde ein Wettbewerb zur Teilnahme von Bewerbern für das 
Doppelabschlussprogramm für das akademische Jahr 2021-2022 veröffentlicht. Es wurden zwanzig 
Anträge auf Teilnahme eingereicht.  

Auf der Grundlage der Ergebnisse des Wettbewerbs wählte der Ausschuss 8 Studierende aus, die ein 
Stipendium des DAAD erhielten. Weitere 4 Studierende erhielten ein Stipendium des DAAD, allerdings 
unter der Bedingung, dass sie den TestDaF in Deutsch an einer Partnerhochschule in Deutschland 
erfolgreich wiederholen werden. Bei erfolgreichem Bestehen des TestDaF bleiben die Studierenden an 
ihrer Partnerhochschule. Außerdem haben 3 Studenten eine selbstfinanzierte Reise unternommen.  

Von ihnen: 

- 2 Studenten des Fachgebietes "Umwelt- und Energietechnik" 
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- 4 Studenten des Fachgebietes "Wirtschaftsinformatik" 

- 3 im Fachgebiet "Finanzen" 

- 2 im Fachgebiet "Marketing" 

- 4 im Fachgebiet "Management" 

 

AKADEMISCHE MOBILITÄT UND KOOPERATION 

Die Internationalisierung der Bildung ist eine Priorität bei der Entwicklung der internationalen 
Aktivitäten der Universität, daher wird der Entwicklung der internationalen Zusammenarbeit und der 
akademischen Mobilität große Aufmerksamkeit gewidmet. Die Arbeit in dieser Richtung erfolgt im 
Rahmen von Kooperationsvereinbarungen und Verträgen, die auch einen akademischen Austausch 
vorsehen.  

Bis heute hat die DKU 49 Kooperationsvereinbarungen mit ausländischen Hochschulen abgeschlossen, 
von denen derzeit 10 am akademischen Mobilitätsprogramm beteiligt sind. 

Die akademische Mobilität an der DKU wird in Übereinstimmung mit der "Ordnung über die 
akademische Mobilität an der Deutsch-Kasachischen Universität" durchgeführt und von der Abteilung 
für internationale Beziehungen und akademische Mobilität koordiniert.  

Der Fachbereich unterstützt die Studierenden sowohl vor ihrer Abreise als auch während ihres 
Auslandsaufenthalts. Vor der Abreise bietet die Abteilung für Internationale Beziehungen 
Informationsseminare und individuelle Beratungen an, sowohl persönlich als auch per Telefon, E-Mail 
und WhatsApp. Während ihres Auslandsaufenthalts können sich die Studierenden bei Problemen 
jederzeit per E-Mail oder WhatsApp an das International Office wenden.   

Neben dem Doppelabschluss-Studiengang haben die Studenten die Möglichkeit, Mobilitätsstudien im 
Rahmen von Programmen wie ERASMUS+, dem Deutschen Akademischen Austauschdienst (DAAD), 
Stipendien der litauischen Regierung sowie auf Selbstfinanzierungsbasis zu absolvieren. 

Im Wintersemester 2020 wurden 7 Studenten im Rahmen der DAAD-Stipendienprogramme und des 
Programms ERASMUS+ für ein Semester an Partnerhochschulen entsandt, davon  

- 5 Studierende im Rahmen des Programms ERASMUS+ 

- 1 Student mit einem Stipendium der litauischen Regierung 

- 1 Student im Rahmen des Kopernikus-Stipendiums 

3 DKU-Studenten studierten im Sommersemester 2020 im Rahmen des Programms ERASMUS+ an 
Partnerhochschulen in den Fachrichtungen "Finanzen", "Marketing" und "Management". 

 

 Neben Studierenden können auch Professoren und 
Mitarbeiter der DKU an dem akademischen 
Mobilitätsprogramm teilnehmen. Im akademischen 
Jahr 2019-2020 haben zum Beispiel zwei Lehrkräfte, 
Serik Beymenbetov und Sebastian Mayer, das 
Stipendium ERASMUS+ gewonnen, um an der 
Andrássy-Universität (AUB, Ungarn) zu unterrichten. 
Aufgrund der Coronavirus-Pandemie wurde ihre Reise 
vom Studienjahr 2019-2020 auf das Studienjahr 2020-
2021 verschoben. 

Der Besuch fand zwischen dem 10. Mai und dem 14. 
Mai 2021 statt. Während der Reise wurden S. 
Beymenbetov und S. Mayer hielt vor 
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Masterstudenten der Fakultät Internationale Beziehungen Vorlesungen über die EU und Zentralasien 
sowie eine öffentliche Vorlesung über die Außenpolitik Kasachstans. Es ist erwähnenswert, dass der 
Unterricht in deutscher Sprache stattfand. 

Der Rektor der Universität Andrássy, Prof. Dietmar Meier, zeigte großes Interesse an der DKU und 
äußerte den Wunsch, die Zusammenarbeit fortzusetzen, insbesondere im Bereich der akademischen 
Mobilität und Forschung. Zu diesem Zweck schlugen die Kollegen der Andrássy-Universität vor, eine 
Absichtserklärung zu schließen und sie speziell auf diese Bereiche der Zusammenarbeit auszuweiten, da 
die bisherige Vereinbarung zwischen der DKU und der AUB im Jahr 2021 auslief.  

Während des Gesprächs wurde vereinbart, dass im akademischen Jahr 2021-2022 zwei Vollstipendien 
für ein Masterstudium an der AUB für DKU-Studierende zur Verfügung stehen werden. Für 
Fakultätsmitglieder ist die Möglichkeit der Zusammenarbeit in gemeinsamen Forschungsprojekten 
vorgesehen. Die AUB wird ebenso wie die DKU durch ein zwischenstaatliches Abkommen (Vertrag 
zwischen Ungarn, Österreich und Bayern) rechtlich unterstützt. 

 

Memorandum über die Zusammenarbeit zwischen der Fachhochschule Krems und der DKU 

Am 30. März 2021 fand eine Online-Zeremonie zur Unterzeichnung eines Memorandums über die 
Zusammenarbeit zwischen der Fachhochschule 
Krems und der Deutsch-Kasachischen Universität 
statt. An der Zeremonie nahmen der österreichische 
Botschafter in Kasachstan, Dr. Willy Kempel, der 
österreichische Handelsbeauftragte für Zentralasien, 
Clemens Machal, der Gründer der Hochschule, Dr. 
Heinz Boyer, Fachhochschule Krems, und der 
Geschäftsführer der Hochschule, Dr. Peter Barth, teil. 
Karl Ennsfellner, Fachhochschule Krems; Leiterin des 
International Office Iris Waringer, Fachhochschule 
Krems; DKU-Vizerektorin für Internationale 
Zusammenarbeit Dr. Barbara Janusz-Pawletta; 
Leiterin der Abteilung für Internationale 
Beziehungen und akademische Mobilität der DKU Elena Asmus. 

 

Memorandum zum Verständnis zwischen AUES und DKU 

Am 14. Mai 2021 wurde ein Memorandum zum Verständnis zwischen der "Gumarbek Daukeev Almaty 
Universität für Energie und Kommunikationen", und der Deutsch-Kasachischen Universität 
unterzeichnet. Die Rektorin der AUES, Saule Sagintayeva, und die Vizerektorin für internationale 
Zusammenarbeit der DKU, Barbara Janusz-Pawletta, nahmen an der feierlichen Unterzeichnung des 
Memorandums teil.  
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DKU TALKS 

DKU Talks ist eine Diskussionsplattform, die sich seit ihrer Gründung im Jahr 2017 zu einer kreativen 
Plattform für viele interessante und zum Teil intensive Debatten entwickelte. 

Die Diskussionsplattform DKU Talks hat im akademischen Jahr 2020-2021 mit Unterstützung des 
Vizerektors für Wissenschafts- und Technologietransfer, Serik Beymenbetov, sechs Online-
Veranstaltungen durchgeführt. 

07.10.2020 "What future for the EU after Covid-19? " mit Dr. Jacob Lempp. 

 

29.10.2020 "Energy Transition in Central Asia: 
why and how?" mit Dr. Bernd Delakowitz, Dr. 
Farhod Aminzhonov und Dr. Rakhat Sabyrbekov.  

27.11.2020 "Zivilaktivismus in Zentralasien: 
Ursprünge, Dynamik und Perspektiven" mit Dr. 
Asel Dolotkeldieva, Dr. Nurseit Niyazbekov und 
Kamila Kovyazina.         

10.12.2020 "The political systems of Central 
Asia" mit Dr. Jacob Lempp, Dr. Sebastian Mayer, 
Dr. Alexander Brand, Dr. Serik Beymenbetov und 
Dr. Rustam Burnashev.    

  

20.01.2021 "US-Foreign Policy towards Central Asia 
after 2020" mit Dr. Shairbek Dzhuraev und Dr. 
Iskander Akylbaev. 

 

13.03.2021 "Leben und Werk von Ilyas Yessenberlin" 
mit Dr. Dilfruza Ilyasovna Yessenberlina, Dr. Diana 
Kudaibergenova und Dr. Diana Sharipov. 

 

 

 

 

Videos von den Treffen sind auf dem YouTube-Kanal 
der Deutsch-Kasachischen Universität.  
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AKTIVITÄTEN VON FAKULTÄTEN DER DKU 

FAKULTÄT WELTPOLITIK   

Am 4. September 2020 fand ein Rundtischgespräch zur Feier des Verfassungstages der Republik 
Kasachstan "Verfassung der Republik Kasachstan" statt. Das Rundtischgespräch wurde von der 
Dozentin der Fakultät für Weltpolitik Sanabayeva D. organisiert. 

Am 16. September 2020 wurde von den Fakultätsmitgliedern G.A. Urozbayeva, O.N. Shkapyak und der 
Friedrich-Ebert-Stiftung ein Online-Rundtisch zum Thema "Wird die Stadt Almaty eine Stadt ohne 
Vororte sein und was sollte dafür getan werden" organisiert. 

Am 12. November 2020 fand gemeinsam mit der F. Ebert-Stiftung ein Rundtischgespräch zum Thema 
"Die Migrationssituation in Kasachstan während COVID 19: Probleme und Lösungen" statt. 

Hauptzweck der Veranstaltung war es, Vertreter verschiedener gesellschaftlicher Gruppen 
zusammenzubringen, um gemeinsame Empfehlungen zur Verbesserung der Lebensbedingungen von 
internen und externen Migranten in Kasachstan zu diskutieren und zu entwickeln.  Die Veranstaltung 
wurde von den Fakultätsmitgliedern G.A. Urozbayeva. R.R. Burnashev und Z.K. Sanakulova organisiert. 

Am 19. November 2020 wurde eine Online-Konferenz mit dem Titel "Philosophie des Glücks mit und 
ohne Zahlen " organisiert, die dem Welttag der Philosophie gewidmet wurde. An der Konferenz 
nahmen die Studenten des 1. Studienjahres der Fakultät Weltpolitik und der Fakultät Wirtschaft und 
Unternehmertum teil. 

 

Nr. Name des Vortrages   Namen von Studenten  

1 Das Glück in der Kultur und im 

Leben eines Menschen  

Malisheva Dariya, Andreyeva Kristina, Masanchi Zhamilya  

2 Eudaimonismus und Hedonismus  Pirmoldayeva Zhaniya, Yarmomedova Saniyam, Ilyassova 

Eugenia, Khalina Margarita  

3 Terrorismus und Glück Beysengazi Didar, Koppel Dariya, Kumargaliyev Eldan  

4 Glück und Tugend  Khasengaliyev Alisher, Kulbekov Ramazan, Lukyanchikova 

Polina  

5 Glücksrezepte: westliche Modelle  Omar Sekeev, Aldabergenov Ablay  

6 Östliche Glücksrezepte Tatyana Lutsenko, Diana Sushilnikova, Medeu Tomiris  

7 Glück und Alter  Rakova Vlada, Makarova Veronika  

8 Glück und Erfolg  Tursikhanova Aina, Suankulova Malika, 

 Shu Viktoriya  

9 Glück und Ziffer  Prilukova Mariya, Dizer Yana, Kantemirova Safiya  

 

Die Konferenz umfasste auch ein Online-Festival für studentische Dokumentarfilme "Cinema Autumn 
2020". 

Am 28. November 2020 fand die Sitzung des Diskussionsclubs "Überzeugung" zum Thema "Ergebnisse 
der Innen- und Außenpolitik Kasachstans" in Form einer Online-Konferenz statt, die auf die 
Feierlichkeiten zum Tag des ersten Präsidenten und zum Unabhängigkeitstag der Republik Kasachstan 
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abgestimmt wurde. Verantwortlich für diese Veranstaltung waren die DKU-Dozenten der Fakultät 
Weltpolitik Sanabayeva D.U. und Ivanov I. P. Eingeladen wurden Studenten des 1. und 2. Studienjahres 
des Studiengangs "Internationale Beziehungen" und Masterstudenten des 2. Studienjahres. Im Rahmen 
der Veranstaltung hielten die Bachelorstudenten des zweiten Studienjahres Präsentationen zu den 
Themen "Ein Schicksal, ein Volk", "Kluge Entscheidung" und "Stärke in der Einheit". 

Am 1. April 2021 fand eine Studentenkonferenz der Deutsch-Kasachischen Universität zum Thema 
"Moderne globale Trends: Herausforderungen und Risiken für Zentralasien" statt.  Das Thema der 
Fakultätssektion lautete "Transformation der internationalen Beziehungen im 21. Jahrhundert". Der 
Verantwortliche der Fakultät für die Organisation und Durchführung der Sektionsarbeit war Dozent 
Ivanov I.P. An der Arbeit der Sektion nahmen Bachelorstudenten und Masterstudenten der Deutsch-
Kasachischen Universität teil: 

 

№ Namen von Studenten  Thema  Wissenschaftlicher 

Betreuer 

1 Koppel Dariya, DKU, 

Bildungsprogramm  

«Internationale Beziehungen», 

BА, 1.Studienjahr 

Der Arabische Frühling in Libyen: 

Ursachen und Folgen des 

langwierigen Konflikts 

Urozbayeva G.A., 

Dozentin, Kandidatin der 

historischen 

Wissenschaften, DKU 

2 Kupiyarov Nurzhan, DKU, 

Bildungsprogramm 

«Internationales Management 

von Unternehmen», МА, 1. 

Studienjahr 

Perspektiven für die 

wirtschaftliche Integration der 

zentralasiatischen Länder 

Baibulekova L.A., 

Kandidatin der 

Wirtschaftswissenschaften, 

Assoziierte Professorin 

3 Almayeva Ulyana, DKU, 

Bildungsprogramm 

«Internationale Beziehungen», 

BА, 2. Studienjahr  

Die Entwicklung der 

internationalen Mediation und 

ihre Auswirkungen auf die 

internationalen Beziehungen im 

21. Jahrhundert 

Urozbayeva G.A., 

Dozentin, Kandidatin der 

historischen 

Wissenschaften, DKU 

4 Gusseinov Eldaniz, DKU, 

Bildungsprogramm 

«Internationale Beziehungen», 

BА, 4. Studienjahr  

Risiken einer Wiederholung des 

ukrainischen Szenarios in 

Kasachstan 

Ivanov I.P., Dozent  

5 Saparbayeva Sitora, DKU, 

Bildungsprogramm 

«Internationale Beziehungen», 

BА, 3. Studienjahr  

Ausbau der Zusammenarbeit 

zwischen Kasachstan und den USA 

Ivanov I.P., 

Dozent  

 

Am 2. April 2021 organisierten die Studenten des 4. Studienjahres, Aralkhan Talgat, Bondareva Valeria 
und Yerlanova Dana, zusammen mit dem Zentrum für Mediation und Recht "Parasat", in dem die 
Studenten ein Praktikum absolvieren, einen Workshop über Mediation zum Thema "Wie man einen 
Streit löst, ohne vor Gericht zu gehen". Die Studenten der 1-4 Studienjahre des Bildungsprogramms 
"Internationale Beziehungen" nahmen am Workshop teil.  

Am 15. April 2021 organisierten die Studenten des 2. Studienjahres des 
Bildungsprogramms"Internationale Beziehungen" Altynbekova Anel, Kseniya Petukhova, Omirbay 
Akbota unter der Leitung von Assoziierter Professorin G.A. Urozbayeva ein Planspiel zur Vermeidung 
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von Konflikten zwischen Schulkindern.  Die Veranstaltung wurde im Rahmen des Fachs "Projektarbeit 
2" mit der Unterstützung und Hilfe des Republikanischen Hauses der Freundschaft und des "Zentrums 
für Mediation und Recht "Parasat" durchgeführt. Bei den Teilnehmern handelte es sich um Schulkinder 
aus den Städten Kasachstans, insgesamt 70 Teilnehmer. Das Planspiel wurde in einem Online-Format auf 
der Plattform Zoom durchgeführt. 

Am 15. April 2021 haben die Studenten des 2. Studienjahres des Bildungsprogramms "Internationale 
Beziehungen" Kudusov Amir, Toktarova Anel Zakaryanova Adel, Orynbasarov Ismail unter der Leitung 
der Dozentin der Fakultät Urozbayeva G.A. das Planspiel "Wie man Konflikte friedlich löst" organisiert 
und durchgeführt.  Die Veranstaltung wurde im Rahmen des Fachs "Projektarbeit 2" mit Unterstützung 
und Hilfe des Parasat-Zentrums für Mediation und Recht durchgeführt. Die Teilnehmer waren Studenten 
aus Almaty, insgesamt 40 Personen. Das Planspiel wurde im Online-Format auf der Plattform Zoom 
durchgeführt. 

Am 16. April 2021 organisierte und leitete die Dozentin der Fakultät, Kandidatin der philosophischen 
Wissenschaften Myamesheva G. H., die städtische Philosophiekonferenz "Philosophie der Musik und 
Musik im Leben", die dem 250-jährigen Jubiläum von Ludwig van Beethoven gewidmet wurde. An der 
Konferenz nahmen Studenten des ersten und zweiten Studienjahres teil. Während der Konferenz fand 
ein Online-Festival mit studentischen Dokumentarfilmen "Frühling. Kino - 2021" fand im Rahmen der 
Konferenz statt. 

Am 22. April 2021 organisierten und leiteten Studenten des 2. Studienjahres des Bildungsprogramms 
"Internationale Beziehungen" Zhilkishina Yana, Seytkaliev Aibar und Baldekova Mariyam unter der 
Leitung der Dozentin der Fakultät Urozbayeva G.A. ein Rundtischgespräch "Prävention von 
Schulkonflikten in Almaty". Das  Rundtischgespräch wurde im Rahmen des Fachs "Projektarbeit-2" und 
mit der Unterstützung und Hilfe des Republikanischen Hauses der Freundschaft und des Parasat-
Zentrums für Mediation und Recht durchgeführt. An der Veranstaltung nahmen Schulleiter, Lehrer, 
Schulpsychologen und Lehrer von 19 Schulen in Almaty teil, darunter 109, 43, 148, 56, 109, 83, 101, 43, 
57, 80, 143, 110, 102, 177, 148, 108, 3, 66 und 129. 

 

FAKULTÄT INGENIEURWISSENSCHAFTEN UND INFORMATIK 

Im Rahmen der Bildungsprogramme der Fakultät nahmen Studierende und Lehrkräfte an den folgenden 
Veranstaltungen teil: 

Zur Ausbildung von Fachkräften im Verkehrsbereich organisierte die Union das VII. Jugendforum für 
Verkehrslogistik "KAZLOGISTICS" zum Thema "Innovationen und Technologien in multimodalen 
Lieferketten" am 29. und 30. Oktober 2020 in Almaty. 

Im Rahmen des Forums fand auch ein Wettbewerb "Das beste Start-up-Projekt in der Verkehrslogistik - 
2020 "Startup Transport Innovations" statt, an dem Okapova Damelya Ermekovna, Semenova Polina 
Sergeevna mit dem Projekt "Saubere Stadt – Sauberer Verkehr" und Skendirov Ismail Tairzhanuly mit 
dem Projekt "Express Drones" teilnahmen. 

Das Forum entwickelt sich zu einer wichtigen Veranstaltung im Bildungsbereich und zu einer Plattform 
für die Diskussion von Verkehrs- und Logistikprojekten und -initiativen unter Studenten. Es ist 
erwähnenswert, dass die Veranstaltung jedes Jahr immer mehr Bildungseinrichtungen und Fachkräfte 
aus der Verkehrs- und Logistikbranche anzieht.  

In diesem Jahr nahmen unter anderem folgende Universitäten an dem Forum teil:   

• Akademie der Zivilluftfahrt  

• Almaty Management Universität – AlmaU 

• Satpayev Universität    

• AG «M.Tinishpayev  Kasachische Akademie für Verkehr und Kommunikation» 

• Al-Farabi KazNU  

• Deutsch-Kasachische Universität 
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• University of International Business (UIB) 

•  Turan Universität 

• Kasachische Akademie für Arbeit und Soziale Beziehungen – KazATISO 

Das DKU-Team, bestehend aus Logistikstudenten 
des 2. Studienjahres, belegte den 1. Platz: 

• Okapova Dameliya Ermekovna.  

• Semenova Polina Sergeevna  

• Skendirov Ismail Taizhanuly 

• Tiursunbekov Arsen Talgatuly.  

Unsere Studenten wurden von Lehrkräften der 
Fakultät Ingenieur- und 
Wirtschaftswissenschaften vorbereitet - 
Tyulyubayeva Dinara Muratbekovna, Kandidatin 
der technischen Wissenschaften, und 
Kegenbekov Zhandos Kadyrkhanovich, Kandidat 
der technischen Wissenschaften.  

 Die Fakultät begann eine enge Zusammenarbeit mit dem Königlichen Institut für Logistik und 
Verkehr. Im Rahmen dieser Zusammenarbeit nahmen unsere Studenten zwischen dem 18.03.2021 und 
dem 20.03.2021 an einem CALF-Seminar (Career And Life Formula) mit führenden Experten teil:   

• Aibek Kurmanov - CILT-Projektkoordinator für Zentralasien, 

• Marina Kuznechevskaya - Generaldirektorin des Vertretungsbüros von Fly Dubai in Kasachstan, 

Vorsitzende von WiLAT Central Asia. 

• Oxana Tsoi - CILT-Expertin für Personalmanagement. 

• Aizhan Beiseeva - Leiterin der Abteilung Verkehr und Logistik des USAID-Projektes für 

Wettbewerbsfähigkeit , Handel und Schaffung von Arbeitsplätzen , Stellvertreterin des 

Vorsitzenden von WiLAT Central Asia. 

Die Veranstaltung wurde von WiLAT Central Asia mit Unterstützung des "USAID Central Asia Trade 
Competitiveness and Job Creation Project (CTJ)" organisiert.  

Ebenfalls im Juli nahmen 6 Studierende am CALF-Programm teil, das online und offline an der Turan 
Universität stattfand. Der Kurs war für insgesamt 25 Teilnehmer ausgelegt. Die Kosten für den gesamten 
Kurs belaufen sich auf 86.000 Tenge (zum Vergleich: für Studenten außerhalb Kasachstans kostet der 
Kurs 750 USD).  

Die Kursgebühren beinhalten: 

• CALF Internationales Zertifikat 

• 1 Jahr Mitgliedschaft im CILT (Chartered Institute of Logistics and Transportation; Zur 
Information: die Kosten für die Mitgliedschaft betragen 30.000 Tenge, dieser Betrag ist bereits 
in der Kursgebühr enthalten)   

• Kostenloser Zugang zu weiteren Online- und Offline-Veranstaltungen im Laufe des Jahres 
(Webinare, Rundtischgespräche usw.) 

Die Deutsch-Kasachische Universität und die Friedrich-Ebert-Stiftung veranstalteten am 8. Dezember 
2020 ein Rundtischgespräch zum Thema "Energieeinsparung und Energieeffizienz im Wohnungs- und 
Kommunalsektor".  

Ziel der Veranstaltung war es, über Energieeinsparungen und Möglichkeiten zur Steigerung der 
Energieeffizienz im Wohnungs- und Kommunalsektor zu diskutieren.  
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Das Rundtischgespräch fand im Novotel Almaty City Centre in der 104 A Dostyk Avenue in Almaty statt. 
Die Veranstaltung fand ebenfalls auf der ZOOM-Plattform statt.  

Eröffnet wurde die Veranstaltung von Mereylim Kalenova, Forschungsstipendiatin der Stiftung, und 
Barbara Janusz-Pawletta, Projektleiterin für internationale Beziehungen.  

Teilnehmer am Rundtischgespräch waren: 

• R. Sharipov, PhD, Dozent der DKU, Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informatik. 

• A. Kobzev, Projektleiter für erneuerbare Energien, Institut für Naturressourcen, DKU. 

• A. Tleppaev, PhD, Dozent der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum, DKU. 

• Bodo Lochmann, Doktor der Wirtschaftswissenschaften, Professor der DKU und Professor an der 

Hochschule Zittau-Görlitz (Deutschland). 

• German Trofimov, Doktor der technischen Wissenschaften, Professor, Akademiemitglied der 

Internationalen Energieakademie und der Internationalen Akademie der Höheren Schule der 

Wissenschaften, ausgezeichneter Energieingenieur der GUS und der RK, ehemaliger Präsident 

des Verbandes der Energieingenieure Kasachstans (1999-2012), jetzt Experte des Föderalen 

Registers der Experten im wissenschaftlichen und technischen Bereich des Ministeriums für 

Bildung und Wissenschaft der Russischen Föderation. 

•  M.O. Musabekov, Kandidat der technischen Wissenschaften, Assoziierter Professor an der 

Tynyshpayev KazATK, Tengiz-Chevroil Verkehrsberater. 

• Valery Slavikovsky, Kaufmännischer Direktor, ReEnergy Trade GmbH. 

•  S.E. Yerzhanov, Kandidat der techischen Wissenschaften, Berater des Generaldirektors für 

Wissenschaft, AG "Kasachisches Forschungs- und Design Institut für Bau und Architektur". 

•  M.D. Shavdinova, Dozentin der DKU, Moderatorin. 

 

 Fragen für die Diskussion am Rundtischgespräch waren: 

• Probleme der Energieeinsparung. 

• Entwicklung von Methoden zur Verbesserung 
der Energieeffizienz im Bausektor der Republik 
Kasachstan. 

• Erfahrungsaustausch über 
Energieeinsparungen mit deutschen Experten. 

• Beispiele für die Durchführung von 
Energieaudits. 
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Am 23. April 2021 nahmen Studenten an der VI. internationalen 

Logistikolympiade teil. Die Olympiade fand in der Russischen 

Föderation, Wolgograd, Lenin-Allee, statt. Lenin Avenue, 98 an 

Wolgograder Zweigstelle der Russischen G.W. Plechanow 

Wirtschaftsuniversität statt.  

Ziel der Olympiade war es, einen Beitrag zur beruflichen 

Entwicklung der Studierenden im Bereich Logistik und 

Lieferkettenmanagement zu leisten und die kreative und 

wissenschaftliche Tätigkeit der Studierenden zu fördern.  

Die Olympiade wurde in Form eines Tests durchgeführt. Der Test 

zu den Funktionsbereichen der Logistik wurde nach den Vorgaben 

der Europäischen Verkehrsvereinigung (ELA), dem Europäischen 

Zertifizierungsausschuss für Logistik (ECBL), erstellt. 

 

 

 

Am 25. Februar 2021 fand ein Rundtischgespräch zum Thema "Die Rolle von Wissenschaft und Bildung 
bei der Entwicklung der Logistik in Kasachstan" zusammen mit Partnern der Otto von Guericke 
Magdeburger Universität statt.  

Die wichtigste Herausforderungen für die Entwicklung des Logistiksektors wurden unter dem 

Gesichtspunkt der Zielsetzung für die wissenschaftliche Gemeinschaft und die Bildungseinrichtungen 

erörtert und folgende Fragen geklärt wurden:  

•  welche Forschungsthemen in den nächsten ein bis zwei Jahren am relevantesten und für die 

Wirtschaft von größtem Interesse sind; 

• wie Universitäten, Forschungszentren und Industrieverbände die Entwicklungspolitik des 

Sektors beeinflussen und die Leistung in den Rankings der Weltbank verbessern können; 

•  mit welchen Herausforderungen die Forschungs- und Bildungsgemeinschaft in Kasachstan 

konfrontiert ist und was getan werden kann, um gemeinsame Forschung zu entwickeln und 

durchzuführen; 

• und andere Fragen im Zusammenhang mit der Entwicklung von FuE-Kapazitäten in der Logistik. 

Am 8. Dezember 2020 fand ein Rundtischgespräch zum Thema "Energieeinsparung und 
Energieeffizienz im Bausektor" statt, der von der Deutsch-Kasachischen Universität (DKU) mit 
Unterstützung der Friedrich-Ebert-Stiftung in Kasachstan organisiert wurde. 

Die Veranstaltung fand online und offline im Novotel Almaty City Centre in Almaty statt. 

Das Rundtischgespräch wurde von Mereylim Kalen, Vertreterin der Friedrich-Ebert-Stiftung in 
Kasachstan, eröffnet. Dr. Barbara Janusz-Pawletta, Prorektorin für Internationale Zusammenarbeit, 
sprach Grußworte im Namen der Deutsch-Kasachischen Universität. 

Die Teilnehmer waren Fachleute auf dem Gebiet der Energieeffizienzstandards im Gebäudesektor, 
Ingenieure, Hochschulvertreter und internationale Experten. 

DKU-Dozent Dr. Rashid Sharipov hielt eine Grundsatzrede zum Thema "Problematische Fragen der 
Energieeinsparung und Energieeffizienz im Bausektor der Republik Kasachstan". Alexey Kobzev, DKU-
Projektmanager für erneuerbare Energien und Klimawandel, sprach über internationale Erfahrungen im 
Bereich Energieeinsparung und Energieeffizienz. Arsen Tleppajew, Assoziierter Professor für Wirtschaft 
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und Unternehmertum an der DKU PhD, stellte einen Bericht über finanzielle Anreize für Energieeffizienz 
in Gebäuden vor. 

Der Vortrag von Bodo Lochmann, DKU-Professor, der auch in Zittau, Deutschland, arbeitet, stieß auf 
großes Interesse. Er demonstrierte am Beispiel seines eigenen Hauses die grundlegenden 
Renovierungsmaßnahmen, die erforderlich sind, um die Energieeffizienz erheblich zu steigern, und 
zeigte den Unterschied bei den Heizkosten eines konventionellen und eines renovierten Hauses. 

Sehr detaillierte statistische Informationen lieferte Prof. German Trofimov in seinem Bericht über 
"Probleme der Energieeinsparung und Energieeffizienz in Wohn- und Bürogebäuden in Kasachstan". 
Interessantes Material wurde auch in der Präsentation von Dr. Murat Musabekov über "Energy Auditing 
in the Republic of Kazakhstan", M. Tynyshpayev KazATK vorgestellt. Valery Slavikovsky, kaufmännischer 
Direktor von GmbH ReEnergy Trade, stellte die bemerkenswertesten Energieeffizienzlösungen vor. Herr 
Srymgali Yerzhanov, Berater des Generaldirektors für Wissenschaft des Kasachischen Forschungs- und 
Designinstituts für Bauwesen und Architektur, sprach über die Notwendigkeit, nach Möglichkeiten zur 
Energieeinsparung zu suchen. 

In der Diskussion sprachen sich alle Teilnehmer dafür aus, ihre Vorschläge in die Publikation 
aufzunehmen, die von der Deutsch-Kasachischen Universität mit Unterstützung der Friedrich-Ebert-
Stiftung in Kasachstan erstellt werden soll. 

Am 21. September 2020 hielt die Lehrerin M.D. Shavdinova ein Treffen mit den Studenten des 2. und 4. 
Studienjahres des Bildungsprogramms "Energie- und Umwelttechnik" ab, an dem 10 Personen 
teilnahmen. Das Thema der Diskussion war die Skype-Konferenz "Weltweite Aktion "Lasst uns den 
Planeten vom Müll befreien".  

Ziel des Treffens war es, den Studenten die Kultur des Umgangs mit verschiedenen Arten von Abfällen 
zu vermitteln.  

Die folgenden Themen wurden diskutiert:  

1. Entstehung und Ziele der globalen Aktion "Lasst uns den Planeten vom Müll befreien. 

2. Politik der Republik Kasachstan im Bereich Müllsammlung und Abfallverwertung.  

3. Ordnungsgemäße Sortierung des Mülls.  

4. Erfahrungsaustausch über die Müllentsorgung. 

        

 

Assoziierte Professorin Arimbekova P.M. hielt am 16. Oktober 2020 eine Online-Diskussion mit 
Studierenden zum Thema "16. Oktober - Welttag der gesunden Ernährung" ab, die dem Tag der 
gesunden Ernährung gewidmet wurde.  

Während des Treffens wurde ein Video zu diesem Thema gezeigt und ein Online-Treffen mit O.M. 
Mukasheva, Senior Researcher des Instituts für Ernährung in Almaty, organisiert. 

Die Studenten wurden über Ernährung informiert und erfuhren, dass nach COVID-19 die Immunität 
stark abnimmt und viele Funktionen des Körpers beeinträchtigt werden. Ein richtig gewähltes Menü 
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beschleunigt die Stoffwechselvorgänge in den Zellen, verbessert die Blutzusammensetzung und hat eine 
stimulierende Wirkung auf das Immunsystem. Rechtzeitige Ausscheidung von Giftstoffen, Entlastung der 
Nieren, Entlastung der Leber und des Herz-Kreislauf-Systems. 

Den Studenten wurde geraten, sich 
während der Genesungsphase 
ausgewogen und nahrhaft zu ernähren. 

Der optimale Ernährungsplan sieht 
folgendermaßen aus: ein obligatorisches 
Frühstück mit bis zu 30 % der täglichen 
Ernährung, ein Mittagessen, das 35 % 
der Gesamtkalorien ausmacht, ein 
leichtes Abendessen mit höchstens 15 % 
und zwei Zwischenmahlzeiten. 

 

 

Lebensmittel wie Kalbfleisch, Hühnerfleisch, 
fetter Fisch, Leber, Eier, Milchprodukte, 
Hartkäse, Sahne, Roggen- und Vollkornbrot, 
Pflanzenöl, Breie, Gemüse, Obst, Beeren, 
grüner Tee, Preiselbeer- und 
Preiselbeerhäppchen, Kompotte können auf 
dem Speiseplan stehen. Nach dem Coronavirus 
wird empfohlen, die Aufnahme von Vitamin-C-
haltigen Lebensmitteln zu erhöhen: rote 
Paprika, Zitrusfrüchte, Kaki, Äpfel. Gekochte Möhren mit saurer Sahne, Sultaninen oder Aprikosen sind 
gut für die Lunge. Außerdem braucht der Körper ausreichend Wasser; Sie können Breie, Kompotte, 
Hagebutten- oder Moosbeere-Aufgüsse trinken. 

Während der Rehabilitationsphase sollten schwere, gebratene und gewürzte Speisen, Fast Food, 
Fertiggerichte und Schnellgerichte vom Speiseplan gestrichen werden. 

Das Hauptziel der Veranstaltung besteht darin, die richtige Ernährung der Studenten zu fördern und 
einen gesunden Lebensstil zu unterstützen. Erstens, um sich selbst und andere vor Ansteckung und der 
Verbreitung von COVID-19 zu schützen. 
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Die Studenten fassten die Ergebnisse der Diskussion wie folgt zusammen: Mayonnaise, Ketchup, 
Margarine, kohlensäurehaltiges Wasser, gekaufte Säfte, geräuchertes Fleisch, Essiggurken, Alkohol, 
Wurstwaren, starker Kaffee und Tee müssen ausgeschlossen werden. Diejenigen, die gerne süß und 
salzig essen, sollten sich einschränken. 

 

Am 9. November 2020 hielt die Lehrerin M.D. Shavdinova eine Skype-Konferenz mit den Studenten des 
2. Studienjahres des Bildungsprogramms "Energie- und Umwelttechnik" ab, an der 6 Personen 
teilnahmen, die sich mit dem Thema "Gesunder Lebensstil" befassten. 

Das Ziel des Treffens: die Studenten zu einer gesunden Lebensweise zu ermutigen.  

Die folgenden Themen wurden diskutiert:  

1. Die Vorteile einer gesunden Lebensweise. 

2. Bestandteile einer gesunden Lebensweise. 

3. Richtige Ernährung, Erholung, Sport, Stärkung des Immunsystems, persönliche Hygiene.  

4. Fünfminütige Aufwärmübung. 

 

 

Am 12. November 2020 veranstaltete die Fakultät für Ingenieurwissenschaften und 
Informationstechnologie einen Online-Rundtisch zum Thema "Modernisierung des öffentlichen 
Bewusstseins: Sakraler Tourismus als symbolisches Erbe des Volkes". Studenten der Gruppen 4 
Verkerhrslogistik und 4 Produktionslogistik, 3 Verkehrslogistik, 3 Produktionslogistik hielten bei dieser 
Veranstaltung Präsentationen.  

Assoziierte Professorin Garmash O.V. und Assoziierter Professor Kegenbekov J.K. waren für die 
Veranstaltung verantwortlich. 

Als "sakrales Objekt" gelten besonders verehrte Denkmäler der Naturlandschaft und des kulturellen 
Erbes, weltliche und religiöse Bauwerke, Mausoleen sowie Orte, die mit historischen und politischen 
Ereignissen verbunden sind und im Gedächtnis der Menschen in Kasachstan einen bleibenden Wert 
haben.  

Jede Nation, jeder Einwohner eines jeden 
Landes hat heilige Orte, die einen 
besonderen Platz im Leben und in der 
Geschichte der Bevölkerung einnehmen. 

Studenten Grosheva D., Egorchenko A. 
(das 3. Studienjahr, Logistik), Nemchinova 
L., Askarova A., Shabalina I., Lisina D. (das 
4. Studienjahr). An der Veranstaltung 
nahm auch Iman Rakhimbekov teil, ein 
Absolvent der Deutsch-Kasachischen 
Universität (Fachrichtung "Internationale Beziehungen"), der jetzt für die Exponential Group arbeitet.  
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Am 26. November 2020 fand ein Rundtischgespräch zum Tag der Informationssicherheit statt, der 

jährlich am 30. November weltweit begangen wird.  

E.A. Savelieva, Leiterin der IT-Abteilung der DKU, I.G. Dadaeva, Dozentin  und A.E. Saparov 
Masterstudent des 2. Studienjahres der DKU, haben an der Organisation und Durchführung des Runden 
Tisches beteiligt.  

Der runde Tisch wurde online durch Skype mit den 
Studenten des 3. Studienjahres des Fachgebiets 
5I030700 "Informationssysteme" des 
Bildungsprogramms "Telematik" durchgeführt und 
zielte auf einen pädagogischen Aspekt ab, um 
kasachische Studenten für die Diskussion 
weltaktueller Probleme im Bereich des 
Informationsschutzes zu gewinnen, und auf einen 
Forschungsaspekt, um das Interesse der Studenten 
an den wissenschaftlichen Problemen in diesem 
Bereich zu wecken. 

Der Moderator des runden Tisches war A.E. 
Saparov, dessen wissenschaftliche Interessen Fragen der Computerinformationssicherheit einschließen 
und der mehrere Präsentationen vorbereitet hat, die den Errungenschaften und Tendenzen der 
Entwicklung der Kryptographie als eine der Methoden des Informationsschutzes gewidmet werden. 

Die Lehrkräfte Savelieva E.A. und Dadaeva I.G. 
hielten Vorträge, die Studenten Melnik O., 
Kaseneyev A. und Kirichevsky N. nahmen an der 
Diskussion teil. 

Dozentin Garmash O.V. Am 30. November 2020 
fand anlässlich des AIDS-Tages eine Online-
Diskussion mit Studierenden zum Thema 
"Prävention der Ausbreitung von HIV-Infektionen 
(AIDS)" statt. 

Den Studenten wurde ein Video zu diesem Thema 
gezeigt. 
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Hauptziel der Veranstaltung ist es, bei den Studenten ein sicheres Verhalten zu entwickeln, ein hohes 
Selbstwertgefühl aufzubauen, bewusste Entscheidungen zu treffen, Nein zu sagen und sich gegen 
negative äußere Einflüsse zu wehren, das Wissen der Studenten über HIV/AIDS und den Umgang damit 
in verschiedenen Lebenssituationen zu verbessern, die Werte des Familienlebens zu fördern und den 
Drogenkonsum abzulehnen.  

Zusammenfassend lassen sich die Ergebnisse der Befragung wie folgt zusammenfassen: Die Studenten 
erkennen die Relevanz der HIV-Infektion und zeigen 
Interesse an Informationen darüber. Es gibt jedoch 
immer noch falsche Vorstellungen über HIV und die 
Übertragungswege. Es ist notwendig, die Studenten 
weiterhin aktiv über die HIV/AIDS-Prävention und -
Bekämpfung zu informieren und dabei alle verfügbaren 
Ressourcen zu nutzen. 

Die Dozentin Shavdinova M.D. besuchte am 6. März 
2021 mit den Studenten des 2. Studienjahres des 
Bildungsprogramms "Energie und Umwelttechnik" das 
Museum der nationalen kasachischen 

Musikinstrumente, das nach Yhlas benannt ist und sich in der 24A, Zenkova Str befindet.  

Das Museum der nationalen kasachischen Musikinstrumente in Almaty ist eines der bekanntesten und 
meistbesuchten. Das Museum wurde im Jahr 1980 gegründet. Das Museum verfügt über sieben 
Ausstellungssäle: den Saal der Archäologie, den Saal der Schlag-, Geräusch- und Blasinstrumente, den 
Saal der Gedenkmusikinstrumente, den Saal der Dombra und Kobyz, den Saal der Weltinstrumente, den 
Saal der temporären Ausstellungen und Präsentationen und den Konzertsaal mit 160 Plätzen.  

Der Archäologiesaal zeigt die Entwicklung der Musikkultur der kasachischen Vorfahren. Es gibt zum 
Beispiel einen Stein, auf dem ein Baksy abgebildet ist, der ein Blas- und Schlaginstrument spielt. Der 
älteste Stein im Museum stammt aus dem 4. Jahrhundert vor Christus. Er wird Altar des Schamanen 
genannt. Er wiegt 5 Tonnen. 

Der Saal der Gedenkinstrumente enthält die Instrumente, die von den herausragenden Sängern und 
Improvisatoren Birjan, Dzhambul, Yhylas, Dina Nurpeisova, Akhmet Zhubanov und anderen benutzt 
wurden. Sie kamen auf unterschiedliche Weise hierher. Viele von Verwandten, Nachkommen.  

Wie uns ein Museumsmitarbeiter mitteilte, ist das älteste kasachische Instrument in der Sammlung die 
Drugobyz von Baksy Zharas. Sie ist mehr als 300 Jahre alt. Wie Sie wissen, war der wichtigste rituelle 
Gegenstand der kasachischen Schamanen (baksy) der kobyz (ein Streichinstrument mit zwei Saiten aus 
Pferdehaar). Der Schamanen-Kobyz wird Kobyz genannt. Baksy Zharas lebte im XVIII. Jahrhundert, und 
das ihm gehörende Drugobyz wurde angeblich von sechs vorangegangenen Generationen genutzt. 

Heute befinden sich mehr als 1000 Exponate in der Museumssammlung (etwa 1200). Neben 
kasachischen Musikinstrumenten gibt es auch Instrumente anderer Völker der Welt - aus Asien, Europa 
und Afrika. Einige davon wurden von Delegationen überreicht, andere von Studenten gespendet und 
wieder andere vom Museum selbst in Auftrag gegeben. So sind zum Beispiel sechs indische 
Musikinstrumente ausgestellt: Sarangi, Sarod, Tabla, Ektar, Biyin und Shenan. Biin wird von Hindus 
verwendet, um Schlangen zu beschwören. 

Während der Exkursion lernten die Studenten sowohl alte als auch moderne Musikinstrumente der 
kasachischen Bevölkerung kennen.  

Außerdem besteht die Möglichkeit, mit Hilfe von Informationstafeln mehr über Musikinstrumente 
verschiedener Völker zu erfahren und ihren Klängen zu lauschen. Sie werden in jeder Halle installiert.  
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Am 15.03.21 hielt Dozentin Zhanbyrbaeva U.B. ein Treffen mit Studenten des 1. Studienjahres der 
Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informationstechnologie (Fachrichtungen 
Wirtschaftsinformatik, Telematik, Mobile Computing, Produktionslogistik, Verkehrslogistik) ab. 
Thema: "Nauryz - das Fest des Frühlings". 

Es waren 105 Studierende anwesend. Das Treffen fand online auf der Zoom-Plattform statt (ID 
2196304267, Zugangscode DKU).  Zeit: 11.30-12.20 Uhr  

Jede Gruppe hat eine Präsentation zum Thema vorbereitet: 

- 1Logistik-A "Geschichte des Nauryz-Urlaubs"; 
- 1Logistik -B "Traditionen der Nauryz-Feier bei den Völkern der Welt";  
- Energie-und Umwelttechnik "Die Küche der Völker der Welt"; 
- Telematik "Aktivitäten in Almaty während Nauryz" 

Während des Treffens präsentierten die Studenten interessantes und informatives Material. 

Dozentin Temiralieva G.T. hielt am 21. April 2021 eine Veranstaltung ab: "Projekt "100 neue Gesichter 
Kasachstans" für Studenten des 3. Studienjahres des Bildungsprogramms "Mobile Computing" 

In der Gruppe gibt es nur zwei 
Studenten: Nurbaeyv Nurbakhyt 
und Semembaev Alikhan. Die 
Veranstaltung wurde im Online-
Format über das Skype-System 
abgehalten. Ein wenig über das 
Programm "Rukhani Zhangyru": 
Es wurde auf der Grundlage der 
Bestimmungen des Artikels von 
N. Nasarbajew "Blick in die 
Zukunft: Modernisierung des 
öffentlichen Bewusstseins" 
entwickelt, der am 12. April 2017 veröffentlicht wurde.  

Darin wird das Hauptziel der Nation für die neue historische Periode umrissen: die Bewahrung und 
Vermehrung der geistigen und kulturellen Werte, um in die 30 entwickelten Länder der Welt 
einzutreten. Das Programm umfasst mehrere Projekte, mit denen diese Ziele erreicht werden sollen. 

Das Programm "Rukhani Zhangyru", das auf die Wiederbelebung der geistigen Werte des kasachischen 
Volkes ausgerichtet ist, soll unter Berücksichtigung aller modernen Risiken und Herausforderungen der 
Globalisierung die Wettbewerbsfähigkeit Kasachstans in der Welt stärken, die nationale Identität 
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bewahren, den Wissenskult und die Offenheit des Bewusstseins der Bürger popularisieren. Diese 
Eigenschaften sollten die wichtigsten Bezugspunkte eines modernen kasachischen Bürgers werden. 

Der Artikel betont die Bedeutung der Modernisierung des öffentlichen Bewusstseins, der Entwicklung 
der Wettbewerbsfähigkeit, des Pragmatismus, der Bewahrung der nationalen Identität, der 
Popularisierung des Wissenskults und der Offenheit des Bewusstseins der Bürger. Diese Eigenschaften 
sollten die wichtigsten Bezugspunkte eines modernen kasachischen Bürgers werden. 

Das Projekt "100 neue Gesichter Kasachstans" - das sind die Lebensgeschichten von Kasachstanern aus 
verschiedenen Teilen des Landes, unterschiedlichen Alters und unterschiedlicher Nationalität, die den 
Landsleuten als Vorbild dienen sollen. Diese 100 (und mehr!) neuen Gesichter werden die Verkörperung 
des modernen Kasachstans sein. 

Das Projekt wurde 2017 vom Ersten Präsidenten Nursultan Nasarbajew initiiert. Seiner Meinung nach ist 
es wichtig, dass die jungen Menschen die Möglichkeiten und die Zeit für ihre persönliche und berufliche 
Entwicklung effektiv nutzen. 

- Alles hängt vom Einzelnen ab, von seinem oder ihrem Streben. Wir müssen träumen und aktiv werden, 
um unsere Ziele zu erreichen. Die Projektteilnehmer sind ein Vorbild für die jüngere Generation. Sie 
zeigen mit Ihren Ergebnissen, dass man im Leben alles erreichen kann", sagte Nursultan Nasarbajew. 

- Das Projekt ist eine gute Gelegenheit, sich zu beweisen. Der Kern des Projekts besteht darin, dass 
Menschen, die sich durch ihre Arbeit und ihr Wissen ausgezeichnet und bestimmte Ergebnisse erzielt 
haben, in die Endauswahl für das Projekt "100 neue Gesichter Kasachstans" kommen. 

- Was sind die Besonderheiten in diesem Jahr? Erstens steht das Projekt unter der Schirmherrschaft des 
30. Jahrestages der Unabhängigkeit. Die Leistungen der Gewinner werden ein direkter Beweis für den 
Erfolg des Landes sein. Jeder Fragebogen des Projekts ist eine lebendige Geschichte unseres jungen 
Staates, denn die meisten Teilnehmer haben zur Entwicklung Kasachstans beigetragen. 

Am 4. Mai 2021, dem Tag des Sieges, wurde ein Vortrag über die Heldentaten der Kasachen im 
Großen Vaterländischen Krieg gehalten. 

E.A. Savelieva, Leiterin der DKU IT-Abteilung, Dozentin I.G. Dadaeva und Studenten des 2. Studienjahres 
des Fachgebiets "Informationssysteme" nahmen an der Organisation und Durchführung des runden 
Tisches teil.  

Der runde Tisch wurde per Skype und online abgehalten und hatte zum Ziel, bei den Studenten ein 
hohes patriotisches Bewusstsein, ein ausgeprägtes Gefühl der Loyalität gegenüber dem Vaterland und 
die Bereitschaft zur Erfüllung der Bürgerpflicht zu schaffen, die wichtigsten verfassungsmäßigen 
Pflichten zum Schutz der Interessen des Vaterlandes. 

Sie sprach über das Heldentum der Menschen während des Großen Vaterländischen Krieges, über das 
Heldentum junger Mädchen aus Kasachstan, die ihr Leben geopfert haben, damit unsere Jugend und 
unser Staat heute gedeihen. Anschließend wurde ein Video über das Heldentum des kasachischen 
Volkes im Großen Vaterländischen Krieg gezeigt. 

Dann sprach Dadaeva I.G. Das Thema des Großen Vaterländischen Krieges wird nicht an Dringlichkeit 
verlieren, denn dieses Ereignis hat jede Familie berührt. Jedes Jahr wird der Tag des Sieges in den 
Ländern, die gegen die Nazi-Invasoren gekämpft haben, groß gefeiert. Die Studenten erzählten von 
ihren Großvätern und Urgroßvätern, die auf die eine oder andere Weise vom Krieg betroffen waren und 
deren Erinnerungen in ihren Familien weiterleben. 

 

FAKULTÄT WIRTSCHAFT UND UNTERNEHMERTUM  

Die pädagogische Arbeit an der Fakultät erfolgt in folgenden Bereichen: organisatorische Arbeit, 
ideologisch-patriotische und staatsbürgerliche Erziehung, juristische Ausbildung, Verbesserung der 
Rechtskultur der Studenten, Vorbeugung gegen den negativen Einfluss religiöser Organisationen und 
Ideen des religiösen Extremismus, ästhetische und kulturell-massenhafte Erziehung, Bildung einer 
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gesunden Lebensweise und Sport. Verantwortlich für die Bildungsarbeit an der Fakultät ist 
Oberstudienrätin Kabakanova Y.O.  

Studenten der Fakultät nahmen an den nationalen und städtischen Veranstaltungen teil, die vom Akimat 
von Almaty und dem Bezirk Medeu im akademischen Jahr 2020-2021 organisiert wurden. Auch an der 
Fakultät wird an der Erläuterung der jährlichen Botschaft des Präsidenten von Kasachstan an das 
kasachische Volk, des Gesetzes der Republik Kasachstan über den Führer der Nation, der Doktrin der 
nationalen Einheit Kasachstans und anderer Reden des kasachischen Präsidenten in den Fächern 
Wirtschaftstheorie, Makroökonomie und Wirtschaftspolitik sowie bei Treffen mit Studenten gearbeitet. 
Darüber hinaus nehmen die Studierenden an den vom  DKU Karrierezentrum organisierten 
Veranstaltungen zu den Themen Gesundheitsförderung, Karriereplanung, Selbstentfaltung und Feiern 
teil.  

In diesen Bereichen werden eine Orientierung an menschlichen Werten, Humanismus, Intelligenz, 
Kreativität, Aktivität, Selbstwertgefühl und Unabhängigkeit des Urteils gebildet. 

 Im akademischen Jahr 2020-2021 wurden die folgenden Aktivitäten im Rahmen der organisatorischen 
Arbeit durchgeführt: 

• Organisation und Teilnahme an der "Orientierungsphase" für die Studierenden (Kennenlernen 
mit internen Regelungen, Traditionen der Hochschule usw.); 

• Durchführung von und Treffen mit Gruppen zu akademischen Fortschritten, Disziplin und 
außerschulischen Aktivitäten der Studenten.  

• Es fanden Treffen und Diskussionen mit Studenten des vierten Studienjahres aller 
Fachrichtungen statt, darunter auch ein Treffen mit der Vizerektorin der DKU für akademische 
Angelegenheiten, A.A. Azhibayeva; 

• Unterstützung der Studenten des 1. Studienjahres bei der Vorbereitung auf die Weihe an die 
Studenten; 

• persönliche Gespräche mit Studenten. Es wurden Interviews mit Studenten geführt, die 
Schulden und Bemerkungen zur Anwesenheit haben: Chaioğlu B., Dosanov T., Kuzakov I., etc. 
Außerdem wurden Gespräche mit den Eltern der Studenten geführt: Yusupov I., Zhyldybaev T.  

• Tage der offenen Tür für Studenten und Hochschulabsolventen. 

Im Rahmen der ideologisch-patriotischen und staatsbürgerlichen Erziehung wurden die folgenden 
Aktivitäten durchgeführt: 

• Durchführung eines runden Tisches zum Thema "Nationales Kapital des kasachischen Volkes" 
mit den Studenten des 2. Jahrgangs der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum; 

• Organisation des Wettbewerbs für den besten Beitrag zur Wirtschaftstheorie mit Empfehlungen 
für die Teilnahme an der Internationalen Studentenkonferenz; 

• Runder Tisch "Tugan Zher" mit Studenten des ersten Studienjahres der Fakultät Wirtschaft und 
Unternehmertum. 

Die nachstehende Tabelle zeigt die von der Fakultät durchgeführten Aktivitäten im Bereich 
Bildungsarbeit. 

Nr.  Veranstaltungen  Fristen der 
Durchführung 

Namen von 
Lehrkräften  

1 Diskussion der "Botschaft des Präsidenten der RK" 
September 2020 

September 2020   Ziayabekov B.Z  

2 Durchführung des Rundtischgesprächs "Nationaler 
Schatz des kasachischen Volkes" mit Studenten des 
2. Studienjahres der Fakultät Wirtschaft und 
Unternehmertum 

November 2020 Pershina I.B., 
Kabakanova Y.O., 
Korablin A.Y. 

3 Runder Tisch "Tugan Zher" mit Studenten des 1. 
Studienjahres der Fakultät Wirtschaft und 
Unternehmertum 

April 2021 Pershina I.B., 
Kabakanova Y.O., 
Korablin A.Y. 
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4 Organisation und Durchführung einer Mini-
Konferenz zum Thema "Schattenwirtschaft und 
Korruption" mit Studenten des 2. Studienjahres 
der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum 

September 2020   Pershina I.B., 
 

5 Organisation eines Wettbewerbs für den besten 
Beitrag zur Wirtschaftstheorie mit Empfehlungen 
für die Teilnahme an der Internationalen 
Studentenkonferenz 

Dezember 2020 Pershina I.B., 
 

6 Organisation von Veranstaltungen zur 
Einbeziehung von Studenten in das Programm 
"Handel bei KASE: von A bis Z". 

Während des 
Studienjahres 

Tuseyeva I.H. 

7 Organisation von Treffen mit Studenten über die 
Organisation des Fernstudiums und die Qualität 
der Lehre 

Mai 2021  Kabakanova Y., 
Autinova M.  

8 Ein Video zum Thema "Betriebswirtschaft" drehen Mai 2020  Bayakhmetova A.T.  

9 Gespräche mit Eltern von Studenten mit 
schlechten Leistungen 

Mai 2020  Almerekov N.A.  
Kabakanova Y.O.  

 

Am 23. April 2021 nahmen Studenten der 
Fakultät an der XVIII. internationalen Studenten-
PR-Konferenz "Lilac PRoriv" teil. An der Schwelle 
zum Zeitalter der Kommunikation". 

Die Veranstaltung wurde vom kasachischen PR-
Professionals' Club "PR-schy" der Deutsch-
Kasachischen Universität und dem Nationalen 
Verband für PR organisiert. 

Das Team des 3. Studienjahres des Studiengangs 
Marketing hat mit dem Projekt "I care" einen 
ehrenvollen 3. Platz in der Sektion "Kommunikation 
in sozialen Projekten" gewonnen: 

• Kurbanova T., 

• Tsoi A., 

• Mamaseva A., 

• Gorkovaya A., 

• Shevchenko S. 

Die Leiterin war Natalia Broslavskaya, Dozentin an der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum der 
DKU.   
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AKTIVITÄTEN VON INSTITUTIONEN DER DKU  

INSTITUT FÜR SPRACHEN UND ZERTIFIZIERUNG  

Die Veranstaltung zum Europäischen Tag der Sprachen fand am 25. September im Rahmen des 
Programms „Ruhani Zhangyru“ statt.   

Ziel dieser Veranstaltung ist es, das Interesse und das Bedürfnis am Erlernen von Fremdsprachen zu 
wecken, die Sprach- und Sprechfertigkeit zu verbessern und die kreativen und kognitiven Fähigkeiten 
der Studenten zu fördern. 

Die Studenten des 2. Studienjahres bereiteten Präsentationen über die reiche sprachliche Vielfalt 
Europas vor. Die Präsentationen enthalten interessante Tatsachen und Statistiken über europäische 
Sprachen. 

   

 

Am 24. Oktober 2020 fand im Rahmen des Programms "Rukhani Zhangyru" ein Online-Wettbewerb 
für ausdrucksstarke Gedichtvorträge, Wörter der Belehrung und Lieder von Abai Kunanbajew statt.  

Ziel: Steigerung der Motivation zum Lernen der kasachischen Sprache und Literatur.  

Am Wettbewerb nahmen 26 Studenten an. 

Der 1. Platz -  Trush Milena, Trush Alina   

Der 2. Platz – Mamaseva Angelika, Kaseneev Aldiyar, Kerimzhanuly Elnar, Saduakassov Edige, 
Nurbayev Nurbakhit   

Der 3. Platz  - Maulenov Telkozy, Saparbayeva Sitora, Kiriyenko Milana  

Der "Super Student Contest" wurde am 25. Oktober mit dem Ziel veranstaltet, das kreative Potenzial 
und die Motivation der Studenten zum Lernen der englischen Sprache freizusetzen.  

Die Studenten erstellten Videopräsentationen der Gruppen, die sie auf Instagram 
veröffentlichten.   

Die Gewinner wurden nach der Anzahl der Likes ermittelt.  

Der 1. Platz - Е-5 

Der 2. Platz- Е-10  

Der 3. Platz- Е 18  

Das Video kann durch Anklicken des Hashtags angesehen werden #dkusuperstudents  

Am 18. November 2020 fand im Rahmen des Programms "Rukhani Zhangyru" ein Wettbewerb für die 
kasachische Sprache statt, an dem Schüler der Klassen 10-11/12 teilnahmen. Fünf Personen nahmen 
am Wettbewerb teil.  
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Ziel des Redewettbewerbs ist es, das Interesse der Schüler am Erlernen der kasachischen Sprache im 
Kontext von Multikulturalität und Mehrsprachigkeit zu wecken und die intellektuelle, kreative und 
ästhetische Entwicklung von Studierenden durch die Beherrschung der Fähigkeiten des öffentlichen 
Redens zu fördern. Mit Hilfe von Lehrern mussten die Teilnehmer über ein beliebiges Thema in der 
gewählten Sprache sprechen. Fünf Personen nahmen an dem Wettbewerb teil.  

Der 1. Platz – Abdullayeva Mukhabbat, Schülerin der 11. Klasse der Turkestan Sekundarschule 

Der 2.Platz – Ruslan Rustamov, Schüler der Klasse 11 des Gymnasiums Nr. 5 in Almaty 

Der 3. Platz – Ulukhanova Gunay, Schülerin der 11. Klasse des Gymnasiums Nr. 5 in Almaty     

            

 

Am 28. November 2020 fand im Rahmen der Umsetzung des Programms "Rukhani Zhangyru" der 
Wettbewerb in Redekunst 2020 statt.  

Am  Wettbewerb nahmen Schüler der Klassen 10-11 teil.  Am 

Wettbewerb nahmen Schüler aus Mittelschulen und 

Gymnasien in Kasachstan und Turkmenistan teil. Der 

Wettbewerb wurde in zwei Phasen durchgeführt.  Die 

Teilnehmer drehten ein Video zu einem ausgewählten Thema 

und schickten ihn zur Bewertung an die Jury. Die zweite 

Runde wurde von 10 Teilnehmern bestritten, die am 28. 

November online auf der Plattform Zoom vor Jurymitgliedern 

und Zuschauern sprachen. Ziel des Redewettbewerbs ist es, 

das Interesse der Schüler am Erlernen der deutschen Sprache 

in einem multikulturellen und mehrsprachigen Kontext zu fördern und ihre intellektuelle, kreative und 

ästhetische Entwicklung durch öffentliches Reden zu unterstützen. Mit Hilfe ihrer Lehrer mussten die 

Teilnehmer über ein beliebiges Thema in der von ihnen gewählten Sprache sprechen. 20 Teilnehmer aus 

Kasachstan und Turkmenistan nahmen an dem Wettbewerb teil.  

 

Die Gewinner des Wettebewerbs 
wurden: 

● Der 1. Platz – Safargaliyev Sanzhar 
(RFMS,Almaty) 

● Der 2. Platz  - Zhakibayev Damir 
(RFMS, Almaty ) 

● Der 3. Platz – Rubleva Ekaterina 
(Gymnasium Nr. 18, Almaty) 
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Am 28. November 2020 fand im Rahmen des Ruhani Zhangyru-Programms ein englischsprachiger 
Redewettbewerb für Schüler statt.   

Ziel des Redewettbewerbs war es, das Interesse der Schüler am Lernen der englischen Sprache in einem 
multikulturellen und mehrsprachigen Kontext zu wecken und ihre intellektuelle, kreative und 
ästhetische Entwicklung durch die Beherrschung von Redekünsten zu fördern. Mit Hilfe ihrer Lehrer 
mussten die Teilnehmer über ein beliebiges Thema in der von ihnen gewählten Sprache sprechen.  

              Der 1. Platz – Aidan Kozhmanova   

Der 2. Platz – Elizavetta Yermolayeva    

Der 3. Platz – Aida Orimbay  

Unterstützt wurden wir von Toastmasters Almaty (als Jurymitglieder), American Space (mit 
Informationsmaterial) und Interpress (mit Preisen). 

4. Dezember 2020. Die Studenten haben Videogrüße für Weihnachten und das neue Jahr vorbereitet. 
"Weihnachtsglückwünsche".  

Ziel: Entwicklung und Verbesserung ihrer Sprachkenntnisse, ihres Interesses an dem Land, das sie 
studieren, ihrer Kreativität und ihrer kognitiven Fähigkeiten. Die Studenten des 1. und 2. Studienjahres 
bereiteten Videogrüße zu Weihnachten vor. Die besten Arbeiten der Studenten wurden auf der DKU-
Webseite im Nachrichten-Bereich und auf dem DKU YouTube-Kanal veröffentlicht.  

    

 Am 4. und 5. Dezember 2020 veranstaltete die Abai Kasachische Nationale Pädagogische Universität 
das landesweite Online-Kunstfestival "Welt von Abai". 

Die Management-Studentinnen des 3. Studienjahres der 
DKU, Milena Trush und Alina Trush, wurden bei der 
Nominierung "Lieder von Abai" zu Diplomsiegern. Trush 
Milena und Trush Alina wurden für ihre hervorragende 
Darbietung des Liedes des großen Dichters mit einem 
Diplom des Festivals und einer Geldurkunde in Höhe von 
50 000 Tenge ausgezeichnet.   
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Die Lehrkräfte der kasachischen Sprachsektion hielten anlässlich des Tages des Ersten Präsidenten 
Rundtischgespräche ab. Die Studenten sahen Dokumentarfilme in kasachischer Sprache und nahmen 
an Diskussionen teil. 

Veranstaltung  Verantwortliche Person Datum  

Dokumentarfilm "Der Weg zum 

Wohlstand", "Eldiktin Bastauy" 

aus der Reihe "Sieben 

Dimensionen der 

Unabhängigkeit". 

Dzhaikbayeva K.K.  23.11.2020 

Dokumentarfilm "Lebenslinien", 

"Bolashakka Bastar Zhol" aus 

der Reihe "Sieben Dimensionen 

der Unabhängigkeit". 

Dzhaikbayeva K.K. 20.11.2020 

Dokumentarfilm "Weise 

Entscheidung", "Parasatty 

sheshim" aus der Reihe "Sieben 

Dimensionen der 

Unabhängigkeit". 

Mustafina M.  20.11.2020 

Dokumentarfilm "Der Weg zum 

Wohlstand", "Eldiktin Bastauy" 

aus der Reihe "Sieben 

Dimensionen der 

Unabhängigkeit".  

Soltanbekova G.  19.11.2020 

 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 30. Jahrestag der 
Unabhängigkeit der Republik Kasachstan wurde von der 
deutschsprachigen Sektion eine Veranstaltung zum 
Thema "Kasachstan ist eine Sportnation" durchgeführt. 
Die Studenten drehten ein Sozialvideo, um zu einer 
gesunden Lebensweise zu motivieren. 

Die deutschsprachige Sektion organisierte einen 
Videowettbewerb Videoclip "Deutsch lernen, aber wie? 
"Am 9. März präsentierten Studenten der DKU ihre Videos 
und teilten nützliche Ideen, Meinungen, Erfahrungen, 
Tipps, Techniken und Tricks, wie man entspannt Deutsch 
lernen kann. Ziel des Wettbewerbs ist es, das Interesse 
am Erlernen der deutschen Sprache zu wecken und die 

Sprechfertigkeit zu verbessern. Die besten Arbeiten sind auf dem YouTube-Kanal zu sehen. 

    

Am 20. März organisierte die kasachische Sprachsektion des Instituts für Sprachen und Zertifizierung 
im Rahmen des Programms "Ruhani Zhangyru" ein Konzert zur Feier von Nauryz. 

Die Studenten bereiteten ihre kreativen Nummern vor: Sie sangen Lieder und sagten Gedichte auf. Die 
Organisatoren veranstalteten ein Spiel namens "Kahoot". Die Gewinner erhielten Erinnerungspreise von 
der DKU. 
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Am 27. April veranstaltete die englische Sprachsektion des Ruhani Zhangyru-Programms ihren siebten 
Redewettbewerb, an dem 25 Studenten aus vier Ländern teilnahmen. 

Die Gewinner erhielten Erinnerungspreise und Geschenke von der DKU und den Partnern. 

Anzahl der Teilnehmer – 25 

Länder: Kasachstan, Russland , Usbekistan, China  

Universitäten: DKU, Tomsk Staatliche Universität, Ablai Khan Kasachische Universität der 
Internationalen Beziehungen und Weltsprachen, Narxoz Universität, Kasachische Nationale 
Pädagogische Frauenuniversität, Suleiman Demirel Universität, KIMEP Universität, Mirzo Ulukbek 
Nationale Universität (NUUz).   

Gewinner: 

Der 1. Platz – Melnik Sofiya –Narxoz Universität 

Der 2. Platz – Lobanova Yuliya – Tomsk Staatliche Universität 

Der 3. Platz – Zhuman Assel – Narxoz Universität 

Sonderpreis der Jury – Nasibullin Dmitriy  –DKU  

Unsere Partner: 

1) Interpress hat gesponsert und Preise sowie Informationsmaterial zur Verfügung gestellt und hat 
auch Informationshilfe geleistet. 

2) Vertreter des Almaty Toastmasters Clubs waren als Mitglieder der Jury. 

 

 

Im Jahr 2018 wurde ein soziales Studentenprojekt "DKU Business MeetUp" von DKU-Studenten ins 
Leben gerufen, um Studenten, die ein eigenes Unternehmen gründen wollen, zu helfen, die 
Besonderheiten des Geschäftslebens in einem bestimmten Bereich zu verstehen. Nach der 
Fragebogenerhebung wurden die Ziele des Projekts erweitert. Von den 106 befragten Personen konnten 
49 % keine Unternehmer oder Führungskräfte nennen, mit denen sie gerne zusammenarbeiten würden. 
41 % gaben nicht an, mit welchen Unternehmen sie in Zukunft zusammenarbeiten möchten. Aus diesem 
Grund möchte unser Team von Studierenden in der ganzen Stadt die Organisation verschiedener 
Berufsfelder und unternehmerischer Nischen durch die Perspektive von Menschen näher bringen, die in 
ihrem Arbeitsbereich erfolgreich sind. 

Ziel: Einführung von Studenten in die Realität unternehmerischer und beruflicher Aktivitäten in 
Kasachstan.  

Aufgaben des Projekts : 

• die unternehmerische Kompetenz zu erhöhen; 

• den Studenten die Unternehmer in Kasachstan vorzustellen ; 

• das negative Bild des kasachischen Unternehmertums, das sich in der Gesellschaft entwickelt 

hat, zu verändern; 
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•  die Studenten in neue Geschäftsfelder einzuführen; 

•  um die Möglichkeit zu bieten, mit erfolgreichen Fachleuten und Unternehmern persönlich zu 

kommunizieren. 

 "Das DKU BusinessMeetUp findet in Form eines 60-minütigen Live-Interviews auf Instagram statt, das 
von Studierenden moderiert wird. Am Ende analysiert das Publikum die Fälle, und der Gast vergibt 
Preise für die beliebtesten Lösungen. Anschließend stellen die Gäste Fragen an den Redner. 

Während der sechsten Saison gelang es "Ruhani Zhangyru", fünf DKU Business MeetUp-Treffen zu 
organisieren. 

Name, Familienname   Datum  Bereich   Unternehmen  

Nikita Kim, 
Dmitriy Li,  
Alikhan Suleimenov    

16.03.2021   DTB  

Islambek Sharipov   25.03.2021  
Kleidung  

Zero_woman 
Abyroywatch  

Miras Ibraimov   8.04.2021 Restaurantgeschäft  Gießen und Kochen 

Ruslan 
Bekmukhambetov   

6.05.2021 Beschaffungen  Magnum  
Cash&Carry   

Nikolay Sherbak  7.12.2019  Lebensmittellieferung Chocofood  

Im Zeitraum 2020-2021 organisierte das Institut für Sprachen und Zertifizierung 19 Veranstaltungen, von 
denen fünf außerplanmäßig stattfanden (anlässlich des Geburtstags von Yelbasi und des 30. Jahrestags 
der Unabhängigkeit der Republik Kasachstan). Aufgrund der Einschränkungen durch die Pandemie war 
es nicht möglich, einen Punkt des Plans - einen Museumsbesuch - durchzuführen. Zum ersten Mal 
nahmen auch Teilnehmer aus anderen Ländern wie Turkmenistan, Russland, China, Usbekistan und 
Tadschikistan an den Redewettbewerben teil, und zwar auf Deutsch für Schüler und auf Englisch für 
Studenten. 

 

INSTITUT FÜR NATURRESSOURCEN 

Das Institut für Naturressourcen eröffnete das Studienjahr mit einem Seminar für Beamte der 
mittleren Ebene zum Thema Klima und 
Sicherheit in Zentralasien im September 
2020. 

Aufgrund der Quarantänemaßnahmen in 
Almaty wurde das Seminar im Online-
Format auf der ZOOM-Plattform 
durchgeführt. Das Online-Seminar wurde 
von Beamten, Vertretern von 
Regierungsorganisationen, Ministerien und 
Abteilungen für Umwelt, Energie, 
Klimawandel und Wasserwirtschaft besucht. 
An dem Seminar nahmen auch 
Masterstudenten des Studiengangs "Integriertes Wasserressourcenmanagement" teil. 
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Im Rahmen des Seminars standen die Interaktion, das vertiefte Verständnis und die rechtlichen 
Instrumente, die für die Zusammenarbeit zwischen Entscheidungsträgern und der Zivilgesellschaft 
erforderlich sind. Themen wie der Informationsaustausch über die Politik und die Gesetzgebung zum 
Klimawandel und ihre Auswirkungen auf die Wasserressourcen, die Rolle der Jugend bei der Anpassung 
an den Klimawandel und neue Möglichkeiten wurden hervorgehoben, um einen offenen Dialog 
anzuregen, den Informationsaustausch zu unterstützen und die Beteiligung der Zivilgesellschaft an 
relevanten Entscheidungsprozessen zu gewährleisten. 

An dem Seminar nahmen 26 Beamte, 10 Studenten und 7 lokale und internationale Referenten teil. 

Die Veranstaltung wurde von der Deutsch-Kasachischen Universität mit Unterstützung der OSZE und des 
Regionalen Umweltzentrums für Zentralasien organisiert. 

Im Rahmen der Umsetzung der Vereinbarung zwischen dem Regionalen Umweltzentrum Zentralasien 
und der Deutsch-Kasachischen Universität findet seit 2017 jährlich ein studentischer 
Forschungswettbewerb statt.    

Das Hauptziel des Forschungswettbewerbs für Studenten besteht darin, junge Fachkräfte aus 
Zentralasien und Afghanistan durch die Verbesserung ihrer Forschungskompetenzen und die Teilnahme 
an angewandter Forschung auszubilden. Die dritte Phase des Projekts wurde zwischen August 2020 und 
März 2021 durchgeführt. Das Projekt umfasste zwei Arten von Aktivitäten: Online-Schulungen zum 
akademischen Schreiben und Online-Kolloquien. 

Die Online-Schulung zum akademischen Schreiben 
umfasste alle wesentlichen Aspekte, die für die Erstellung 
einer klaren, prägnanten Forschungsarbeit und die 
Präsentation der Forschungsergebnisse vor 
internationalen und regionalen Wissenschaftlern 
erforderlich sind. Ziel der Schulung war es, die 
Teilnehmer des Forschungswettbewerbs für Studenten 
bei der Entwicklung ihrer akademischen Schreib-, 
Präsentations- und wissenschaftlichen 
Kommunikationsfähigkeiten zu unterstützen (z. B. 
Teilnahme an Frage- und Antwortsitzungen, Debatten 

usw.). 

Der Hauptreferent der Online-Schulung war Andrey Mitusov, der über umfangreiche 
Forschungserfahrung in der Region verfügt. Herr Janay Sagintayev war ebenfalls Mitorganisator der 
Schulung. Eine der Hauptrednerinnen war Frau Altynai Espembetova, Chefredakteurin der CAJWR Water 
Resources in Central Asia.  

Von September bis Dezember 2020 wurden Online-Kolloquien für ausgewählte Gruppen von 
studentischen Teilnehmern durchgeführt. Jeder Gruppe wurde ein Betreuer zugewiesen, der die 
Teilnehmer während des gesamten Projektzeitraums individuell wissenschaftlich unterstützte. Die 
Online-Kolloquien und Webinare fanden in Form von gemeinsamen Skype-Anrufen statt. Zur 
Überwachung des Schreibprozesses wurden monatlich Kolloquien veranstaltet. Während des 
Wettbewerbszeitraums wurden neun Online-Seminare in den Abteilungen für die Vorbereitung von 
Artikeln organisiert. 

An dem Projekt nahmen Teilnehmer aus Kasachstan, Kirgisistan, Tadschikistan und Usbekistan teil. Am 
Ende des Projekts verfassten 10 Studenten Forschungsartikel und reichten sie beim "Central Asian 
Journal of Water Research" (CAJWR) ein, das sich mit allen Aspekten der Wasserwirtschaft in der 
zentralasiatischen Region befasst. 

Die regionale wissenschaftliche und praktische Online-Konferenz "Die Seidenstraße des Wissens" 

wurde von der Deutsch-Kasachischen Universität mit finanzieller Unterstützung des Auswärtigen 

Amtes der Bundesrepublik Deutschland im November 2020 durchgeführt. 

Die Ziele der Konferenz waren: 
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1) Identifizierung wissenschaftlicher Probleme im Rahmen der Auswirkungen des Klimawandels, 

die einen konstruktiven regionalen Dialog fördern; 

2) Anhäufung von Wissen über die Auswirkungen des Klimawandels auf die 

Wasserbewirtschaftung, die Ernährungssicherheit, die Infrastrukturentwicklung und die 

Landbewirtschaftung, die Wasser- und Klimasicherheit und die Energieeffizienz in Zentralasien, 

3) Verstärkung der Jugendarbeit und des Erfahrungsaustauschs. 

Die Konferenz fand online statt und wurde von über 200 Teilnehmern besucht: internationale und lokale 
Experten, Vertreter von Regierungen, NROs, des akademischen Sektors, Studenten, junge Berufstätige 
und andere Interessenvertreter. Im Rahmen der Konferenzziele wurden 7 thematische Sitzungen und 2 
Nebenveranstaltungen organisiert.  

Zu den Vorkonferenzveranstaltungen gehörten: Jugendtagung "Wasser, Klima und Risiken" und 
UNESCO-Wasserfamilie: Zusammenarbeit in Bildung und Wissenschaft in Zentralasien.  

Die folgenden Sitzungen fanden im Rahmen der Hauptveranstaltung statt: 

• Bewertung der Auswirkungen des Klimawandels, 

• Wasser in einem sich ändernden Klima, 

• Jugendsitzung: Verantwortung für das Wasser, 

• Landnutzung und Ernährungssicherheit in einem sich verändernden Klima, 

• Wasser- und Klimasicherheit in Zentralasien, 

• Infrastruktur und Logistik unter den Bedingungen des Klimawandels, 

• Dekarbonisierung der Energiesysteme und Klimaneutralität.  

Die Ergebnisse der Konferenz waren: 

• Erstellung und Veröffentlichung einer 

Sammlung von Zusammenfassungen der 

Teilnehmer der Sitzungen; 

• Vorbereitung und Veröffentlichung einer 

Monographie über Klima und Sicherheit in 

Zentralasien; 

• Vorbereitung und Veröffentlichung einer 

Reihe von Konferenz-Webinaren; 

• Verstärkte Zusammenarbeit bei künftigen 

ähnlichen Veranstaltungen. 

Im Rahmen des von USAID finanzierten und vom Regionalen Umweltzentrum für Zentralasien von 
September 2020 bis Mai 2021 durchgeführten Projekts "Wasser, Bildung und Zusammenarbeit" wurde 
das Projekt "Feldforschungswettbewerb unter Masterstudenten des Ausbildungsprogramms für 
integriertes Wasserressourcenmanagement" durchgeführt.  

Ziel des Wettbewerbs war es, Studierende zu motivieren, über ihr Land und die Region als Ganzes zu 
forschen. Für die erfolgreiche Durchführung des Wettbewerbs wurden die interessantesten 
Forschungskonzepte von Masterstudenten ausgewählt. Die ausgewählten Teilnehmer erhielten ein 
Stipendium von 450 USD. Die Teilnehmer bereiteten ihre eigenen Forschungsvorschläge für den 
Wettbewerb vor. Auf der Grundlage der Ergebnisse des Wettbewerbs erstellten die Teilnehmer ihre 
Berichte und Entwürfe für wissenschaftliche Artikel, die anschließend im "Central Asian Journal of Water 
Research" veröffentlicht wurden. 

Im November 2020 initiierte die DKU mit Unterstützung des Auswärtigen Amtes der Bundesrepublik 
Deutschland ein Projekt zur Erstellung einer Monographie über Klima und Sicherheit in Zentralasien.  

Ziel der Monographie war es, die wichtigsten Probleme in verschiedenen Sektoren im Zusammenhang 
mit dem Klimawandel aufzuzeigen. So wurden beispielsweise die Bereiche Wasser, Landwirtschaft, 
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Lebensmittel, Energie und sozioökonomische Aspekte in der Monographie behandelt. Die Monographie 
wurde von einem Autorenteam aus zentralasiatischen Ländern erstellt: Turkmenistan - D. 
Dzhumaguliev, Kirgisistan - T. Bobushev, Tadschikistan - Z. Makhmudov, Kasachstan - S. Dolgikh, 
Usbekistan - S. Yanchuk. 

Im Zeitraum von Januar bis März 2021 wurde ein Projekt zur Erstellung eines thematischen Berichts 
über "Die Auswirkungen der Covid-19-Pandemie auf das Bildungssystem der Deutsch-Kasachischen 
Universität (DKU) und die Einführung innovativer Aktivitäten und Methoden am Beispiel des 
Masterstudiengangs Integriertes Wasserressourcenmanagement" durchgeführt.  

Zwischen Januar und März 2021 fand ein Online-Praktikumsprogramm zum Klimawandel in Zentralasien 
für junge Berufstätige und Doktoranden statt. Im Rahmen des Programms untersuchten die Teilnehmer 
öffentlich verfügbare Daten und Wissensressourcen zu diesen Themen, um interaktive Werkzeuge für 
die zentralasiatische Klimainformationsplattform (CACIP) zu entwickeln. 

 

Das Programm konzentrierte sich auf 5 Hauptbereiche (Wasser, Landwirtschaft, Energie, 
Klimakatastrophen, Gesundheit) mit spezifischen Zielen: 

1) Erforschung zusätzlicher Dienste im Zusammenhang mit Klimadaten und Entwicklung von 
Visualisierungstools/Dashboards; 

2) Erforschung zusätzlicher Wissensquellen (z. B. Volltext-Zeitschriftenartikel, Berichte, Videos, 
Websites, Karten) und Entwicklung interaktiver Wissensspeicher für die Anwendung innerhalb des CACIP 
und der Gastgeberorganisation; 

3) Entwicklung von mobilen Anwendungen. ⠀ 

Das Praktikum wurde von der Deutsch-
Kasachischen Universität im Rahmen des von der 
Weltbank finanzierten Projekts "Climate Change 
Adaptation and Mitigation Programmes for the 
Aral Sea Basin" (CAMP4ASB)  organisiert. 

Im Frühling 2021 wurde eine internationale 
Online-Studentenolympiade zum Thema "SDGs: 
Integriertes Wasserressourcenmanagement, 
Klimawandel, Energie und Infrastruktur" 
durchgeführt.  

Diese Olympiade an zentralasiatischen Hochschulen bot die Gelegenheit, sich mit aktuellen und 
konstruktiven Themen auseinanderzusetzen und sich mit den modernen Mechanismen und Hebeln 
vertraut zu machen, die von den Vereinten Nationen zur Erreichung der Ziele für nachhaltige 
Entwicklung entwickelt wurden. 

    

Mit Unterstützung der Globalen Wasserpartnerschaft (GWP) wurde die Fragebasis aktualisiert. Die 
Olympiade wurde in zwei Phasen durchgeführt - national und regional. Die nationale Phase fand in 5 
Ländern Zentralasiens und Afghanistans statt und umfasste mehr als 150 Schüler und 
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Bachelorstudenten. Die Gewinner der nationalen Phase waren 6 Studenten, die zur Teilnahme an der 
regionalen Phase ausgewählt wurden. Der Gewinner der Olympiade wird an der Aral-Sommerschule im 
August 2020 teilnehmen. 

Im Juli 2021 fand eine Reihe von lokalen Absolventen-Treffen des IWRM-MA-Programms statt. 

Aufgrund der epidemiologischen Situation in der Region konnte ein allgemeines Treffen nicht realisiert 
werden. Daher beschloss die Führung der DKU, in jedem Land Zentralasiens und Afghanistans lokale 
Zusammenkünfte zu organisieren. 

 

 

 

In den Hauptstädten der einzelnen Länder hielten die Absolventen des MA IWRM runde Tische ab und 
diskutierten Perspektiven für die Zusammenarbeit und tauschten ihre Erfahrungen aus, die sie während 
ihres Studiums an der DKU gesammelt hatten. So nahmen 60 Personen an lokalen Absolventen-Treffen 
teil: Kirgisistan - 12 Personen, Tadschikistan - 15 Personen, Afghanistan - 6 Personen, Turkmenistan - 6 
Personen, Kasachstan - 18 Personen, Usbekistan - 3 Personen. Um die Absolventen-Treffen zu 
organisieren, unterstützte die DKU mit Hilfe des deutschen Außenministeriums die Bereitstellung von 
Transfers, Verpflegung und Werbeartikeln für die Absolventen der einzelnen Länder. 

Im August 2021 wurde die 3. Aralsee-Sommerschule für junge zentralasiatische Führungskräfte 
organisiert. 

 Ziel der Sommerschule ist es, die Fähigkeit der jungen Generation zu stärken, auf den Klimawandel zu 
reagieren und sich in ihrer Region für den Klimawandel einzusetzen. 

  

Die Sommerschule umfasste interaktive thematische Vorträge, Arbeitssitzungen zur Förderung des 
Dialogs zwischen den Generationen und den Aufbau von Kapazitäten der Teilnehmer. Die Exkursion in 
das Aralseebecken bot die Gelegenheit, die Jugendlichen in die lokalen Gemeinschaften einzubinden 
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und mit der Zivilgesellschaft in Kontakt zu treten, was ein wichtiger Bestandteil des Austauschs von 
Erfahrungen und traditionellem Wissen war. 

Zwischen 2020 und 2021 wurden 3 Wassertage für Universitätsstudenten aus Kasachstan und 
zentralasiatischen Ländern durchgeführt.  

Alle Wassertage wurden in Form von Online-Seminaren abgehalten. Die Hauptidee des Wassertages ist 
es, die Studenten über aktuelle Themen im Bereich  Wasserressourcen in der zentralasiatischen Region 
zu informieren. Insgesamt nahmen mehr als 120 Studenten von DKU-Partneruniversitäten und 
internationale Studenten aus Zentralasien und Afghanistan an den Wassertagen teil. 

 

FORSCHUNGSINSTITUT FÜR INTERNATIONALE UND REGIONALE 

ZUSAMMENARBEIT DER DKU 

Das Forschungsinstitut für Internationale und Regionale Zusammenarbeit der Deutsch-Kasachischen 

Universität wurde im Januar 2015 gegründet. 

Das Forschungsinstitut für Internationale und Regionale Zusammenarbeit unterstützt zwei 

Hauptbereiche seiner Tätigkeiten: 

1. Organisation von Forschungsarbeiten über die Außen- und Regionalpolitik Kasachstans, der 

zentralasiatischen Staaten und der Europäischen Union sowie der asiatischen Länder. 

2. Ausbau der wissenschaftlichen Beziehungen zwischen Wissenschaftlern des Instituts und 

Experten internationaler, regionaler und kasachischer wissenschaftlicher Organisationen. 

Das Institut veranstaltet regelmäßig internationale wissenschaftliche und wissenschaftlich-praktische 

Konferenzen, Seminare und Rundtischgespräche. Die Lehrkräfte, sowie die DKU-Studenten beteiligen 

sich aktiv an der Forschungsarbeit und stehen für Praktika und Vorpraktika am Institut zur Verfügung. 

 

TEILNAHME AN KASACHISCHEN WISSENSCHAFTLICHEN VERANSTALTUNGEN  

1.1 Teilnahme an der internationalen wissenschaftlich-praktischen Konferenz "Kasachstan in den 
modernen internationalen Beziehungen: unter dem Banner der Unabhängigkeit", die dem 25-jährigen 
Bestehen der Fakultät für Internationale Beziehungen gewidmet wird. Almaty, Al-Farabi Kasachische 
Nationale Universität. Den 12. November 2020. 

Organisatoren: Al-Farabi Kasachische Nationale Universität. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Zentralasien in der außenpolitischen Strategie des kasachischen 
Präsidenten K.K. Tokajew". 

1.2 Teilnahme an der internationalen wissenschaftlichen Konferenz "Die Eurasische Wirtschaftsunion 
in der gegenwärtigen Phase: Entwicklungsbedingungen und externe Herausforderungen". Almaty, Al-
Farabi Kasachische Nationale Universität, den 24. November 2020. 

Organisatoren: Zentrum für Eurasische Studien, Al-Farabi Kasachische Nationale Universität; Eurasia-
Povolzhye Informations- und Analysezentrum.  

Teilnahme mit dem Vortrag: "Kasachstan und die eurasische Integration in der Post-Coronovirus-
Periode". 

1.3 Teilnahme am Rundtischgespräch "Tagesordnung der Beziehungen zwischen Kasachstan und 
Russland im Blickpunkt der Experten beider Länder". Nur-Sultan, Kasachisches Institut für Strategische 
Studien beim Präsidenten der Republik Kasachstan, den 25. November 2020. 

Organisatoren: Kasachisches Institut für Strategische Studien beim Präsidenten der Republik Kasachstan; 
Botschaft der Republik Kasachstan in der Russischen Föderation.  
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Teilnahme mit dem Vortrag: "Kasachstan-Russische 
Zusammenarbeit: Prioritäten in der 
postsowjetischen Periode". 

1.4 Teilnahme an der wissenschaftlichen 
Konferenz "100 Jahre Kommunistische Partei 
Chinas - Jahre der Kämpfe und Siege". Almaty, 
DKU, 2. Juni 2021. 

Organisatoren: Forschungsinstitut für Internationale 
und Regionale Zusammenarbeit der DKU; 
Generalkonsulat der Volksrepublik China in Almaty; 
Expertenclub "Neue Seidenstraße". 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Gegenseitige 
vorteilhafte Zusammenarbeit und strategische Partnerschaft zwischen der Republik Kasachstan und der 
Volksrepublik China - neue Horizonte in der postsowjetischen Zeit".  

 

 

TEILNAHME AN INTERNATIONALEN WISSENSCHAFTLICHEN VERANSTALTUNGEN  

2.1 Teilnahme an einer Online-Diskussion über das Ende des Zweiten Weltkriegs zum Thema "Der 
Zweite Weltkrieg: der Beitrag der Völker Zentralasiens zum Sieg (aus der Sicht Kasachstans)". Den 2. 
September 2020. 

Organisator: Das Büro der Rosa-Luxemburg-Stiftung (BRD) in Zentralasien. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Die Auswirkungen des Zweiten Weltkriegs auf den geopolitischen und 
strategischen Wandel in Zentralasien". 

2.2 Teilnahme an dem Videoseminar "Parlamentswahlen in Kirgisistan: Zustand und Perspektiven". 
Den 25. September 2020. 

Organisator: Chinesische Akademie für Internationale Probleme (Peking). 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Politischer Wandel in Zentralasien vor dem Hintergrund der politischen 
Krise in Belarus". 

2.3 Teilnahme an der Online-Diskussion "Wiederherstellung der deutschen Einheit: Wahrnehmungen 
und Bewertungen des Prozesses aus Deutschland und Zentralasien". Den 2. Oktober 2020. 

Organisator: Das Büro der Rosa-Luxemburg-Stiftung in Zentralasien. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Die Folgen der deutschen Vereinigung für die Welt und die Länder 
Zentralasiens: eine Sicht aus Kasachstan". 

2.4 Teilnahme an der internationalen wissenschaftlich-praktischen Konferenz "Zentralasien: Aktuelle 
Herausforderungen ". Den 7. Oktober 2020. 

Organisator: Institut der GUS-Länder (Moskau). 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Vektoren der politischen Entwicklung in den Ländern Zentralasiens im 
Kontext des geopolitischen Wettbewerbs". 

2.5 Teilnahme am internationalen Forum "Wiedervereinigung auf der koreanischen Halbinsel". 
Almaty, Ramada Hotel, den 14. Oktober 2020. 

Organisator: Kasachstan-Büro des Beirats für die Friedliche und Demokratische Wiedervereinigung 
Koreas. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Die koreanische Wiedervereinigung aus der Sicht der Kasachen".  
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2.6 Teilnahme an der Sitzung des Wissenschafts- und Expertenclubs "Zentralasien Plus" zum Thema 
"Die Pandemie in der zentralasiatischen Region: sozial-wirtschaftliche Auswirkungen und wichtige 

politische Trends". Den 22. Oktober 2020. 

Organisator: Institut für Weltwirtschaft und 
Internationale Beziehungen der Russischen 
Akademie der Wissenschaften (Moskau). 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Die 
Auswirkungen von COVID-19 auf die 
soziopolitische Lage in Kasachstan und 
Zentralasien". 

 

 

2.7 Teilnahme an der Online-Expertendiskussion zum Thema "Die wichtigsten Entwicklungstrends in 
Kasachstan auf mittlere Sicht". Den 10. Februar 2021. 

Organisator: Das Büro der Rosa-Luxemburg-Stiftung (BRD) in Zentralasien. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Perspektiven für die soziopolitische Entwicklung Kasachstans: Gefahren 
und Herausforderungen". 

2.8 Teilnahme an der internationalen 
wissenschaftlich-praktischen Konferenz "Russland 
und Kasachstan: 30 Jahre strategische Partnerschaft 
und umfassende Zusammenarbeit". Den 20. April 
2021. 

Organisatoren: Institut für Orientalische Studien, 
Russische Akademie der Wissenschaften; 
Kasachisches Institut für Strategische Studien beim 
Präsidenten der Republik Kasachstan. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Die kasachisch-
russische Beziehungen im Kontext der Neuordnung 
der internationalen Ordnung". 

2.9 Teilnahme am internationalen Wissenschafts- und Expertenforum "Primakov Readings" zum 
Thema "Moderne Herausforderungen zur Weltordnung". Moskau, 8-9. Juni 2021. 

Organisatoren: Primakow-Zentrum; Institut für Weltwirtschaft und Politik der Russischen Akademie der 
Wissenschaften (IMEMO RAN); Internationales Handelszentrum. 

Teilnahme an der Diskussion.  

2.10. Teilnahme an der internationalen wissenschaftlichen Konferenz "Integrationsprozesse im 
Eurasischen Raum: Tendenzen, Probleme, Perspektiven". Moskau, den 10. Juni 2021. 

Organisator: Institut für Weltwirtschaft und Politik der Russischen Akademie der Wissenschaften 
(IMEMO RAN). 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Chancen für die regionale Zusammenarbeit in Zentralasien".  

2.11. Teilnahme an dritter Sitzung des Diskussionsclubs des Büros der Rosa-Luxemburg-Stiftung in 
Zentralasien zum Thema "Position der politischen Linken, was bedeutet sie in den Ländern 
Zentralasiens? " Almaty, den 17. Juni 2021. 

Organisator: Das Büro der Rosa-Luxemburg-Stiftung (BRD) in Zentralasien. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Position der politischen Linken in Kasachstan: Realität oder Utopie?" 
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2.12. Teilnahme am internationalen Seminar-Webinar "Bedrohungen der internationalen Sicherheit 
und Stabilität der internationalen Beziehungen: von Marokko bis Japan, vom Südkaukasus und 
Zentralasien bis Australien". Moskau, 22. Juni 2021. 

Organisator: Zentrum für wissenschaftliche und analytische Information des Instituts für Orientalistik 
der Russischen Akademie der Wissenschaften. 

Teilname mit dem Vortrag: "Bekämpfung von Terrorismus und Extremismus in Kasachstan und den 
zentralasiatischen Ländern im Kontext der Umstrukturierung der internationalen Ordnung". 

2.13. Teilnahme an der internationalen 
Konferenz "Zwanzig Jahre Shanghaier 
Organisation für Zusammenarbeit: Blick zurück 
und in die Zukunft". Shanghai, 24-25 Juni 2021. 

Format: Videoforum auf der Zoom-Plattform. 

Organisatoren: Shanghai Universität für 
Politikwissenschaft und Recht; Chinesische 
Akademie fur Internationale Beziehungen. 

Teilnahme mit dem Vortrag: "Kasachstan und 
die Shanghaier Organisation für 
Zusammenarbeit: Zwanzig Jahre der 
erfolgreichen Zusammenarbeit". 

 

ORGANISATION UND DURCHFÜHRUNG VON WISSENSCHAFTLICHEN FOREN  

1. Wissenschaftliche Konferenz "100 Jahre Kommunistische 
Partei Chinas - Jahre der Kämpfe und Siege". Almaty, DKU, 2. 
Juni 2021. 

Organisatoren: DKU-Forschungsinstitut für Internationale und 
Regionale Zusammenarbeit; Generalkonsulat der 
Volksrepublik China in Almaty; Expertenclub "Neue 
Seidenstraße". 

 

 

 

VERÖFFENTLICHUNG VON WISSENSCHAFTLICHEN ARBEITEN: 

1. Kassym-Jomart Tokajew. Ausgewählte Werke des 
Präsidenten der Republik Kasachstan - Almaty: 
Forschungsinstitut für Internationale und Regionale 
Zusammenarbeit der Deutsch-Kasachischen Universität 
(NIIMiRS), 2021. - 753 S. 

2. 100 Jahre Kommunistische Partei Chinas - Jahre der 
Kämpfe und Siege. - Almaty: Forschungsinstitut für 
Internationale und Regionale Zusammenarbeit der Deutsch-
Kasachischen Universität (NIIMIRS), 2021. - 167 S. 
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AKTIVITÄTEN VON ZENTREN DER DKU  

ZENTRUM FUR VORUNIVERSITÄRE UND BERUFLICHE AUSBILDUNG  

Das Zentrum für Voruniversitäre und Berufliche Ausbildung ist eine Ausbildungs- und 
Vorbereitungseinheit der DKU, die voruniversitäre Vorbereitung für Studienbewerber und Studenten, 
Bürger der Republik Kasachstan, zentralasiatischer Länder und anderer Regionen für die weitere 
Ausbildung in Bachelor- und Masterstudiengängen, die Unterstützung bei der Zulassung sowie die 
berufliche Entwicklung des Lehrpersonals organisiert und durchführt. Das Zentrum verfügt über einen 
Vollzeitmitarbeiter. 

Ziel des Zentrums ist die Schaffung von Bedingungen, die die Qualität der Kenntnisse der Bewerber 
verbessern, ihnen eine motivierende Ausrichtung auf ihren künftigen Beruf vermitteln, eine möglichst 
umfassende und gründliche Berufsberatung, eine pädagogische Ausbildung potenzieller DKU-Studenten 
mit den theoretischen, praktischen und sprachlichen Kenntnissen der Bewerber, die für die 
Einschreibung und das weitere Studium in Bachelor- und Master-Studiengängen erforderlich sind. 

VORBEREITUNGSKURSE DER DKU 

Von September 2020 bis August 2021 wurden die Aktivitäten des Zentrums gemäß dem Arbeitsplan für 
das akademische Jahr 2020-2021 organisiert und dienten auch dem Aufbau der Abteilung als Ganzes 
sowie der Organisation ihrer Aktivitäten, insbesondere der Vorbereitungskurse für die UNT und die DKU-
Aufnahmeprüfung. 

 

 

Die  Absolventen des Zentrums für Voruniversitäre und Berufliche Ausbildung erzielten auch beim DKU-
internen Stipendienwettbewerb hervorragende Ergebnisse. 

GESAMTZAHL DER STIPENDIEN (ERSTE AUFNAHME) 

3 Stipendien für Kursteilnehmer - 25% 

5 Stipendien für innovative Fachrichtungen - 25 % (alle Teilnehmer mit innovativen Fachrichtungen 
erhielten Stipendien, auch diejenigen, die ein Fach an der Sommerschule wiederholten oder die DKU-
Aufnahmeprüfungen wiederholten)  

Auch nach den Ergebnissen der DAAD-Stipendienverteilung im allgemeinen DAAD-Wettbewerb wurden 
Stipendien vergeben: 

1) Khisamutdinov Ramil - 1.250 Euro für das Studium (50% Stipendium) 

von 5.10.2020 

bis 12.03.2021

19 Teilnehmer

12 Personen 
Verträge mit der 
DKU schlossen 

Die 1. 
Aufnahme

von 11.01.2021 

bis 4.06.2021

13 Teilnehmer

9 Personen 
Verträge mit der 
DKU schlossen 

Die 2. 
Aufnahme
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2) Kaskulakov Daniyal - 625 Euro für das Studium (25% Stipendium). 

3) Daria Chumakova - 625 Euro für das Studium (25% Stipendium) 

4) Alina Levchenko - 125 Euro für das Studium (für 5 Monate). 

 

GESAMTZAHL DER STIPENDIEN (ZWEITE AUFNAHME) 

2 Stipendien für den Studiengang - 25 % (es gab 3 Stipendien, aber Kim Andrei ging an eine andere 
Universität); 
4 Stipendien für innovative Fachrichtungen - 25 % (alle Teilnehmer mit innovativen Fachrichtungen 
erhielten Stipendien, auch diejenigen, die den Kurs an der Sommerschule wiederholten oder die DKU-
Aufnahmeprüfung erneut ablegten) 
1 staatlicher Zuschuss - Sadykov Sanzhar. 
Auch nach den Ergebnissen der Verteilung der DAAD-Stipendien im allgemeinen DAAD-Wettbewerb 
wurden Stipendien vergeben an: 
1) Sabitov Yesugehan - 1.250 Euro für das Studium (50% Stipendium) 
2) Kurmanova Zaituna - 1250 Euro für das Studium (50% Stipendium) 
3) Kirill Sergeev - 1250 Euro für das Studium (50% Stipendium) 
4) Tokyzbai Shynar - 1250 Euro für  das Studium (50% Stipendium) 
5) Karina Yekeibaeva - 625 Euro für das Studium (25% Stipendium) 
6) Ilya Oster - 625 Euro für das Studium (25% Stipendium) 
7) Mikhail Fisenko - 625 Euro für das Studium (25% Stipendium). 
 

SOMMERSCHULE   

Für Bewerber, die die Mindestpunktzahl für die Aufnahmeprüfung der Deutsch-Kasachischen Universität 
in einem der Kernfächer, mit Ausnahme der Fremdsprache, nicht erreichen. 

Schulfächer: 

- Mathematik 

- Physik 

- Geographie 

- Geschichte Kasachstans/Weltgeschichte 

- Computerwissenschaft 

Der Kurs wurde gemeinsam mit DKU-Lehrern entwickelt (ein Kurs von 40 Unterrichtsstunden) und baut 
auf dem Lehrplan der Schule auf, um einige der Wissenslücken zu schließen, die ein Bestehen der 
internen DKU-Prüfung verhindert haben. 

TEILNAHME AN VERANSTALTUNGEN DER DKU 

Vertreter des Zentrums nahmen auch aktiv an den Aktivitäten der Universität und anderer Partner teil:  

- Orientierungsveranstaltung für internationale Studierende DKU Welcome Day, 16.09.2020 

- DKU-Tage der offenen Tür: 28.12.2020, 13.02.2021, 17.04.2021 

- Online-Forum "Moderne Bildung", 23.02.2021 

Darüber hinaus fanden Vernetzungs- und Einführungsveranstaltungen für das einjährige 
Stiftungsprogramm statt: UCA Schule der beruflichen Ausbildung für Vernetzungs- und 
Einführungsveranstaltungen, Bischkek und Nasarbajew-Universität, in Nur-Sultan. 
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CENTRE FOR RESEARCH & GRADUATE EDUCATION (CRGE) 

Das im September 2020 gegründete Centre for Research & Graduate Education (CRGE) umfasst eine 

Vielzahl von Aktivitäten. 

Das Zentrum entwickelt und organisiert Aktivitäten, die zur Entwicklung und Verbesserung der 

akademischen Schreibfähigkeiten von Lehrern, Studenten und jungen Wissenschaftlern sowohl 

innerhalb als auch außerhalb der DKU in Online- und Offline-Formaten beitragen. 

In Zusammenarbeit mit dem DAAD-Informationszentrum in Almaty organisiert das CRGE außerdem alle 

ein bis zwei Jahre Doktorandenseminare in Deutschland, in Almaty oder Nur-Sultan. 

Das CRGE fördert die Forschung, insbesondere im Bereich der Sozialwissenschaften, und trägt zur 

Entwicklung und Pflege der akademischen Zusammenarbeit mit anderen akademischen Einrichtungen in 

der zentralasiatischen Region und darüber hinaus bei. Das CRGE veranstaltet auch das 

Sozialwissenschaftliche Kolloquium. 

ENTWICKLUNG DER AKADEMISCHEN FÄHIGKEITEN  

Unmittelbar nach seiner Gründung hat das Zentrum seine ersten Schulungskurse "Grundlagen des 

akademischen Schreibens" und "Vorbereitung von Projektvorschlägen für dritte Personen" (zwei Teile) 

entwickelt und durchgeführt. Und im Laufe des akademischen Jahres wurden viele andere Kurse 

aufgrund von Quarantänebeschränkungen in einem Online-Format angeboten. 

Sie können mehr über die Webinare erfahren, indem Sie auf das Bild unten klicken: 

 

SOZIALWISSENSCHAFTLICHES KOLLOQUIUM DES CRGE 

Ab Herbst 2020 führt das Zentrum dauerhaft (3-5 Mal pro Semester) das "CRGE Social Science 

Colloquium" durch.  

Das Kolloquium ist eine Plattform, auf der DKU-Studierende (Masterstudenten, Aspiranten) und 

Professoren mit Forschungserfahrung in den Sozialwissenschaften ihre Forschungsideen zur Diskussion 

stellen oder aktuelle Forschungsarbeiten präsentieren. Die Idee des Kolloquiums ist es, qualitativ 

hochwertige und originelle Forschung in englischer Sprache zu fördern, die besonders relevant ist und 

methodischen Standards entspricht. 

 

 

 

https://crge-dku.kz/ru/academic-improvement
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STIPENDIEPROGRAMM DES CRGE 

 

Um die akademische Gemeinschaft der DKU zu erweitern, 

bietet das CRGE die Möglichkeit, das Zentrum im Rahmen 

eines speziellen Stipendienprogramms zu besuchen. Die 

Gastforscher können ihre eigene Forschung durchführen 

und mit den Mitarbeitern des Zentrums und der DKU 

zusammenarbeiten. Um an dem Programm teilnehmen zu 

können, soll das Forschungsthema mit den allgemeinen 

Tätigkeitsbereichen des CRGE übereinstimmen. 

Die Teilnehmer am Stipendienprogramm finden Sie auf der 

Website des Zentrums.  

Bewerber, die an einer Teilnahme am Stipendienprogramm 

interessiert sind, müssen das Bewerbungsverfahren 

mindestens sechs Monate vor dem geplanten 

Anreisedatum einleiten. Die folgenden Unterlagen sollten dem Antrag beigefügt werden: 

- Ein Anschreiben mit Angabe der beantragten Position (Junior oder Senior), der voraussichtlichen Dauer 

und des Zeitpunkts des Besuchs sowie der DKU-Fakultät, zu der das Thema der Studie in thematischem 

Zusammenhang steht. Wenn der Kandidat einen Aufenthalt von vier Wochen oder mehr plant, sollten 

die Titel der Vorträge auf den DKUTalks-Sitzungen und die Titel der Artikel mit Angabe der DKU-

Publikation, in der sie veröffentlicht werden sollen, angegeben werden: DKU Occasional Paper oder 

CAJWR; 

- Abstrakt; 

- eine kurze Beschreibung und einen Durchführungsplan für das vorgeschlagene Forschungsprojekt, 

einschließlich eines Schreibens, in dem begründet wird, warum die DKU die für die Arbeit erforderlichen 

Einrichtungen bietet (das gesamte Dokument sollte in englischer Sprache verfasst sein und nicht mehr 

als drei Seiten umfassen). 

Das Bewerbungsformular ist in einer einzigen PDF-Datei zu senden an crge-fellows@dku.kz    

Occasional Paper CRGE 

Das vierte wichtige Element des Zentrums sind die Zeitschriften. Es werden zwei Arten von Zeitschriften 
veröffentlicht:  
 
- Occasional Papers (Forschung) 
- Occasional Papers (Politik).  
 
Letztere enthalten praktische politische Empfehlungen. Gleichzeitig wurde das erste Forschungspapier 
zum Thema "Strategische Wirtschaftsreform in Kasachstan und ihre politischen und administrativen 
Zwänge" veröffentlicht. 
 
 

 

mailto:crge-fellows@dku.kz


 

54 

WISSENSCHAFTLICHE ARBEIT DER DKU 

 

 Wissenschaftliche Veröffentlichungen   

Für das akademische Jahr 2020-2021 wurden die folgenden wissenschaftlichen Arbeiten veröffentlicht:  

• Wissenschaftliche Zeitschrift "Vestnik der Deutsch-Kasachischen Universität", 2021 – Nr. 1. 

• Kazirgi zamangy zhaandyk trendter: Ortalyk Asia ushin katerler men tauekelder = Contemporary 

global trends: challenges and risks for Central Asia =Sammlungen  der XII. Jährlichen 

Internationalen Wissenschaftlichen Konferenz der DKU (Almaty, 1. April 2021). - Almaty, 2021. - 

392 S. Das Buch ist hier erhältlich: HIER. 

• Tleppajew A.M., Azhibayeva A.A., Omarov T.K. Finanzeninstrumente zur Verbesserung der 

Energieeffizienz von Gebäuden /Monographie. - Almaty, 2020. - 144 S.  

• Kegenbekov J.K. Perspektiven für die Entwicklung des Verkehrs- und Logistikclusters in der Stadt 

Almaty / Monographie. - Almaty. - 136 S. 

 

 Wissenschaftliche Veranstaltungen  

Die XIII. Internationale Studentenkonferenz "Moderne globale Trends: Herausforderungen und Risiken 

für Zentralasien", 01.04.2021 

Seminar zum Thema "Die Nutzung der Web of Science-Datenbank und moderne szientometrische 

Methoden" unter Beteiligung von Vertretern von Clarivate Analytics, 03.03.2021 

Im akademischen Jahr 2020-2021 wurde der erste inneruniversitäre jährliche republikanische 

Forschungswettbewerb für die Fachgebiete "Logistik", "Informationssysteme", "Management" und 

"Internationale Beziehungen" durchgeführt. 

Nach den Ergebnissen des Wettbewerbs wurden folgende Personen für die zweite Stufe empfohlen 

- Wissenschaftliche Arbeit der Studentin des 3. Studienjahres, Fachrichtung "Management", 

Asimzhanova Nigara zum Thema "Entwicklung und Anwendung des digitalen Modells der Verwaltung 

von Geschäftsprozessen unter postpandemischen Bedingungen" unter der wissenschaftlichen Leitung 

von der Kandidatin der Wirtschaftswissenschaften, Assoziierten Professorin Baibulekova L.A; 

- Arbeit von O.E. Sahabay, Studentin des 3. Studienjahres des Fachgebiets "5B070300-

Informationssysteme" zum Thema "Entwicklung und Nutzung des digitalen Modells der Verwaltung von 

Geschäftsprozessen unter postpandemischen Bedingungen", wissenschaftliche Betreuerin - PhD, 

Dozentin Kiseleva O.V; 

- Arbeit von Saparbayeva Sitora, Studentin des 3. Studienjahres des Fachgebiets "5B020200 

Internationale Beziehungen", wissenschaftliche Betreuerin - Doktorin der historischen Wissenschaften, 

Professorin der DKU Zakrzhevskaya O.G. 

 

 Wissenschaftliche Zuschüsse 

Im Wintersemester 2020-2021 erhielt der Wettbewerbsausschuss einen Antrag der Forschungsgruppe 
der Fakultät Weltpolitik Urozbayeva G.A., Shkapyak O.N., Burnashev R.R. und Chernykh I.A. zum Thema 
"Analyse der Entwicklung der Schlichtungspraktiken in der Republik Kasachstan (2000-2020)". Dieser 
Antrag wurde genehmigt.  
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Im Herbstsemester des akademischen Jahres 2020-2021 erhielt der Wettbewerbsausschuss drei 
Bewerbungen von: 

• Kegenbekova J. K. und PhD, Jakson I. zum Thema "Nutzung des automatischen 
Maschinenlernens für Inventormanagement und die Lieferkette-Synchronisierungsprobleme"; 

• Prof. B. Ziyabekov und PhD. Ju P. "Modernisierung des Rentensystems der RK: 
Entwicklungstrends und Kriterien zur Bewertung der Effizienz"; 

• Tleppajew A.M., PhD  zum Thema "Bewertung der Umweltmerkmale des Verhaltens der 
Einwohner von Megastädten (am Beispiel von Almaty)". 

Als Ergebnis der Abstimmung wurde ein Zuschuss in Höhe von 1.000.000 Tenge an Kegenbekov J.K. und 
Jakson I. gewährt.  

Im akademischen Jahr 2020-2021 fand zum ersten Mal an der Universität ein Wettbewerb unter den 
Hochschullehrern "Bester Forscher des Jahres" statt. Zur Prüfung durch die Kommission gingen 4 
Bewerbungen von Tleppajew A.M., Kegenbekov J.K. K., Taisarinova A. S., Ivanov I. P.  

Nach den Ergebnissen des Wettbewerbs um den Titel "Bester Forscher des Jahres 2020" auf der 
Grundlage quantitativer und qualitativer Indikatoren wurde beschlossen, den Titel des besten Forschers 
an Arsen Moldagalijewitsch Tleppajew zu vergeben. 
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ARBEITSERGEBNISSE IN BEREICHEN  

 Abteilung für Qualitätsmanagementsystem 

Im Berichtszeitraum war die Abteilung in zwei Arbeitsbereichen tätig: der Einführung eines 

Qualitätsmanagementsystems und der Reakkreditierung von Studiengängen und der Universität. 

• Im ersten Bereich hat die Abteilung folgende Aufgaben wahrgenommen:   

• Es wurde eine Vorlage zur Prozessbeschreibung (Prozesslandkarte) entwickelt. 

Dementsprechend wurden 2 Verfahren ausgearbeitet: "Zulassung von Studierenden (zum 

Bachelor-Studiengang)" und "Planung der akademischen Arbeit und der Arbeitsbelastung des 

Lehrpersonals".  

• Der Entwurf des Verfahrens "Management von dokumentierten Informationen" wurde in 

Übereinstimmung mit den Anforderungen der Norm ISO 9001 und dem Regierungserlass Nr. 

703 vom 31.10.2018 "Über die Genehmigung der Regeln für die Dokumentation, das 

Dokumentenmanagement und die Verwendung elektronischer 

Dokumentenmanagementsysteme in staatlichen und nichtstaatlichen Organisationen" 

entwickelt.  

• Es wurde ein Entwurf für ein dokumentiertes Verfahren "Internes Audit des QMS" mit den 

folgenden Formularen entwickelt: 

a) Das Programm des internen Audits des QMS; 
b) Der Plan des internen Audits des QMS; 
c) Die Umfrageliste; 
d) Protokoll der Nichteinhaltung;; 
e)Empfehlung; 
f) Bericht zum Audit. 

 

In der zweiten Richtung organisierte der Fachbereich vom 15. bis 17. November 2020 einen Besuch von 

externen Experten im Rahmen der Programmakkreditierung von Bachelor- und Masterstudiengängen 

der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum. Durch den Beschluss des ACQUIN-Akkreditierungsrates 

wurden die Programme mit Empfehlungen bis zum 30.09.2028 reakkreditiert. 

Außerdem wurde im akademischen Jahr 2020-2021 die Vorbereitung des Selbstbewertungsberichts der 

Bildungsprogramme der Fakultät Weltpolitik (FWP) organisiert. Im Berichtszeitraum fand eine 

Abstimmung zwischen der Universitätsverwaltung, der Fakultät Weltpolitik und der Agentur statt. Der 

Besuch der externen Expertenkommission ist für den 18. und 19. November 2021 geplant. 

Darüber hinaus hat die Universität im Jahr 2019 das Verfahren der institutionellen Akkreditierung durch 

die Unabhängige Akkreditierungs- und Rankingsagentur Kasachstans (IAAR) erfolgreich durchlaufen. Mit 

der Entscheidung der Akkreditierungskommission IAAR wurde die Universität für einen Zeitraum von 

fünf Jahren akkreditiert (Gültigkeit der Urkunde: 24.05.2019-23.05.2024). Als Ergebnis der Arbeit der 

externen Expertenkommission (EEK) für jeden Standard wurden Stärken/Best Practices festgestellt und 

gleichzeitig Empfehlungen zur Verbesserung der Leistung der Universität formuliert, deren Umsetzung 

für die Laufzeit der Urkunde geplant wird. In Übereinstimmung mit den Empfehlungen hat die 

Universität einen Plan zur Umsetzung der EEK-Empfehlung erstellt. 

Gemäß der Vereinbarung über die institutionelle Akkreditierung soll sich die Universität alle zwei Jahre 

nach der institutionellen Akkreditierung gemäß dem angenommenen Arbeitsplan einer 

Nachakkreditierung unterziehen. Zweck des Monitorings ist es, das Qualitätssicherungssystem im 

Bildungsbereich daraufhin zu überprüfen, ob die Umsetzung der EEK-Empfehlungen und die 
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Anforderungen der Normen der Akkreditierungsstelle eingehalten werden. Um die Überwachung zu 

bestehen, wurde ein Bericht über die Umsetzung der Empfehlungen der NAAR-Experten erstellt. Die 

Abteilung hat die Arbeiten zur Erstellung des Berichts, die Sammlung von Belegen, die Bearbeitung des 

Berichts und der Anhänge sowie die Organisation und Durchführung des Besuchs der Experten 

organisiert. Der Besuch des NAAR-Expertenteams im Rahmen des Post-Akkreditierungsmonitorings fand 

am 31. März 2021 online statt. Mit dem Beschluss der Sitzung des NAAR-Akkreditierungsrates hat die 

Universität die Nachakkreditierung erfolgreich bestanden. Die nächste Überwachung nach der 

Akkreditierung ist für 2023 geplant, und auf der Grundlage der Ergebnisse kann die Universität ein 

Reakkreditierungsverfahren beantragen. 

 

 Abteilung für Informationstechnologie  

Die Hauptaufgaben der Abteilung sind der reibungslose Betrieb der gesamten IT-Infrastruktur und 

Software, die Digitalisierung von Lernprozessen und die Erneuerung veralteter Technik für Unterricht 

und Personalarbeit.  

Im vergangenen akademischen Jahr wurden die Arbeiten zur Verbesserung der IT-Infrastruktur 

fortgesetzt und Aktivierungen für die folgende Software erworben bzw. erneuert:  

• RAD Studio  

• Kasperskiy  

• Office365 Tools von Büro-Programmen (Word Excel Power Point usw.) 

• Zoom  

• Proctoring-System 

• Microsoft-Abonnement 

Ende 2020 wurde eine VPN-Verbindung auf ISP-Ebene zwischen den beiden Universitätsgebäuden 

eingerichtet. Die Bandbreite wurde auf 300 Mbit erhöht. Dadurch war es möglich, zwei "weiße" IP-

Adressen aufzugeben. 

Im Rahmen der "Digitalisierung von Lernprozessen" wurden die folgenden Aufgaben durchgeführt: 

•  führte ein internes IT-Audit des AIS DKU durch;  

•  Audit bestehender IT-Prozesse, Kartierung von Ausbildungs- und administrativen 

Interaktionsprozessen; 

• wurde eine IT-Strategie für die Entwicklung der DKU für einen Zeitraum von drei Jahren 

entwickelt; 

• Seminare mit Lehrkräften zur Arbeit mit LMS - Learning Management System. 

Außerdem bieten Vertreter der IT-Abteilung den Nutzern (Studenten, Gastdozenten, Lehrpersonal, 

Mitarbeitern) täglich technische Unterstützung bei digitalen Prozessen - Univer 2.0, Moodle, Proctoring 

OES, Indigo, Strikeplagiarism, Skype, Zoom, Mail Yandex usw. 

Darüber hinaus leisteten Vertreter der Abteilung technische Unterstützung bei der Durchführung und 

Umsetzung verschiedener Aktivitäten der Universität und ihrer strukturellen Untergliederungen. Im 

vergangenen Studienjahr wurden unter aktiver Beteiligung der IT-Abteilung 6 TestDaf-Prüfungen, 5 Tage 

der offenen Tür, eine Diplomverleihungszeremonie und Filmvorführungen mit dem Goethe-Institut in 

Kasachstan organisiert. 
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Bildungs- und Methodenabteilung  

Im akademischen Jahr 2020-2021 führte die Bildungs- und Methodenabteilung die Arbeiten in den 

folgenden Bereichen durch: 

Organisation und Durchführung der Sitzungen des Bildungs- und Methodenrates  

Während des Berichtszeitraums fanden monatliche Sitzungen im Einklang mit dem Arbeitsplan statt, der 

auf der Sitzung der Bildungs- und Methodenabteilung vom 27. August 2020 geprüft und genehmigt 

wurde. Gemäß dem genehmigten Plan der Bildungs- und Methodenabteilung wurden 11 Sitzungen der 

Bildungs- und Methodenabteilung organisiert und abgehalten. 

Rechtsmetodische Arbeit 

Die internen normativen Dokumente zur Regelung der pädagogischen und methodischen Arbeit der 

Universität wurden unter Berücksichtigung der Änderungen in den Rechtsakten des Ministeriums für 

Bildung und Wissenschaft der Republik Kasachstan geändert und ergänzt. Das Dokument "Algorithmus 

zur Entwicklung, Genehmigung und Umsetzung von Bildungsprogrammen an der DKU" wurde 

genehmigt. Die Arbeiten zur Aktualisierung der internen Regulierungsdokumente werden fortgesetzt.  

Methodische Arbeit  

Im Rahmen der Arbeit der Bildungs- und Methodenabteilung ist eine der Hauptaktivitäten ein internes 

Audit der Fakultäten hinsichtlich der Verfügbarkeit und Qualität von Lehr- und Lernmaterialien. Die 

Prüfung wird zweimal im Jahr vor Beginn eines jeden Semesters durchgeführt. Im Zusammenhang mit 

der Umstellung auf Online- und Blended-Learning-Formate hat die methodologische Abteilung eine 

systematische Überprüfung der Verfügbarkeit und Platzierung von Lehrmaterialien im Programm 

"Univer" durchgeführt.  

Die Abteilung hat auch die Formulare der Dokumente entwickelt und aktualisiert. Zusammen mit dem 

DKU-Projektassistenten auf deutscher Seite wurde eine Vorlage für einen Lehrplan für Gastprofessoren 

aus Deutschland entwickelt. Die Abteilung arbeitete auch an der Aktualisierung des Inhalts der 

Lehrpläne für Hochschullehrer und entwickelte Formulare für individuelle Pläne für Lehrkräfte und 

Berichte für Lehrkräfte. 

Darüber hinaus führten die Vertreter der Abteilung folgende Arbeiten durch:  

• Vorbereitung und Durchführung von Fortbildungsseminaren für das Lehrpersonal 

• Erstellung von Anleitungen und deren Einstellung in das Bildungsportal in Zusammenarbeit mit 

der IT-Abteilung 

• Überwachung der Bereitschaft und Qualität der Prüfungsmaterialien 

• Vorbereitung auf das präventive Audit des Ministeriums für Bildung und Wissenschaft  

•  Vorbereitung und Beteiligung an der Reakkreditierung von Bildungsprogrammen 

• Aktive Zusammenarbeit mit der IT-Abteilung bei der Digitalisierung von Bildungsprozessen 

 

Bibliothek 

Vorrangige Aufgabe der Bibliothek bleibt der Aufbau einer Sammlung von Bildungs-, Lehr- und 

Forschungsliteratur, um den Lernprozess methodisch zu unterstützen und den Informationsbedarf der 

Leser zu decken. 
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Während des Berichtszeitraums verzeichnete die Bibliothek 2.116 Besuche, bediente 1.126 Leser und 

gab 2.565 Exemplare verschiedener Publikationen aus. Besondere Aufmerksamkeit wurde den 

Studienanfängern gewidmet. Bei der Anmeldung der Studenten in der Bibliothek führten die Mitarbeiter 

Einzel- und Gruppengespräche über die Regeln der Bibliotheksbenutzung, die Arbeit mit EBS und die 

Bildungsplattformen. 

Im Laufe des akademischen Jahres fanden vier Ausstellungen mit Neuerwerbungen statt. Insgesamt 

wurden 502 Quellen ausgestellt. Es wurde eine thematische Ausstellung "100 neue Bücher" organisiert. 

Von September 2020 bis August 2021 wurden 1.384 Exemplare gekauft. Der Bibliotheksbestand beträgt 

zum 01.09.2021 47.176 Exemplare. Im Laufe des akademischen Jahres erwarb die Bibliothek Literatur in 

den Bereichen Sozialwissenschaften, Wirtschaftswissenschaften, Englisch und Deutsch sowie technische 

Fächer. Die Beschaffung erfolgte nach den Listen der vorrangigen Veröffentlichungen der Fakultäten. 

Alle Listen wurden mit den Dekanen und der Geschäftsleitung abgestimmt. 

Auch die Büchersammlung wird jedes Jahr durch Spenden aufgefüllt. Im laufenden akademischen Jahr 

erhielt die Bibliothek 441 Bücher (90 Titel) als Spenden von Lesern, dem Verband der Hochschulen 

Kasachstans und dem Nationalen Übersetzungsbüro. 

Darüber hinaus wird die Arbeit am elektronischen Katalog der Bibliothek fortgesetzt. Insgesamt wurden 

15.427 Titel in die Datenbank aufgenommen. Im Laufe des akademischen Jahres hat die Bibliothek 230 

Lehrbücher und Forschungsarbeiten aus zugelassenen elektronischen Ressourcen heruntergeladen und 

eingeführt. Es ist erwähnenswert, dass derzeit an der Einrichtung einer elektronischen 

Materialbibliothek gearbeitet wird. Die Gesamtzahl der elektronischen Volltexte beträgt 4.961 Titel. 

Die Vertreter der Bibliothek bewarben die neuen Produkte in den Lesesälen, und die neuen Artikel 

wurden auf ihrer Social-Media-Seite auf Instagram vorgestellt. 

 

Büro/Archiv 

Im Berichtszeitraum gingen insgesamt 9.493 Briefe ein:  

eingehend - 9.493 Briefe,  

verschickt -3154 Briefe.  

1.200 wurden im Journal für eingehende Dokumente registriert. Im Journal der ausgehenden 

Dokumente - 476 Briefe. 

Es wurde eine elektronische Datenbank für eingehende Dokumente des Ministeriums für Bildung und 

Wissenschaft der Republik Kasachstan eingerichtet. 

Personalakten von Studenten 816, Akten von Studenten -176, Akten von entlassenen Mitarbeitern -282, 

Gesamtzahl -1274 Einheiten. Und so gut wie Fälle von konstanter Dauer der Lagerung - 300 Fälle. 

Technische Bearbeitung von Fällen der dauerhaften Archivierung für die Jahre 2014-2019. Die 

Personalakten der Bachelorstudenten der Jahre 2014-2019 und die Personalakten der Masterstudenten 

der Jahre 2014-2019 wurden systematisiert und beschrieben. Die Personalakten der entlassenen 

Mitarbeiter und der von der Universität verwiesenen Studenten werden beschrieben und abgelegt. 

Systematisierung und Anpassung der im Rahmen der Tätigkeiten der Universität angelegten Akten zur 

dauerhaften Aufbewahrung. 

Während des Berichtszeitraums der Arbeit der Büro-/Archivabteilungen wurden Verfahren ermittelt, die 

einer Verbesserung bedürfen, und die Aufgaben der Arbeitsrichtung für das nächste Jahr festgelegt.  
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SOZIALE ARBEIT UND KARRIERE AN DER DKU  

HAUPTBEREICHE DER ARBEIT FÜR DEN BERICHTSZEITRAUM 

Im Berichtszeitraum hat die Abteilung gemäß dem genehmigten Plan für das akademische Jahr 
gearbeitet. Der universitätsweite Plan für Sozial- und Bildungsarbeit wurde auf der Grundlage der Pläne 
der Fakultäten und des Instituts für Sprachen und Weiterbildung erstellt. Die Umsetzung des gesamten 
Plans war aus objektiven Gründen schwierig, von denen die wichtigsten und am weitesten verbreiteten 
sind: 

- Geringes Engagement der Lernenden aufgrund von Ermüdung durch das Online-Lernen über 
eineinhalb Jahre hinweg. Es war schwierig, sich an die neue Lernumgebung zu gewöhnen. Viele 
Lernende hatten mit psychologischen Problemen zu kämpfen;  

- Unzureichende Motivation von Studierenden und des Lehrpersonals im Allgemeinen für die 
Durchführung sozialer und pädagogischer Aktivitäten an der Universität.  

Während des Berichtszeitraums wurden die Arbeiten in den folgenden Bereichen durchgeführt: 

- Organisatorische Arbeit, Entwicklung von ethischen und moralischen Grundsätzen, Arbeit mit 
staatlichen Stellen,  

- Durchführung des Programms "Rukhani Zhangyru", Arbeit der studentischen Selbstverwaltung – STURA 
(Studentenrat) 

- Rechtserziehung und Korruptionsbekämpfung 

- Entwicklung von persönlichen und beruflichen Fähigkeiten 

- Projektarbeit der Studenten 

- Kulturelle und massenhafte Aktivitäten 

- Sport und gesunde Lebensweise 

- Stärkung des Umweltbewusstseins 

 

BERICHT ZUM BEREICH SOZIALE ARBEIT   

ORGANISATIONSARBEIT  

Dieser Arbeitsbereich umfasst die Erstellung von Arbeitsplänen für das laufende Jahr, die Organisation 
der Studentenvereinigung, Aufstellungstreffen und die Interaktion mit anderen Abteilungen. 

Während des Berichtszeitraums wurden die folgenden Aktivitäten durchgeführt bzw. es wurde an 
ihnen teilgenommen: 

Die Orientierungsphase ist eine jährliche Veranstaltung, die das akademische Jahr eröffnet. Hauptzweck 
dieser Veranstaltung ist es, den Studierenden eine grundlegende Orientierung in Bezug auf die 
Lernaktivitäten zu geben sowie alle Ebenen der Interaktion innerhalb der Universität und die 
durchgeführten Arbeitsbereiche zu zeigen. Die Abteilung für Soziale Arbeit und Karriere informiert über 
die grundlegenden Regeln und Prinzipien der DKU, über Sicherheit und Gefahrenabwehr sowie über 
Möglichkeiten zur Durchführung von Studentenprojekten, zur Teilnahme an städtischen Wettbewerben 
und Veranstaltungen sowie über Studenteninitiativen. Im Rahmen der Orientierungsphase werden auch 
die Mechanismen der Interaktion zwischen der DKU und staatlichen Behörden erläutert.  Im Rahmen 
von Einzelgesprächen mit den Studiengruppen wurden Online-Sitzungen abgehalten, um sie mit dem 
Ehrenkodex der DKU-Studenten und den Normen und Verhaltensregeln auf dem Universitätscampus 
vertraut zu machen. Es ist wichtig, dass wir als Lehrende und Verwaltungsangestellte unseren 
Studierenden die Grundprinzipien vermitteln, an die wir uns an der Universität halten. Die interne 
Regeln der DKU sind auf dem Bildungsportal zu finden und für alle Studierenden jederzeit zugänglich. 
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Im September und Oktober 2020 wurde eine Umfrage unter den Studierenden über die Organisation 
des Fernstudiums durchgeführt, an der insgesamt 324 Studierende teilnahmen. Nach den Ergebnissen 
der Umfrage sind die meisten Studenten (56%) mit der Organisation der Ausbildung im Fernstudium-
Format zufrieden, 35% sind mit der Organisation des Prozesses vollkommen zufrieden. 

Teilweise Zufriedenheit ist auf solche Gründe zurückzuführen, die auch von den Befragten genannt 
wurden: 

• Der Umfang der Hausaufgaben/selbstständige Arbeiten (SRS)- 90 % der Befragten nannten dies 
als Hauptgrund, der die Wahrnehmung des gesamten Lernprozesses beeinträchtigt; 

• Unterrichtsmethoden - 6%;  

• Mangel an zufriedenstellenden Lebensbedingungen für das Lernen - 4%. 

Gleichzeitig gab die Mehrheit der Befragten (89 %) auf die Frage nach der Qualität der ergänzenden 
Schulungsmaterialien (Moodle, Skype usw.), die im Rahmen der Fächer/Kurse verschickt werden, an, 
dass alle Materialien auf dem neuesten Stand und sehr gut gemacht sind. Ein Teil der Befragten wies 
auch auf die Komplexität der zusätzlichen Schulungsmaterialien hin. Auf der Grundlage der Ergebnisse 
dieser Umfrage wurden in den Sitzungen der Fakultäten abgehalten, um problematische Fragen zu 
klären. Insbesondere wurde eine quantitative und qualitative Analyse der selbständigen Arbeiten (SRS) 
durchgeführt, die den Studierenden in einem Semester erteilt wurden, und den Dekanen der Fakultäten 
wurden entsprechende Empfehlungen gegeben.  

Außerdem wurde eine Umfrage unter den Studenten durchgeführt, um das interne soziale und 
psychologische Klima in den Studiengruppen zu bewerten. 

91 % der Studierenden bewerteten die Atmosphäre in den Studiengruppen als freundlich. Zu den 
Antworten gehörten auch die folgenden Optionen: 

• "Wir sind beste Freunde, aber nur, solange es nicht um Hausaufgaben, Gruppenarbeiten oder Noten 
geht" 

• "In der Gruppe herrscht ein harter Wettbewerb, der mich manchmal sehr unter Druck setzt" 

• "Wenn es ein Problem gibt - kollektiv. Wenn alles ruhig und ohne Probleme ist - liberal" 

• "Wir sind die Beste, wir sind eine FAMILIE" 

• "Es ist cool, dass sich alle gut verstehen, bis auf eine Schülerin" 

• "Ich weiß nicht, wie es den anderen geht, aber ich chatte nicht mit ihnen in WhatsApp, weshalb es 
nicht allen gefallen hat. Ich fühle mich deswegen nicht schuldig, denn es war nicht meine Absicht, sie zu 
verletzen". 

Die Analyse ergab, dass der häufigste negative Kontext von den Studierenden der Programme 
"Transportlogistik" und "Finanzen" angegeben wurde, der häufigste positive Kontext von den 
Studierenden der Programme "Internationale Beziehungen" und "Informationssysteme". Auf die Frage 
nach dem psychologischen Klima an der DKU und dessen Einschätzung insgesamt gaben 68 % der 
Befragten an, es sei "recht günstig, kreativitätsfördernd", 25 % "eher günstig, als ungünstig", ein Teil der 
Befragten gab an, die Atmosphäre an der Universität sei negativ.  

Die Bedeutung der psychologischen Komponente ist unbestreitbar, da ein großer Teil der Studenten an 
der DKU psychologische Lernschwierigkeiten und emotionales Burnout erlebt, was auch durch die Daten 
des Formulars zur psychologischen Unterstützung der Studenten bestätigt wird. Der psychologische 
Unterstützungsdienst wurde mit Beginn des Übergangs zum Fernstudium eingerichtet und wird im 
akademischen Jahr 2020-2021 fortgesetzt.  

In unserer täglichen Arbeit unterstützen wir unsere Studenten nach besten Kräften psychologisch. 
Innerhalb der Universitätsstruktur gibt es keine Stelle für Psychologen; für die Organisation der 
psychologischen Unterstützung sind der Leiter der Abteilung für Soziale Arbeit und Karriere und die 
Dekane der Fakultäten zuständig. 

Im Durchschnitt gibt es pro Semester 15 Anfragen von Studenten nach psychologischer Unterstützung. 
Oft bewerben sich die Studenten von sich aus, aber es gibt auch Anfragen über das Dekanat, auf 
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Wunsch von Fakultätsmitgliedern, um auf einen bestimmten Studierenden aufmerksam zu machen, dass 
er oder sie Hilfe braucht und nicht in der Lage ist, allein zurechtzukommen. 

Das Hauptproblem der Studierenden ist die Überforderung, die zu großer Angst führt, was sich auf ihre 
Stimmung auswirkt. Die Treffen mit den Studierenden finden in Form eines Gesprächs statt, was in den 
meisten Fällen ausreicht. Seltener verwenden wir andere Instrumente wie projektive Methoden, eine 
detailliertere Analyse und eine Nachbereitung mit dem Studenten über einen Zeitraum von Wochen 
oder Monaten. Die Arbeit mit den Studierenden erfolgt in Zusammenarbeit mit den Lehrern.  

Wir folgen dem Grundsatz der Gewaltlosigkeit und halten uns an die Freiheit und bilden einen "offenen 
Geist", der bereit ist für Veränderungen und Aktionen. Wir verstehen und erkennen die Bedeutung der 
Erziehung und Ausbildung junger Menschen an, die in einigen Jahren die Menschen im mittleren Alter 
und die aktivsten Menschen sein werden, die das Gesicht unseres Landes prägen können und werden.  

Wir setzen unsere Grundsätze auch aktiv in unserer Arbeit mit Regierungsbehörden um. 

 

BEZIEHUNGEN MIT BEHÖRDEN/UMSETZUNG STAATLICHER PROGRAMME/PATRIOTISCHE ERZIEHUNG 

Die Abteilung erhält regelmäßig Anfragen von Regierungsbehörden zur Entwicklung von staatlichen 
Jugendprogrammen, zur Teilnahme an städtischen Veranstaltungen, Wettbewerben, Werbeaktionen 
und Stadtfesten: 

• Tag des ersten Präsidenten der Republik Kasachstan 

• Berichtssitzung des Akims des Bezirks Medeu 

• Berichtssitzung des Akims der Stadt Almaty 

• Städtetag der Kulturzentren der Versammlung der Völker Kasachstans 

• Andere lokale Veranstaltungen auf Bezirksebene. 

Während des Berichtszeitraums war eines der Hauptthemen, das auf der Ebene der nationalen 
Sicherheit angesiedelt war, die Frage der Impfung der Bevölkerung gegen die Infektion mit dem 
Coronavirus COVID19. Die DKU arbeitet in dieser Frage aktiv mit der Abteilung für Kommunale 
Entwicklung der Stadt und dem Gesundheitsministerium zusammen; seit April 2021 erstellt die 
Universität täglich einen Bericht über die Zahl der geimpften Studenten, Lehrkräfte und 
Verwaltungsmitarbeiter. Im Rahmen der Informationsarbeit wurden Aufklärungsveranstaltungen für 
Studenten über die Impfung mit Vertretern der Medizin durchgeführt - am 13. Mai 2021 mit dem Arzt-
Infektiologen des Städtischen Klinischen Krankenhauses Nr.5 Antipova Olga Ivanovna, am 22. Juni 2021 - 
mit den Ärzten der Archimedes-Klinik Birzhanov Murat Kargashevich (Arzt-Epidemiologe) und Rzabaev 
Kalizhan Orazkanovich (Allgemeinmediziner). Es wurden Interviews mit Studierenden aller Stufen zum 
Thema Impfung geführt. Die erforderlichen Informationen wurden auch durch Einzelgespräche, 
Postwurfsendungen, Anrufe bei den Eltern der Studieren und telefonische Verhandlungs- und 
Informationsgespräche gesammelt. Die Arbeiten zur Impfung werden auch im akademischen Jahr 2021-
2022 fortgesetzt und gelten als abgeschlossen, wenn die Impfquote bei Studierenden, Lehrkräften und 
Verwaltungspersonal 100 % beträgt. Bis zum Ende des akademischen Jahres 2020-2021, die DKU zeigte 
durchschnittliche Dynamik auf die Impfquoten, bis zum Ende des Jahres war es geimpft: Studenten - 27 
%, Lehrpersonal - 35 % Verwaltungspersonal - 45 %. Auch im Rahmen der Einhaltung und Umsetzung der 
Beschlüsse des Hauptsanitätsarztes der Republik  und Hauptsanitätsarztes von Almaty, bei der DKU 
wurde das Zugangssystem ASHYQ in Zusammenarbeit mit der Unternehmenskammer "Atameken" 
eingeführt, unsere Universität hat die Registrierung bestanden, wurde auf Einhaltung der sanitären und 
epidemiologischen Normen in der Bezirksabteilung des sanitär-epidemiologischen Dienstes geprüft. Der 
Zugang zu den akademischen Gebäuden erfolgt ausnahmslos über das ASHYQ-Zugangssystem.  Das 
System wurde auch im "Überwachungsmodus" aktiviert, um den Status von Bürgern zu überprüfen, die 
keinen ASHYQ-Antrag haben, sowie von ausländischen Staatsangehörigen.  

 Die DKU arbeitet überall an der Unterstützung und Entwicklung staatlicher Programme und 
öffentlicher Maßnahmen.  Am 4. September 2020 fand ein Rundtischgespräch zur Feier des 
Verfassungstages der Republik Kasachstan statt. Der runde Tisch "Verfassung der Republik Kasachstan" 
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wurde mit der Eröffnungsrede des Lehrers Ivanov I.P. eröffnet. In seiner Rede wies er auf die historische 
Bedeutung und den Inhalt der staatlichen Unabhängigkeit der Republik Kasachstan als integralen und 
wichtigen Bestandteil des Lebens der Menschen hin. In den 25 Jahren seit der Verabschiedung der 
Verfassung wurde das wichtigste Gesetz des Landes in den Jahren 1998, 2007, 2011, 2017 und 2019 
geändert und ergänzt, um den Trends der Zeit zu entsprechen. Am Runden Tisch wurden die wichtigsten 
Änderungen analysiert. Den Studenten wurde eine Diskussion über die wichtigsten Bestimmungen der 
aktuellen Verfassung der Republik Kasachstan angeboten: Kasachstan hat die präsidiale Regierungsform 
angenommen und sich außerdem zu einem demokratischen, säkularen und legalen Staat erklärt, dessen 
höchste Werte der Mensch, sein Leben, seine Rechte und Freiheiten sind.  

Im September 2020 diskutierten die Fakultäten über die Botschaft des kasachischen Präsidenten 
Kassym-Jomart Tokajew. Am 1. September 2020 hielt Kassym-Jomart Tokajew seine zweite Ansprache 
an das kasachische Volk mit dem Titel "Kasachstan in der neuen Realität: Zeit zum Handeln" in einer 
öffentlichen gemeinsamen Sitzung der Parlamentskammern. Einer der wichtigsten Punkte der 
Ansprache ist Punkt 5, der dem Thema Bildung "Zugängliche und hochwertige Bildung" gewidmet wird. 
Die Regierung wurde angewiesen, Algorithmen für eine schrittweise Rückkehr zur traditionellen Form 
der Bildung zu entwickeln.  Es wurde beschlossen, die Gehälter der Lehrkräfte ab Januar 2021 um 25 % 
anzuheben. Sie wurde auch beauftragt, ein Weiterbildungskonzept zu entwickeln, das Alternativen zur 
nicht-formalen Bildung, die Anerkennung der Ergebnisse des Selbststudiums, die Zertifizierung 
beruflicher Fähigkeiten und die Neuausrichtung des Berufsbildungssystems auf die Ausbildung von 
Kompetenzen, die auf dem Arbeitsmarkt gefragt werden, vorsieht. 

Die Universität arbeitet auch aktiv an der Umsetzung des Programms "Rukhani Zhangyru" und seiner 
Teilprogramme. Das Programm "Rukhani Zhangyru", das sich auf die Wiederbelebung der geistigen 
Werte der Kasachen konzentriert und dabei alle modernen Risiken und Herausforderungen der 
Globalisierung berücksichtigt, soll die Wettbewerbsfähigkeit Kasachstans in der Welt erhöhen, die 
nationale Identität bewahren, den Wissenskult und die Offenheit des Bewusstseins der Bürger fördern. 
Diese Eigenschaften sollten die wichtigsten Bezugspunkte eines modernen kasachischen Bürgers 
werden.  

Im Rahmen des Programms 100 neue Gesichter Kasachstans veranstaltet die DKU regelmäßig Treffen 
mit aktiven Vertretern unserer Gesellschaft. Das Projekt "DKU Business Meetup" wird seit 2018 an der 
Universität durchgeführt. Ziel des Projekts ist es, Studenten mit prominenten Vertretern der Wirtschaft 
und des Berufslebens in Kasachstan bekannt zu machen. Das Projekt hilft auch Studenten: 

• die unternehmerischen Fähigkeiten und Kompetenzen zu verbessern,  

• mehr über das Unternehmertum in Kasachstan zu erfahren; 

• um mehr über neue Nischen für unternehmerische Aktivitäten und neue Tätigkeitsbereiche zu 
erfahren. 

Während des Berichtszeitraums fanden 5 Sitzungen in einem Online-Format statt. 

№ Unternehmensteilnehmer an der 
Sitzung  

Datum Name und Bereich der Unternehmensaktivität  

1 Nikita Kim, 
Dmitriy Li,  
Alikhan Suleimenov   

16.03.2021  GmbH «DTB», Video Production   

2 Islambek Sharipov   25.03.2021 Entwicklung von Kleidungsbrands und Beiwerk 
«Zero_woman» 
«Abyroywatch» 

3 Miras Ibraimov   8.04.2021 Restaurantgeschäft 
"Gießen und Kochen! " 

4 Ruslan Bekmukhambetov   6.05.2021 Retail, "Magnum  
Cash&Carry" 
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5 Nikolay Sherbak   7.12.2019 Lieferung von Lebensmitteln "Chocofood", 
Projekt "Chocofamily" 

 

In seinem Programmartikel "Rukhani Zhangyru" betonte das Staatsoberhaupt N.A. Nasarbajew die 
Bedeutung der Bewahrung der Landessprache, des universellen Wissenskultes und der Ausbildung von 
hoch gebildeten, modernen und mehrsprachigen Kasachen. Zur Entwicklung der Landessprache und des 
Programms des schrittweisen Übergangs zum lateinischen Alphabet. Am 25. September fand im Rahmen 
des Programms "Rukhani Zhangyru" eine Veranstaltung zum Europäischen Tag der Sprachen statt. Ziel 
der Veranstaltung war es, das Interesse und das Bedürfnis für das Studium von Fremdsprachen zu 
wecken, die Sprach- und Sprechfertigkeit zu verbessern und die kreativen und kognitiven Fähigkeiten 
der Studenten zu fördern. Die Studenten des 2. Studienjahres bereiteten Präsentationen vor, die dem 
Publikum die Vielfalt der europäischen Sprachen näher brachten. Die Präsentationen enthalten 
interessante Fakten und Statistiken über europäische Sprachen.  

Am 24. Oktober 2020 wurde im Rahmen der Umsetzung des Programms "Rukhani Zhangyru" ein 
Online-Wettbewerb für das ausdrucksstarke Vortragen von Gedichten, Wörtern der Belehrungen und 
das Singen von Liedern von Abai Kunanbajew veranstaltet.  Das Ziel: Steigerung der Motivation zum 
Studium der kasachischen Sprache und Literatur. 26 Studenten nahmen an dem Wettbewerb teil, und 
die Gewinner waren: 

Am 24. Oktober 2020 wurde im Rahmen der Umsetzung des Programms "Rukhani Zhangyru" ein Online-
Wettbewerb für das ausdrucksstarke Vortragen von Gedichten, Wörtern der Belehrungen und das 
Singen von Liedern von Abai Kunanbajew veranstaltet. Das Ziel: Steigerung der Motivation zum Studium 
der kasachischen Sprache und Literatur. 26 Studenten nahmen an dem Wettbewerb teil, und die 
Gewinner waren: 

Der 1. Platz - Trush Milena, Trush Alina – das 2. Studienjahr der Fakultät Wirtschaft und 
Unternehmertum  

Der 2. Platz - Angelika Mamaseva, Aldiyar Kasenev, Elnar Kerimzhanuly, Edige Saduakassov, 
Nurbayev Nurbahyt – das 3. Studienjahr der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum, der 
Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informationstechnologien  

Der 3. Platz - Maulenov Telkazy, Saparbayeva Sitora, Kirienko Milana -  das 3. Studienjahr Fakultät 
Weltpolitik  

Am 25. Oktober 2020 fand unter den Studenten der "Super Student Contest" statt, um kreatives 
Potenzial freizusetzen und die Motivation zum Englischlernen zu steigern. Die Studenten bereiteten 
Videopräsentationen der Gruppen vor, alle Präsentationen wurden auf dem sozialen Netzwerk 
Instagram gepostet, die Gewinner wurden durch eine offene Abstimmung ermittelt:   

Der 1. Platz, Gruppe E5 

Der 2. Platz, Gruppe E10.  

Der 3. Platz, Gruppe E18  

Alle Videos sind per Hashtag verfügbar #dkusuperstudents.  

Am 18. November 2020 fand ein Redewettbewerb in kasachischer Sprache für Schüler der Klassen 10-
11/12 statt. Fünf Teilnehmer nahmen an dem Wettbewerb teil. Der Wettbewerb zielt darauf ab, das 
Interesse der Schüler am Erlernen der kasachischen Sprache im Kontext von Multikulturalismus und 
Mehrsprachigkeit zu fördern sowie die intellektuelle, kreative und ästhetische Entwicklung der Schüler 
durch die Beherrschung der Fähigkeiten des öffentlichen Sprechens zu unterstützen. Mit Hilfe von 
Lehrern mussten die Teilnehmer eine Rede zu einem beliebigen Thema in der gewählten Sprache halten. 
Die Preise wurden wie folgt verteilt: 

Der 1. Platz - Schülerin der 11. Klasse des Turkestan-Gymnasiums - Abdullayeva Muhabbat 

Der 2. Platz - Schüler der 11. Klasse des Gymnasiums Nr. 5 von Almaty - Ruslan Rustamov 
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Der 3.Platz -  Schülerin der 11. Klasse des Gymnasiums Nr. 5 von Almaty - Ulukhanova Gunay. 

Am 28. November 2020 fand ein deutschsprachiger Redewettbewerb "Wettbewerb in Redekunst 
2020" statt. Der Wettbewerb richtete sich an Schüler der Klassen 10 bis 11, mit Teilnehmern aus 
Kasachstan und Turkmenistan. Ziel des Redewettbewerbs ist es, das Interesse der Schüler am Lernen der 
deutschen Sprache im Kontext der in Kasachstan vertretenen Multikulturalität und Mehrsprachigkeit zu 
fördern. Die Gesamtzahl der Teilnehmer betrug 20. Die Preise wurden wie folgt verteilt: 

Der 1. Platz - Safargaliev Sanzhar (RFMS, Almaty) 

Der 2. Platz - Damir Zhakibayev (RFMS, Almaty) 

Der 3. Platz - Ekaterina Rubleva (Gymnasium 18, Almaty) 

Ebenfalls am 28. November veranstaltete die Fachgruppe Englisch einen Redewettbewerb für Schüler. 
Die Preise wurden wie folgt unter den Teilnehmern verteilt: 

Der 1. Platz - Aidan Kojmanova 

Der 2. Platz - Ermolaeva Elizaveta  

Der 3. Platz -Orymbai Aida  

Am 22. Februar 2021 veranstaltete die Fakultät Weltpolitik einen Online-Rundtisch zum Thema: "Die 
Beziehung zwischen der Psychologie des Lebenssinns und der beruflichen Selbstbestimmung durch 
das Prisma der wichtigsten Bestimmungen des Programms "Rukhani Zhangyru". Die Teilnehmer 
diskutierten die wichtigsten Punkte des Programms: 

- Wettbewerbsfähigkeit 

- Pragmatismus 

- Bewahrung der nationalen Identität 

- Der Kult des Wissens 

- Evolutionäre, nicht revolutionäre Entwicklung Kasachstans 

- Offenheit des Bewusstseins  

Für das Seminar wurde ein Minitest mit 25 Fragen auf der MOODLE-Plattform durchgeführt, um die 
wichtigsten Punkte von "Rukhani Zhangyru" zu vertiefen. 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 30. Jahrestag der Unabhängigkeit Kasachstans fand die 
Veranstaltung "Kasachstan ist eine Sportnation" statt. Die Studenten erstellten soziale Videoclips in 
deutscher Sprache, die zu einem gesunden Lebensstil motivieren. Am 27. April 2021 fand der 7. 
Wettbewerb für Englischkenntnisse statt, an dem 25 Schüler aus vier Ländern teilnahmen: Kasachstan, 
Russland, Usbekistan und China. Die Gewinner waren: 

Der 1. Platz - Sofia Melnik, NARXOZ Universität 

Der 2. Platz - Yulia Lobanova - Tomsk Staatliche Universität  

Der 3. Platz - Asel Zhuman - NARXOZ Universität 

Der Sonderpreis der Jury für eine interessante Leistung ging an Dmitry Nasibullin, DKU. 

Im Rahmen der Feierlichkeiten zum Tag des Ersten  Präsidenten der Republik Kasachstan und zum 
Unabhängigkeitstag wurden mit Unterstützung der Abteilung für kasachische Sprache gemäß der 
protokollarischen Anordnung des Ministeriums für Bildung und Wissenschaft der Republik Kasachstan 
Dokumentarfilme mit anschließender Diskussion an der DKU gezeigt: 

Am 19. November 2020 - Dokumentarfilm " Der Weg zum Wohlstand ", "Eldiktin bastauy" aus der 
Reihe "Sieben Dimensionen der Unabhängigkeit"; 

Am 20. November 2020. - Dokumentarfilm " Lebenslinien ", "Bolashak Kana bastar zhol" aus der 
Reihe "Sieben Dimensionen der Unabhängigkeit"; 
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Am 20. November 2020 - Dokumentarfilm "Weise Entscheidung", "Parasatty sheshim" aus der 
Reihe "Sieben Dimensionen der Unabhängigkeit "; 

Am 23. November 2020 - Dokumentarfilm "Der Weg zum Wohlstand", "Eldiktin Bastauy" aus der 
Reihe  "Sieben Dimensionen der Unabhängigkeit". 

Um verantwortungsbewusste und aktive Bürger heranzubilden, veranstaltet die DKU jedes Jahr Treffen 
mit Veteranen der Heimatfront und des Großen Vaterländischen Krieges; aufgrund der 
Quarantänebeschränkungen während des Berichtszeitraums war ein Austausch innerhalb der 
Universitätsmauern nicht möglich. Jedes Jahr im Oktober beteiligt sich unsere Universität aktiv am 
"Monat der älteren Menschen", indem sie Hausbesuche bei Rentnern organisiert und im Namen der 
Universität Lebensmittelkörbe verteilt. In diesem Jahr haben wir 15 Rentner im Bezirk Medeu erreicht.   

Vom 06. bis zum 08. Mai 2021 wurden Tür-zu-Tür-Gespräche mit Veteranen des Bezirks Medeu 
geführt. Die Adressliste wurde gemeinsam mit dem Rat der Veteranen des Bezirks Medeu, Distrikt 32, 
erstellt. 20 Veteranen unseres Bezirks wurden mit Essenskörben und Blumen begrüßt. 

Am 6. Mai 2021 fand anlässlich des 76. Jahrestages des Großen Sieges die Konferenz "Meine Familie in 
den Jahren 1941-1945" statt. Das Thema des Gedenkens an eine gemeinsame Tragödie vereint viele 
Nationen und erinnert daran, dass wir mit gemeinsamen Anstrengungen immer die besten Ergebnisse 
erzielen können. Die Ereignisse des Großen Vaterländischen Krieges sind den Nachkommen der 
Kriegsteilnehmer noch immer im Gedächtnis, und jede Familie pflegt die Erinnerung an diejenigen, die 
ihr Leben für das Vaterland gegeben haben! Aus diesem Grund kommen wir am Vorabend des 
denkwürdigen Datums auf dieses Thema zurück. Die DKU-Studenten erzählten die Geschichten ihrer 
Familien und hielten die Erinnerung an die Taten und Erfahrungen ihrer Vorfahren wach. 

Auf der Forschungskonferenz wurden unter anderem folgende Themen erörtert: 

- Der Große Vaterländische Krieg hat das Schicksal meiner Familie beeinflusst; 

- Phänomenologie einer Persönlichkeit in der Geschichte des Großen Vaterländischen Krieges; 

- Helden der UdSSR; 

- Frauen, Kinder und Arbeiter an der Heimatfront in der Geschichte des Großen Vaterländischen 
Krieges. 

Ziel der Diskussion im Rahmen der Veranstaltung war es, Moral, Bürgersinn und Patriotismus zu fördern. 
Am Ende der Konferenz erhielten die Studenten Zertifikate für ihre Teilnahme an der wissenschaftlichen 
Konferenz. 

RECHTSERZIEHUNG UND KORRUPTIONSBEKÄMPFUNG. 

Die DKU arbeitet systematisch an der Bekämpfung der Korruption auf allen Ebenen. Die DKU ist 
bestrebt, eine angemessene Kultur unter den Studenten zu schaffen und zu erhalten, die Werte einer 
demokratischen Gesellschaft, eine intolerante Haltung gegenüber Ungerechtigkeit und Korruption sowie 
die Achtung der Rechte und Freiheiten jedes Einzelnen im Team zu fördern. 

Gemäß dem genehmigten umfassenden Plan wurden im Berichtszeitraum die folgenden Punkte und 
Initiativen bei der DKU umgesetzt: 

An der internationalen Anti-Korruptionsnorm ISO 37001:2016 wurden umfangreiche Arbeiten 
durchgeführt. Es wurden Verhandlungen mit Vertretern verschiedener Agenturen geführt, die 
Auditdienste nach dieser internationalen Norm anbieten und die Zertifizierung vorbereiten. Bislang 
wurde ein diagnostisches Audit aller DKU-Prozesse zur Einhaltung der ISO 37001:2016 durchgeführt.  
Das Audit wurde von der GmbH "Wissenschaftlich-Technisches Zentrum für Standardisierung und 
Zertifizierung" in der Person der Auditorin Tuytebayeva Aizhan Saltanatovna durchgeführt, das 
diagnostische Audit wurde in der Zeit vom 31. März bis 06. April 2021 durchgeführt. Im Rahmen der 
Studie wurden persönliche und Online-Sitzungen abgehalten, um die Aktivitäten der DKU im Hinblick auf 
die Einhaltung der Normen des Standards zu bewerten. Diese Aspekte der Aktivitäten der Universität 
wurden wie folgt analysiert: 
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• Bewertung des Korruptionsrisikos auf allen Ebenen; 

• Planung und Verwaltung der Aktivitäten der Universität; 

• Funktionen, Verantwortlichkeiten und Befugnisse des Leitungsorgans, des Personals und des 
akademischen Personals der Universität; 

• Ziele der Korruptionsbekämpfung und Planung ihrer Verwirklichung; 

• Analyse aller Stakeholder, externer Stakeholder der DKU; 

• Verfahren für die Einstellung und Entlassung von Personal und akademischem Personal 

• Verfahren für die Zulassung von Bewerbern; 

•  Verfahren des akademischen Prozesses (Zulassung, Wechsel von einem Studiengang zu einem 
anderen Studiengang, Wechsel mit Stipendium, Verteilung von Stipendien usw.) 

• Verfahren für die Verwaltung von Informationen und Systemen innerhalb der Universität; 

• Prozesse und Verfahren der Budgetierung, Finanzierung und Finanzverwaltung. 

Die Bewertung des externen Audits ergab, dass die wichtigsten Punkte und Grundsätze der ISO 
37001:2016 in der DKU eingehalten wurden, und es wurden Empfehlungen für die Verbesserung und 
Ergänzung der Prozesse der Universität ausgesprochen. Derzeit wird daran gearbeitet, sie entsprechend 
den Empfehlungen zu verfeinern. 

Zu Beginn des Wintersemesters führte die DKU ein internes Selbstaudit der Antikorruptionsaktivitäten 
der Universität nach dem Algorithmus durch, der vom Projektbüro für Korruptionsbekämpfung im 
Rahmen des Bildungsministeriums der RK "ADAL BILIM" bereitgestellt wurde. Auf der Grundlage der 
Ergebnisse der internen Prüfung wurde ein Bericht erstellt und dem nationalen Amt vorgelegt. Die 
Prüfung wurde in den folgenden Abschnitten durchgeführt: 

TEIL 1. ALLGEMEINE INFORMATIONEN ÜBER DIE BILDUNGSEINRICHTUNG  

TEIL 2. DAS MANAGEMENTSYSTEM  

TEIL 3. BUDGET UND FINANZIERUNG  

TEIL 4. AKADEMISCHER PROZESS  

TEIL 5. WISSENSCHAFT  

TEIL 6. AKADEMISCHE EHRLICHKEIT  

Während des akademischen Jahres wurde unter den Lehrkräften und Studenten Aufklärungsarbeit zu 
Fragen der Korruptionsbekämpfung geleistet. Bei der DKU halten sich Mitarbeiter und Studenten an die 
ethischen Standards, die in den entsprechenden internen Ethik-Kodexen festgelegt werden. Im 
Berichtszeitraum haben die folgenden Arbeitsgruppen ihre Arbeit an der Universität durchgeführt: 

Die Arbeitsgruppe zur Korruptionsbekämpfung der DKU, die sowohl Vertreter der Verwaltung der 
Universität als auch des Lehrkörpers angehören, Begründung: Anordnung Nr. 20-02/1 P vom 
15.01.2020. 

Der DKU-Ethikrat besteht aus Vertretern des Lehrkörpers aller Fakultäten sowie aus Vertretern der 
Studierenden, Vertreter der Universitätsverwaltung können nur als Beobachter teilnehmen. 
Begründung: Anordnung Nr. 20-02/2 P vom 15.01.2020. 

Qualitätssicherungskommission zur Überwachung der Qualität des Unterrichts, der Befragung und der 
transparenten Prüfung der Bewerbungen der Studierenden. Die Kommission besteht aus Vertretern des 
Lehrpersonals und der Studierenden. Hintergrund: Anordnung Nr. 20-02/3 P vom 15.01.2020. 

Die DKU hat den "Kodex für akademische Integrität" verabschiedet, um einen fairen, transparenten und 
korrekten Umgang mit den Fragen der akademischen Ehrlichkeit der Studierenden zu gewährleisten und 
korrupte Praktiken an der Universität zu verhindern. Der Kodex definiert die grundlegenden Konzepte 
und Prinzipien der akademischen Ehrlichkeit, Ziele und Zwecke ihrer Anwendung, legt die Rechte und 
Pflichten aller Teilnehmer des Bildungsprozesses zur Einhaltung der akademischen Ehrlichkeit fest, 
definiert die Arten von Verstößen und das Verfahren zur Anwendung von Maßnahmen. Bisher waren 
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alle Maßnahmen zur Einhaltung der Grundsätze der akademischen Integrität in der "Akademischen 
Politik der Deutsch-Kasachischen Universität" enthalten. 

Im laufenden akademischen Jahr wurden auf den Sitzungen des Wissenschaftlichen Beirates der DKU 
der Kodex für akademische Integrität und die Anti-Korruptionspolitik der DKU verabschiedet (Protokoll 
Nr. 3 der Sitzung des Wissenschaftlichen Beirates vom 30. Oktober 2020); diese Dokumente sind auf 
dem Bildungsportal sowie auf der Unternehmenswebsite der DKU in der Rubrik "Anti-Korruption" 
veröffentlicht. Außerdem wurde die Regelung zur Überprüfung der schriftlichen Forschungsarbeiten von 
Studenten, Lehrkräften und Mitarbeitern der DKU auf Ausleihe aktualisiert.  Bei der DKU werden alle 
Arbeiten mit der Anti-Plagiatssoftware Strike Plagiarism geprüft, Vertrag Nr. 191119-OD-2 vom 
19.11.2019, Vertragslaufzeit 36 Monate Polen. Die geplante Zahl der Kontrollen beträgt 3000 pro Jahr. 
Außerdem werden alle wissenschaftlichen Aktivitäten der DKU durch interne normative Rechtsakte 
geregelt, die auf dem Bildungsportal zur öffentlichen Einsichtnahme veröffentlicht werden. Die 
Herausbildung eines hohen Niveaus nicht nur der Anti-Korruptionskultur, sondern der Kultur im 
Allgemeinen unter den Lehrkräften ermöglicht es uns, sicher zu sein, dass die Lehrkräfte als Leiter der 
wissenschaftlichen Arbeiten und der Abschlussarbeiten der Studenten eine große Verantwortung für die 
Durchführung und das Schreiben von Abschlussarbeiten und Semesterprojekten der Studenten tragen.  

Die Studierenden werden auch auf die Folgen akademischer Unredlichkeit - Ausschluss von der 
Universität - aufmerksam gemacht. Jedes Jahr werden im Rahmen der Umsetzung der Grundsätze der 
akademischen Integrität an der DKU eine Reihe von Aktivitäten durchgeführt, im laufenden Studienjahr 
waren dies: 

• Im Rahmen der Orientierungsphase fanden in allen Studiengruppen Treffen mit den 
Studierenden statt, in denen die Bestimmungen des Ethikkodexes/der akademischen Integrität 
erläutert wurden; 

• Im Rahmen der Kampagne "Saubere Prüfungen" wurde mit den Studierenden auch 
Aufklärungsarbeit über die Risiken der Korruption bei der Durchführung der Prüfungen geleistet; 

Darüber hinaus überwachte die Abteilung für akademische Angelegenheiten den Stand der 
akademischen Integrität in folgenden Bereichen: a) Übereinstimmung des Prüfungsverfahrens mit den 
"Regeln für die laufende Leistungskontrolle und Zwischenbewertung von Studierenden an der DKU", b) 
Übereinstimmung der Prüfungsbogen/Tests mit den allgemeinen Anforderungen für die Entwicklung 
und Gestaltung sowie die Aufbewahrung von Prüfungsmaterialien an der DKU, c) Einhaltung der 
Grundsätze der akademischen Integrität. Alle Aktivitäten werden fortlaufend durchgeführt. 

Die Studenten der DKU haben über das interne Bildungsportal Zugang zu allen aktuellen Richtlinien, 
Verordnungen und Kodizes und können sich mit diesen vertraut machen; auch die Möglichkeit, eine 
Vielzahl von Anträgen für akademische Aktivitäten einzureichen, wird nun über das Bildungsportal 
umgesetzt. Auch an der DKU wurde im laufenden akademischen Jahr das Programm "UNIVER" 
eingeführt, in dessen Rahmen die Einreichung von gescannten Kopien von Dokumenten für die 
Zulassung zur Universität nach dem Prinzip eines einzigen Fensters online über die Website und das 
Programm "UNIVER" bereits umgesetzt wird. Gemäß den Grundsätzen der Fairness und Offenheit in der 
DKU werden alle Verfahren der Stipendienvergabe transparent durchgeführt und alle Ergebnisse auf der 
offiziellen Website der DKU und in den sozialen Netzwerken veröffentlicht. Es gibt auch einen ständigen 
Kommunikationskanal mit der Leitung der DKU über den Blog des Rektors, der auf der offiziellen 
Website der Universität zu finden ist und über den die Studenten auch direkt mit dem 
Präsidenten/Rektor der Universität in Kontakt treten können. Es werden präventive Maßnahmen zur 
Korruptionsbekämpfung unter Studenten und Lehrkräften durchgeführt, und es wird Aufklärungsarbeit 
unter Studenten und Lehrkräften geleistet.  Themen zur Bildung einer Kultur der 
Korruptionsbekämpfung sind auch in den Kursen des humanitären und rechtlichen Zyklus enthalten: 
"Recht", "Innenpolitik Kasachstans", "Geschichte der internationalen Beziehungen" usw. 

Im Frühjahr hat die Abteilung eine Umfrage zur Bewertung des Korruptionsrisikos an der DKU unter den 
Studenten durchgeführt, an der 223 Studenten teilnahmen. Der Fragebogen enthielt 22 Fragen, die 
Umfrage wurde über Google Forms in einem anonymen Modus durchgeführt (siehe Fragebogen in den 
Anhängen).  Nachstehend finden Sie einige Daten aus der Umfrage.  
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Auf die Frage "Was bedeutet Korruption für Sie? 75,3 % der Befragten antworteten, dass es sich dabei 
um die "unrechtmäßige Ausnutzung von Amtsbefugnissen und damit zusammenhängenden 
Möglichkeiten durch Beamte handelt, um persönlich oder über Mittelsmänner Vermögensvorteile für 
sich selbst oder für Dritte zu erlangen", und 70,4 % der Befragten gaben folgende Definition an: 
Bestechung von Personen, die zur Wahrnehmung öffentlicher Aufgaben befugt sind, durch Gewährung 
von Vorteilen und Leistungen. 61,4 % der Befragten nannten auch die Definition von Korruption als 
"Verkauf von teilweisem oder vollständigem Material durch einen Lehrenden oder einen anderen 
Mitarbeiter einer Hochschuleinrichtung vor der Benotung der Arbeit (z. B. Prüfungsscheine)"; bei dieser 
Frage gab es die Möglichkeit, mehrere Antworten gleichzeitig auszuwählen, so dass wir zu dem Schluss 
kommen können, dass Korruption für die meisten Studierenden mit der Ausnutzung eines Amtes/einer 
Autorität zur Erlangung eines Vorteils verbunden ist.   

Auf die Frage nach der Verbreitung von Korruption in unserem Alltag gaben 55,6 % der Befragten an, 
dass sie ein ziemlich häufiges Phänomen in unserer Gesellschaft ist, 29,6 % sagten, dass das Ausmaß der 
Korruption nicht hoch ist, und 14,8 % der Befragten bezeichneten Korruption als ein sehr seltenes 
Phänomen in unserem Alltag.  

Auf die Frage nach persönlichen Begegnungen mit korrupten Phänomenen gaben 42,2 % der Befragten 
an, dass sie ihnen nicht begegnet sind, 38,6 % gaben an, dass sie ihnen persönlich begegnet sind, und 
19,3 % hatten Schwierigkeiten, diese Frage zu beantworten. Es ist ermutigend, dass die Mehrheit der 
Schüler in ihrem Leben noch nicht mit korrupten Phänomenen in Berührung gekommen ist, was das 
Ergebnis all der Maßnahmen sein könnte, die in unserem Staat zur Bekämpfung der Korruption ergriffen 
wurden. 

Auf die Frage, welche Bereiche von Korruptionsphänomenen und -tatsachen betroffen sind: 59,38 % der 
Befragten gaben an, dass korrupte Phänomene im medizinischen Bereich weit verbreitet sind, an 
zweiter Stelle steht die Bildung - 43,9 % der Befragten gaben dies an, an dritter Stelle steht der Erwerb 
des Führerscheins - 40,2 %. Auch bei der Häufigkeit des Auftretens können wir solche Bereiche wie 
Interaktion mit der Polizei, Verkehrspolizei, Bußgelder der Verkehrspolizei erwähnen. 

Auf die Frage, ob Studenten in Korruptionssituationen an der DKU verwickelt waren, antworteten 96,4 
% der Befragten mit Nein. Es gibt tatsächlich keine Korruption bei der DKU, was auch durch die 
Umfrageergebnisse bestätigt wird. 

Auf die Frage, welche Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung an Universitäten (im Allgemeinen) am 
wirksamsten sind, antworteten 30 % der Befragten, dass "die Verabschiedung interner Vorschriften zur 
Umsetzung der Antikorruptionspolitik in der Universität" hilfreich sein kann, 20,6 % der Befragten gaben 
an, dass die Durchführung einer Umfrage unter den Studierenden am Ende des Semesters 
(Fächerumfrage) eine wirksame Methode ist, 14,8 % nannten die Verabschiedung des Kodex für 
akademische Integrität als wirksames Instrument. 

Insgesamt können wir eine positive Dynamik bei der Herausbildung einer Anti-Korruptions-Kultur an der 
DKU feststellen. Leider konnten im laufenden Studienjahr nicht alle Punkte des umfassenden Plans 
erreicht und umgesetzt werden. So war es nicht möglich, die Arbeit des Studentenclubs "Sanaly Urpaq" 
aufzunehmen, und das Debattenturnier unter Studenten zum Thema Korruption wurde auf das nächste 
Studienjahr verschoben. Für das nächste Jahr sind weitere interaktive Aktivitäten für Lehrkräfte und 
Studierende geplant. Die DKU wartet auch auf eine Rückmeldung von der "Akademische Integrität" Liga  
über einen Antrag auf Beitritt zu dieser Liga. 

In der 21-jährigen Geschichte der DKU wurde kein einziger Fall von Korruption verzeichnet oder 
aufgedeckt. Laut Umfragen unter Studienbewerbern ist einer der wichtigsten Faktoren für die Wahl der 
DKU für ein weiteres Studium die Abwesenheit von Korruption an der Universität. 

Insgesamt bleibt die Korruption ein drängendes Problem in unserem Land. Die jungen Menschen sind 
sich darüber im Klaren, dass staatliche Maßnahmen zur Korruptionsbekämpfung die Korruption im Land 
eindämmen können, und sie sind auch bereit, sich an der Bildung einer Anti-Korruptions-Gesellschaft in 
Kasachstan zu beteiligen, was sich in ihren Papieren widerspiegelt, die sie bei den allgemeinen 
Diskussionen vorstellen.   
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Für die Zukunft planen wir auch Maßnahmen zur Entwicklung einer Nulltoleranz gegenüber Korruption. 
Wir glauben, dass diese Arbeit an der Universität zu einem guten Ergebnis führt: Umfragen zufolge ist 
die Wahrscheinlichkeit, dass unsere Studenten in Zukunft korruptes Verhalten an den Tag legen, 
geringer, sie bilden bereits grundlegende Einstellungen aus, unterstützt durch Wissen, positive 
Erfahrungen aus anderen Ländern und das persönliche Beispiel von Vertretern der Verwaltungspersonal 
und des DKU-Lehrpersonals. 

Diesem Bericht sind auch Scans von Dokumenten beigefügt, die die DKU im Rahmen der Förderung einer 
Kultur der Korruptionsbekämpfung angenommen hat.  

IDEOLOGISCHE BEKÄMPFUNG VON TERRORISMUS UND RELIGIÖSEM EXTREMISMUS 

An der DKU finden regelmäßig Treffen zwischen Studenten und Vertretern staatlicher Behörden statt, 
die Ausbildungsseminare durchführen, in denen die Studenten lernen: 

• zum Extremismus im Allgemeinen 

• zu Grundprinzipien 

• Wie kann man Menschen unterscheiden, die einer bestimmten extremistischen Gruppe 
angehören? 

• Welche Ideen sie befürworten und fördern 

• Die Folgen für den Einzelnen und den Staat 

• Wie in der Republik mit Extremismus umgegangen wird 

• Die Rolle eines jeden Bürgers bei der Bekämpfung von religiösem Extremismus und Terrorismus.  

Während des Berichtszeitraums fand am 12. April 2021 ein Treffen mit Vertretern des Nationalen 
Sicherheitskomitees der Republik Kasachstan und der Abteilung für religiöse Angelegenheiten der Stadt 
Almaty und der Abteilung für Gemeinschaftsentwicklung.     

Die DKU hat keine Anhänger von Gruppen, die mit religiösem Extremismus oder Terrorismus in 
Verbindung stehen, unter ihren Studenten und Lehrkräften. Im November 2020 führte unsere Abteilung 
zusammen mit dem Ministerium eine Überprüfung unserer Universitätsstudenten durch, die vom 
Nationalen Sicherheitskomitee als mögliche Teilnehmer an destruktiven Gruppen und Bewegungen, die 
auf dem Gebiet der Republik Kasachstan verboten sind, aufgeführt wurden.  Die Überprüfung ergab, 
dass die DKU-Studenten keiner destruktiven religiösen Gruppe angehören. 

 

ENTWICKLUNG DER STUDENTISCHEN SELBSTVERWALTUNG STURA ORGANISATION VON AKTIVITÄTEN 
UND FREIZEITANGEBOTEN FÜR JUNGE MENSCHEN 

An der DKU gibt es den Studentischen Rat (STURA), der auf permanenter Basis arbeitet. Der 
Studentenrat ist mit der Durchführung von Studenteninitiativen, der Vorbereitung von 
Freizeitaktivitäten und der Sozialarbeit beschäftigt. Die Aufgabe des Studentenrates ist es, zur 
Entwicklung des studentischen Potentials innerhalb der Universität beizutragen. 

Der Studentenrat hatte im Berichtszeitraum 34 Mitglieder. Von diesen: 

• Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum  – 14 Personen. 

• Fakultät Weltpolitik – 9 Personen. 

• Fakultät Ingenieurwissenschaften und Informationstechnologien – 11 Personen. 

• Vertretung nach Bildungsprogrammen: 

• Management – 8 

• Marketing – 2 

• Finanzen – 3 

• Internationale Beziehungen – 9 

• Logistik – 2 

• Wirtschaftsinformatik – 1 

• Telematik – 4 

• Mobile computing – 4 



 

71 

• Energie – und Umwelttechnik - 0 

Vertretung nach Studiengängen: 1. Studienjahr – 24 Personen, 2. Studienjahr – 10 Personen. 

Ziele und Aufgaben des Studentenrates: 

• Umsetzung der sozialen und wirtschaftlichen Rechte und Interessen der Studenten; 

• Entwicklung der vorrangigen Bereiche des studentischen und gemeinschaftlichen Lebens; 

• Verbesserung und Weiterentwicklung des Bildungsprozesses in Zusammenarbeit mit der 
Verwaltung und den Dozenten der Universität; 

• Organisation von Veranstaltungen, die zur Selbstverwirklichung und Entwicklung der 
individuellen Qualitäten der DKU-Studenten beitragen. 

• Die Aktivitäten des Studentenrats im Berichtszeitraum hatten folgende Ziele: 

• Entwicklung von Plänen und Programmen für den sozialen, wirtschaftlichen und rechtlichen 
Schutz von Studenten; 

• Beratung der Studenten im ersten Studienjahr; 

• Organisation von und Teilnahme an Wohltätigkeitsveranstaltungen auf verschiedenen Ebenen; 

• Organisation von wissenschaftlichen und kreativen Konferenzen, Symposien und Seminaren; 

• Bereitstellung von organisatorischer und praktischer Unterstützung für die Verwaltung zur 
Verbesserung, Erweiterung und Vertiefung der Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten der 
Studenten; 

• Unterstützung bei der Schaffung von Bedingungen, unter denen die Schüler ihre individuellen 
Fähigkeiten und ihr intellektuelles Potenzial entfalten können. 

Im Zusammenhang mit dem Fernunterricht unter Quarantäne standen die für den Berichtszeitraum 
2020-2021 festgelegten vorrangigen und strategischen Ziele in direktem Zusammenhang mit der 
moralischen Unterstützung der Studierenden. Eines der vorrangigen Ziele war auch, die Motivation der 
Studienanfänger durch verschiedene Aktivitäten zu steigern. Um die Informationsarbeit mit den 
Studierenden zu verbessern, hat der Stura zur Beratung einen Kanal in Telegram "Ask StuRa" 
(https://t.me/AskStuRa) eingerichtet, über den die Studierenden aktiv über anstehende 
Veranstaltungen informiert werden, aber auch "Feedback" zu vergangenen Veranstaltungen gesammelt 
wird. Der Kanal wird von den aktiven Mitgliedern des Rates betreut, die rund um die Uhr auf 
organisatorische Fragen antworten und beraten. Innerhalb des Studentenrates wird an der Förderung 
der aktiven Bürgerschaft der Studierenden gearbeitet, da jede Aufklärungsarbeit nicht nur auf 
theoretischer Ebene, sondern auch praktisch umgesetzt werden sollte, da Werte wie Demokratie, 
Öffentlichkeit und Wahlfreiheit zu den wichtigsten Werten des StuRa gehören. Jedes Mitglied des 
Schülerrates ist sich seiner Rechte in dieser Organisation bewusst und weiß, dass es sich mit Vorschlägen 
oder Kritik an die Mitglieder des Rates wenden kann. Eine wichtige Neuerung in diesem Bereich war die 
Erneuerung der Organisationsstruktur und die Abschaffung des Amtes des Präsidenten des 
Studentenrates. Der Studentenrat wird intern von einem Führungsteam, dem so genannten 
Verwaltungsrat, geleitet, das sich aus den Leitern aller Bereiche zusammensetzt. Alle Verwalter haben 
bei allen Entscheidungen im Rat eine gleichberechtigte Stimme und gleiche Rechte bei der Leitung der 
Organisation. Der Grund für diese Art von Veränderung waren die Quarantänebeschränkungen, die die 
Wahl eines Präsidenten erschwerten. Weitere Beobachtungen werden zeigen, wie wirksam diese 
Maßnahme ist. Mit der Einführung der neuen Struktur hat sich die Kommunikation zwischen den 
Sektoren verbessert, was sich unmittelbar auf die Qualität der geleisteten Arbeit auswirkt. 

Wie bereits erwähnt, werden die Plattformen Instagram und Telegram von der Organisation genutzt, um 
zu informieren und Informationen zu verbreiten. Im Rahmen der täglichen Instagram-Stories auf dem 
Account @stura.dku wurde mit den Schülern ideologische Arbeit geleistet, unter anderem zu den 
Themen Terrorismusbekämpfung, religiöser Extremismus und Entwicklung einer Anti-Korruptionskultur. 
Die Mitglieder des Studentenrats haben wiederholt Vorträge gehalten, um alle Studenten mit den 
internen Vorschriften und rechtlichen Dokumenten vertraut zu machen, die sowohl den akademischen 
Prozess als auch allgemein die Lebensabläufe aller Studenten regeln. Die Teilnahme von Studenten an 
Umfragen zu Korruptionsfragen und dem Verkehrsministerium wurde aktiv unterstützt. Ein wichtiger 
Indikator für die Beliebtheit unserer Universität als korruptionsfreie Einrichtung sind Posts und Videos in 
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den sozialen Netzwerken Instagram und TikTok. Obwohl diese Internetressourcen keine Nachrichten 
oder offiziellen Informationsquellen sind, spielen sie heutzutage eine wichtige Rolle bei der Bildung der 
kollektiven Ansichten junger Menschen über verschiedene gesellschaftliche Trends. 

Ein wichtiges Thema ist auch die Vermittlung und Förderung eines gesunden Lebensstils unter den 
Studenten. Die Mitglieder des Studentenrates waren Mitorganisatoren der jährlichen DKU-Spartakiade, 
die trotz der Quarantänebeschränkungen auf hohem Niveau stattfand. Diese Veranstaltung diente als 
Ausgangspunkt für viele Studenten, regelmäßig Sport zu treiben und an unseren Studenten-Volleyball-, 
Fußball- und Basketballmannschaften teilzunehmen. Derzeit muss die Volleyballabteilung die Zahl der 
Teilnehmer begrenzen, da es so viele Bewerber gibt, aber es gibt immer noch Quarantänemaßnahmen.  
Zum ersten Mal in diesem Studienjahr wurde im Rahmen der sportlichen Aktivitäten auch ein 
Cheerleading-Team aus der Frauenabteilung der Fachschaft organisiert. Die Teilnehmer des Sporttages 
würdigten die Initiative und bedankten sich für die Teilnahme der Mädchen an der Veranstaltung. 

Im Studienjahr 2020-2021 wurde auch an der staatsbürgerlichen und rechtlichen Bildung gearbeitet, 
und Kinderinitiativen zur Förderung von Öko- und Zero Waste-Trends wurden aktiv unterstützt. Im 
Vorfeld des Tages der Erde wurden thematische Veranstaltungen, Quiz und Instagram-Stories 
durchgeführt; die aktivsten und interessiertesten Studenten konnten vertieftes Wissen auf diesem 
Gebiet und nützliche Preise von der Universität erhalten. 

Die kulturellen Veranstaltungen wurden aufgrund der Quarantänebeschränkungen größtenteils online 
organisiert. Es ist jedoch wichtig, Veranstaltungen wie das vorweihnachtliche Gewinnspiel, den Live-
Streaming-Monat, die Eröffnung des TikTok-Kontos, Jeopardy, die Sammlung von Fragebögen zur Liebe, 
die Clubmesse und die nationale Backmesse zu erwähnen. Einige dieser Aktivitäten wurden offline 
durchgeführt und trugen zur Sozialisierung der Studierenden im Rahmen des Fernstudiums bei. Diese 
Treffen halfen dabei, die Kommunikation zwischen den Studierenden und dem Studentenrat 
herzustellen.  

 Am Ende des Juni 2021 wird die Aktivität des Studentenrates, sowohl offline als auch in den sozialen 
Medien, von den Studenten als hoch bewertet. Dies lässt sich nicht nur an den persönlichen Eindrücken 
der Mitglieder des Studentenrates und der Studenten der Universität ablesen, sondern auch an den 
Statistiken der Instagram-Plattform. Während die Reichweite im September 2020 bei 580-590 Personen 
lag, ist diese Zahl heute auf 760-770 gestiegen. Die Anzahl der Beiträge hat sich mehr als verdreifacht. 
Da es sich bei den meisten Beiträgen um Ankündigungen bevorstehender Veranstaltungen handelt, 
können wir daraus schließen, dass die Aktivität und das Engagement der Studenten nur zunehmen. Für 
das neue Studienjahr planen wir, diese Indikatoren weiter zu verbessern, da sie am objektivsten sind 
(Instagram-Seite - https://www.instagram.com/stura.dku/?hl=ru, TikTok-Seite - 
https://www.tiktok.com/@dku.familie). Ein wichtiger Indikator für das Interesse der Studenten am 
gesellschaftlichen Leben ist die Teilnahme der Studenten am Eigenen-Spiel im Februar 2021. Das 
intellektuelle Spiel hat es nicht nur geschafft, in kurzer Zeit an Popularität unter den Studenten zu 
gewinnen und Teilnehmer und Fans zu gewinnen, sondern auch für lange Zeit ein aktuelles 
Diskussionsthema zu sein. Als wichtiger Sieg ist zu vermerken, dass im akademischen Jahr 2020-2021 die 
größte Anzahl von Teilnehmern am Studentenrat kam, 60 Personen nahmen an dem Wettbewerb teil. 
Als wichtige Neuerung ist die Standardisierung von Berichten, Aktionsplänen und Sitzungsprotokollen 
durch den Bereich Protokoll- und Ereignisberichterstattung zu nennen, die die Arbeitseffizienz erhöht 
und die Zahl der Fehler in den Dokumenten verringert hat. Die Idee, einen monatlichen Inhaltsplan für 
den Social-Media-Marketing-Sektor zu entwickeln, wurde ebenfalls vom Sektor angeregt, war jedoch 
nicht erfolgreich, da der Verfasser des Plans mit der Arbeit des Sektors nicht vertraut war. Es wurde 
beschlossen, die Idee eines solchen Plans zu verfeinern und ihn im nächsten Studienjahr umzusetzen. 
Eine wichtige Rolle bei der Aufrechterhaltung des Arbeitsgeistes spielte die wöchentliche KPI-Tabelle, 
die als Grundlage für den monatlichen Wettbewerb "das Beste STURA-Mitglied des Monats" diente, um 
die aktivsten Teilnehmer zu ermutigen und die weniger aktiven zu motivieren. Diese Neuerung zeigte 
sofort ihre Wirksamkeit und half bei der Bewertung des Einsatzes der Sektoren und insbesondere jedes 
einzelnen Studenten. In der KPI-Tabelle wurde ein System von Plus- und Minuspunkten eingeführt, die 
für besondere Verdienste und Erfolge oder umgekehrt für Misserfolge von Schülern vergeben werden 
können, um die schwächsten Stellen im Team zu ermitteln und mögliche Konflikte zum Thema 
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Arbeitseffizienz zu vermeiden. Im Bereich der Optimierung und Qualitätssicherung wird derzeit über 
mögliche Verbesserungen der Wochenzeitung diskutiert, da sie ihre Wirksamkeit bewiesen hat. 

Im Januar traf sich die Universitätsverwaltung mit den einzelnen Sektoren des Studentenrates, um die 
weiteren Pläne für die Entwicklung des Studentenrates zu begrüßen und zu besprechen, die 
Tätigkeitsbereiche zu erweitern und die Mitglieder von STURA mit den strategischen Zielen der DKU für 
die nächsten Jahre vertraut zu machen. Als Ergebnis der Treffen wurde beschlossen, STURA zu 
internationalisieren und eine Reihe von Treffen mit den Teams der Studentenvertretungen der 
Partneruniversitäten abzuhalten. Am 29. April 2021 fand ein Aufstellungstreffen mit Frau Schaeffer, Frau 
Ulrich-Tiebold und Mitgliedern des Studentenrates der Stadt Schmalkalden statt, bei dem die 
Studentenräte beider Seiten ihre Aktivitäten vorstellten und Kooperationsmöglichkeiten für die 
Durchführung gemeinsamer Veranstaltungen besprochen wurden. Auch im neuen Studienjahr ist ein 
Treffen mit Mitgliedern des Studentenrats der Universität Andrássy (Ungarn) geplant. Im Frühjahr fand 
eine Reihe von Treffen mit Vertretern des DAAD-Projekts über studentische Aktivitäten und die Stärkung 
der Rolle von STURA in den Aktivitäten der DKU statt. 

Veranstaltungen des Studienjahres 2020-2021   

№ Name der Veranstaltungen  Fristen  

1 Gedenktag für die Opfer des Faschismus 
(Informationsveranstaltung) 

September 2020 

2 Tag des Mauerfalls in Berlin (Informationsveranstaltung) September 2020 

3 Tag der Deutschen Einheit (Informationsveranstaltung) Der 3. Oktober 2020 

4 Rekrutierung neuer Studentenratsmitglieder November 2020 

5 Musikwettbewerb – «Das Lied der DKU» Dezember 2020  

6 Woche der kasachischen Kultur  Dezember 2020 

7 Nikolaus Tag (Wettbewerbe im Online-Format) Dezember 2020 

8 Weihnachten/Wettbewerbsprorgamm  Dezember 2020 

9 Teilnahme an einer Wohltätigkeitsveranstaltung zum Neujahr 
«Christmas charity wish tree» 

Dezember 2020 

10 Studentische Spartakiade 2021 Januar 2021 

11 Ein Monat des Live-Streamings mit DKU-Absolventen auf Instagram Februar 2021 

12 Eröffnung des Tik-Tok-Accounts Februar 2021 

13 Sammlung von Fragebögen zur Liebe "Wende dich an Amor" zu 
Ehren des "Valentinstags". 

3.02.2021 - 13.02.2021 

14 Eigenes Spiel (Intellektuelles Spiel) 4.02.2021 -12.02.2021 

 

15 Fasching (Informationsveranstaltung) 17.02.2021 - 24.02.2021 

16 Messe für Studentenclubs 27.02.2021 
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17 Tag der Wertschätzung in Kasachstan 01.03.2021 

18 Praktische Wörter und Phrasen in 4 Sprachen (Englisch, Deutsch, 

Kasachisch, Russisch) 

02.03.2021 - 7.03.2021 

 

19 Nationale Bäckereimesse 05.03.2021 

20 Wettbewerb "Polyglot DKU" (Zusammenfassung der Woche der 

nützlichen Wörter) 

06.03.2021 

21 Internationaler Frauentag (Video-Glückwunsch von der männlichen 

Seite der Universität) 

08.03.2021 

22 Nauryz (Informationsveranstaltung) 21.03.2021- 

23.03.2021 

23 Ostern (Informationsveranstaltung) 29.03.2021 - 04.04.2021  

24 Deutsche Kulturwoche 11.04.2021 

25 Gedenktag für die Häftlinge der Konzentrationslager 

(Informationsveranstaltung) 

12.04.2021 - 18.04.2021 

26 Wettbewerb für den besten älteren Studenten "Der Freund eines  

Studenten" (Informationsveranstaltung) 

22.04.2021 

27 Tag der Erde (Informationsveranstaltung) 26.04.2021 - 01.05.2021 

 

Die Clubaktivitäten waren aufgrund von Fernunterricht und Quarantänebeschränkungen gering. Dies 
wird auch durch die psychologische Komponente und das allgemeine Wohlbefinden der Studenten 
erklärt, wir beobachteten Apathie, emotionales Burnout, aufgrund von Überlastung in einigen 
akademischen Prozessen, angesammelte Müdigkeit.  Im vergangenen akademischen Jahr waren die 
folgenden Clubs an der DKU aktiv: 

• - Business Club "Dare to begin 

• - Der KinoKlub 

• - Diskussionsclub "Überzeugungskraft" 

• - Gebirgsclub 

• - Enactus DKU. 

Im Mai 2021 wurde ein neuer Club für Menschenrechte "Liberalis" gegründet, initiiert von den 
Studierenden des 1. Studienjahres, des Bildungsprogramms "Internationale Beziehungen". Gemeinsam 
mit dem Club wurde am 01. Juni 2021 eine interessante und informative Veranstaltung zum Thema 
Inklusion in der Gesellschaft durchgeführt. Der Club plant seine weitere Entwicklung im nächsten Jahr.  

Auf der Grundlage der Ergebnisse der letzten Jahrestagung wurden von den Mitgliedern des StuRa 
folgende Vorschläge für das neue Studienjahr formuliert: 

• Durchführung einer Reihe von Online-Sitzungen mit den Mitgliedern der Studentenräte der 
Partnerhochschulen in Deutschland und Ungarn; 

• Einem Mitglied des Studentenrates soll die Möglichkeit gegeben werden, an den Sitzungen des 
Wissenschaftlichen Beirates der DKU teilzunehmen; 
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• Ausweitung der Tätigkeitsbereiche entsprechend den in der Verordnung festgelegten Zielen und 
Vorgaben; 

• die Aktualisierung der StuRa-Seite auf der offiziellen Website der Universität; 

• Entwicklung der STÙRA-Materialien für Teammitglieder und Studierende mit Markenzeichen; 

• Organisation von Webinaren/Seminaren für Studentenratsmitglieder zum Aufbau und zur 
Entwicklung von Hard- und Soft-Skills in verschiedenen Bereichen (z. B.: Workshop zu 
Mediation, öffentlichem Reden, Grafikdesign, Prinzipien für effektives Lernen und 
Sitzungsvorbereitung). 

 

PROJEKTARBEIT DER STUDENTEN. 

Eine der wichtigsten Errungenschaften der Jahre 2020-2021 war die kontinuierliche Arbeit des Enactus 
DKU-Teams, das während des akademischen Jahres an seinen Projekten und seinem Team arbeitete und 
im Mai 2021 erfolgreich an den nationalen Spielen teilnahm und den dritten Platz in der Liga belegte.  

Die nationalen Spiele wurden online ausgetragen und die Endrunde fand am 18. Juni 2021 in Nur-Sultan 
statt, wo alle Teams auch für ihre Ligen ausgezeichnet wurden. Die DKU wurde im Finale von der 
stellvertretenden Mannschaftskapitänin Milana Iskakova (Das 2. Jahr, Fin.) vertreten.  

Am 21. November präsentierte das Team von Enactus der DKU das Projekt PRO.Study auf dem Astana 
Hub Demo Day, der veranstaltet wird, um Investoren für die Umsetzung von Projekten zu finden. 
Teamkapitänin Golubtsova Alexandra (Das 2. Jahr, Finanzen) präsentierte das Projekt der mobilen 
Anwendung für Bewerber "PRO.Study", es war die erste Erfahrung der Teilnahme an der Pitch-Session 
mit erfahrenen Geschäftsleuten und Projektmanagern. Das Team erhielt wertvolles Feedback und die 
Möglichkeit, zwei Monate lang kostenlos mit der Astana Hub-Trackerin Anastasia Novoselova an der 
Entwicklung des Projekts zu arbeiten. 

Am 21. Februar 2021 vertrat das Enactus DKU-Team die Universität beim Enactus Offenen Tag 2021. 
Während der Arbeit an dem Projekt wurde ein neuer Name für die Anwendung gewählt und das Projekt 
wurde in "Oilau" umbenannt. Die Zwischenergebnisse wurden beim nationalen Wettbewerb vorgestellt. 

 

Von Februar bis Mai 2021 betreute die Abteilung auch das Projekt der Studenten des 
Bildungsprogrammes "Internationale Beziehungen" über die Bildung der Anti-Korruptions-Kultur in 
den Universitäten von Almaty in der Disziplin "Projektarbeit", führten die Studenten eine Analyse der 
laufenden Arbeit in den Universitäten von Almaty auf die Bildung von Null-Toleranz für korrupte 
Handlungen, führte eine Umfrage unter den Studenten der führenden Universitäten, für den Schnitt 
wurden Al-Farabi Kasachische Nationale Universität, Ablai Khan Kasachische Universität der 
Internationalen Beziehungen und Weltsprachen. Es zeigte sich, dass die Studenten der Universitäten 
nicht über die Maßnahmen der Universitäten zur Korruptionsbekämpfung informiert sind, was auf eine 
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schwache Informationsarbeit hindeutet, und dass die Studenten Anzeichen für Korruption unter den 
Lehrkräften und dem Verwaltungspersonal der führenden Universitäten festgestellt haben. Alle 
Arbeitsmaterialien zu diesem Projekt sind in der Abteilung für Weltpolitik erhältlich.  

 Im Allgemeinen hat die DKU die Voraussetzungen für eine umfassende Entwicklung der Studenten 
geschaffen, für eine Beschäftigung nicht nur während des Studiums, sondern auch danach. 

 

ENTWICKLUNG DES GESUNDHEITSLEBENSSTILS  

Die Entwicklung eines gesunden Lebensstils für Studenten wird als eine der vorrangigen Aufgaben 
angesehen. Um den modernen Anforderungen gerecht zu werden und für den raschen Wandel der 
Lebensbedingungen gerüstet zu sein, reicht es nicht aus, nur über ein hohes Bildungs- und Kulturniveau, 
fundierte berufliche Kenntnisse und Fähigkeiten zu verfügen, sondern es ist auch eine gute Gesundheit 
erforderlich. 

Im Berichtszeitraum unterzogen sich alle Studenten den obligatorischen Vorsorgeuntersuchungen unter 
Beteiligung von Ärzten der medizinischen Zentren und den obligatorischen 
Fluorographieuntersuchungen. 

 In Zusammenarbeit mit dem medizinischen Personal der DKU werden Vorträge zu verschiedenen 
medizinischen Themen gehalten. Im vergangenen akademischen Jahr waren die Hauptthemen der 
Sitzungen für Studenten und Lehrkrafte Themen im Zusammenhang mit der Verbreitung von 
Coronavirus-Infektionen, für das akademische Jahr wurden 3 Sitzungen im Online-Format gehalten    

Im Frühjahr und im Herbst werden die Studenten zur Untersuchung zum Arzt geschickt. Die Studenten 
werden über die Bedeutung der Beobachtung in der Apotheke und der rechtzeitigen Behandlung 
chronischer Krankheiten aufgeklärt. 

№ Name der Veranstaltung  Fristen  Eingeladene Spezialisten  

  Thema: "Prävention von Coronavirus-
Infektionen. Algorithmus für die 
medizinische Versorgung eines 
infizierten Patienten". 

 29.09.2020 Ärztin des medizinischen 
Zentrums «Archimedes 
Kasachstan» Kadzhigaliyeva 
M.S. 

 Medizinische Prüfung 2-3-4 
Studienjahre  

30.09 -02.10.2020 Ärzte des medizinischen 
Zentrums «Archimedes 
Kasachstan» 

 Thema: "Gesellschaftlich bedeutsame 
Infektionskrankheiten"  

05.11.2020 Ärztin des medizinischen 
Zentrums «Archimedes 
Kasachstan» Kadzhigaliyeva 
M.S. 

 Thema: "Impfung gegen Coronavirus-
Infektionen". 

13.05.2021 Arzt für Infektionskrankheiten 
des Städtischen Krankenhauses 
Nr. 5  Antipova O.I.  

 Thema: "Impfung gegen Coronavirus-
Infektion" 

22.06. 2021 Medizinisches Zentrum 
«Archimedes Kasachstan»,  
Arzt-Epidemiologe Birzhanov 
M.K, Allgemeinarzt Rzabayev 
K.O.   

 

An der Deutsch-Kasachischen Universität entwickelt sich die Atmosphäre des Sports und der sportlichen 
Leistungen dank der gemeinsamen Arbeit der Verwaltung und der Abteilung für Leibeserziehung, 
vertreten durch die Lehrer Vyskrebekntseva M.M., Chukhriy V.V. Am 01. Dezember fand an der DKU ein 
Schachwettbewerb zum Tag des ersten Präsidenten der Republik Kasachstan statt. Am 08. Januar 
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2021 startete die X. Spartakiade der DKU, die drei Wochen lang dauerte. Am 8. Januar fand eine 
Eröffnungsfeier im Online-Format statt, und am 25. Januar gab es eine Abschluss- und Ehrungsfeier für 
die Teilnehmer der Spartakiade.  

Die DKU-Spartakiade stand in diesem Jahr unter dem Motto "Auf zu neuen Siegen in Studium und 
Sport!". Der Wettbewerb wurde zwischen den Teams der Studiengänge, dem nationalen Absolventen-
Team sowie den Teams der Lehrkräfte und des Personals ausgetragen. 

In diesem Jahr fanden die Wettbewerbe in folgenden Sportarten statt: 

- Volleyball. 
- Basketball. 
- Mini-Fußball. 
- Schach. 
- Schwimmen. 

Dieses Jahr wurde auch eine Umfrage unter den Zuschauern der Spartakiade durchgeführt. 70 % der 
Befragten sind der Meinung, dass die spektakulärsten Wettkämpfe der Spartakiade im Volleyball 
ausgetragen wurden. Auf die Frage, welche Sportart zu den künftigen Olympischen Spielen hinzugefügt 
werden sollte, schlugen 50 % der Befragten vor, Tischtennis und Handball hinzuzufügen, ein Teil der 
Befragten sprach sich für die Einführung der Leichtathletik als eigene Disziplin aus. Nach Meinung der 
Fans und Zuschauer wurde die Volleyballmannschaft des 1. Jahrgangs "Karasuno" als beste Mannschaft 
des Wettbewerbs ausgezeichnet.  

Vom 9. bis 16. Mai 2021 fand im Sportkomplex "Densaulyk" der jährliche Volleyballwettbewerb der 
DKU-Mannschaften statt, der dem TAG DES SIEGES gewidmet wurde. Der Wettbewerb wurde unter 
Einhaltung von Quarantänemaßnahmen durchgeführt.  

Es nahmen 5 Mannschaften an den Spielen teil: 

- Veteranen (Ehemalige).  
- Krähen 
- ElDiablo , 
- Carasuno 
- Lehrer und Co.  

Alle Mannschaften des Turniers haben ein gutes Spiel gezeigt. Besonders herausragende Spieler der 
Mannschaften: Choi Alexei, Kashenya Kashina, Mukhametkali Alan, Nechaeva Amina, Kutkuzhinov 
Temirkhan, Fenin Nikita.  

Nach den Ergebnissen der Spiele wurden die Plätze wie folgt verteilt: 

Den 1. Platz belegte das Team "Teachers and Co". 

Den 2. Platz belegten die "Veteranen". 

Den 3. Platz belegte das Team "Karasuno". 

Alle Teilnehmer erhielten T-Shirts mit dem DKU-Logo. Die Gewinner wurden mit einem Pokal, wertvollen 
Geschenken und persönlichen Urkunden ausgezeichnet. 

Alina Vasilyeva, Studentin des 1. Studienjahres des Fachgebiets Transportlogistik, belegte bei den 
Wettbewerben der XI. Sommeruniversiade Kasachstans den 3. Platz für Fechten. Die Universiade 
wurde am 16. Mai 2021 in Turkestan eröffnet, wo auch die Eröffnungsfeier der Sommeruniversiade 
stattfand. 

Außerdem fanden in Nur-Sultan, Almaty, Turkestan, Taraz und Kostanai Wettkämpfe in einzelnen 
Sportarten statt, an denen Sportler aus ganz Kasachstan in 36 Sportarten teilnahmen. 

Liste der Sportveranstaltungen für das Studienjahr 2020-2021:  

 

Datum   Zeit   Sportarten Teilnehmer  Ort  Wettbewerbsrichter 
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1.12.2020 15.00 Uhr  DKU-

Schachmeisters

chaft 

Jungen, Mädchen Online  Sadikov M.  

8.01.2021  14:30 Uhr  Eröffnung der 

Spartakiade 

Jungen, Mädchen Sportkomlpex 
"Densaulik" 

Studentenrat,  
Saniyazova N.G., 
Bassanov A.V.,  
Tchuchriy V.V.  

9.01.2021 
10.01.2021  

14:45 Uhr  
12:00 Uhr  

Basketball Jungen Sportkomlpex 
"Densaulik" 

Bassanov A.V.,  
Tchuchriy V.V. 

12.01.2021  16:30 Uhr  Schwimmen Jungen Sportkomplex  
«Kasachstan»  

Viskrebentseva M.M.,  
Tchuchriy V.V. 

12.01.2021  16:30 Uhr  Messing 50m. Mädchen Sportkomplex  
«Kasachstan» 

Viskrebentseva M.M.,  
Tchuchriy V.V. 

11.01.2021  13:00 Uhr  Schwimmen Jungen, Mädchen Online  Sadikov M.,  
Saniyazova N.G.   

11.01.2021 
13.01.2021 
15.01.2021 
18.01.2021 
20.01.2021   

16:30 Uhr  Messing 25m. Jungen Sportkomplex  
«Kasachstan» 

Tchuchriy V.V.   

14.01.2021  16:30 Uhr  Schach Jungen Sportkomplex  
«Kasachstan» 

Viskrebentseva M.M.,  
Saniyazova N.G.  

14.01.2021  16:30 Uhr  Mini-Fußball Mädchen Sportkomplex  
«Kasachstan» 

Viskrebentseva M.M.,  
Saniyazova N.G.  

16.01.2021 
17.01.2021 
23.01.2021 
24.01.2021 

14:30 Uhr  
12:00 Uhr  
14:30 Uhr  
12:00 Uhr  

Schwimmen Jungen, Mädchen Sportkomlpex 
"Densaulik" 

Bassanov A.V.,  
Tchuchriy V.V. 

19.01.2021  16:30 Uhr  Kriechen Sie 50 

m weit. 

Jungen Sportkomplex  
«Kasachstan» 

Viskrebentseva M.M.,  
Saniyazova N.G.  

19.01.2021  16:30 Uhr  Schwimmen Mädchen Sportkomplex  
«Kasachstan» 

Viskrebentseva M.M.,  
Saniyazova N.G. 

24.01.2021  13.30 Uhr  Kriechen Sie 25 

m weit. 

Jungen, Mädchen Sportkomlpex 
"Densaulik" 

Studentenrat,  
Saniyazova N.G. 
Bassanov A.V.,  
Tchuchriy V.V. 

9.05.2021  14.30 Uhr  Volleyball Jungen, Mädchen СОК"Денсаулык" Saniyazova N.G. 
Bassanov A.V.,  
Tchuchriy V.V. 

 

Im Berichtsjahr gab es eine Volleyballsektion, die Aktivitäten der anderen Sektionen wurden aufgrund 
von Quarantäne und finanziellen Engpässen eingestellt.  

Fasst man die Arbeit der Abteilung für Soziale Arbeit und Karriere in Richtung IWRM zusammen, kann 
man sagen, dass die benannten Bereiche umgesetzt werden, an jedem von ihnen wird gearbeitet, es 
gibt bestimmte Erfolge. 

Während des Berichtszeitraums wurden Freizeit- und Kulturveranstaltungen für Studenten 
durchgeführt. Es gab 5 Studentenclubs. Es fanden 3 Sportveranstaltungen statt, von denen die größte 
der jährliche Sporttag war, der 5 Sportarten umfasste. Die Abteilung interagierte effektiv mit 
Regierungsbehörden. Jährliche Diskussionen über die Ansprache des Präsidenten an das kasachische 
Volk wurden abgehalten. Die Studierenden wurden regelmäßig über geplante Veranstaltungen sowohl 
in der Universität als auch in der Stadt informiert. Auf Wunsch erhielten die Studenten psychologische 
Hilfe. Die Abteilung arbeitete im Berichtszeitraum effektiv mit anderen Struktureinheiten der DKU 
zusammen. 
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BERICHT ZUM BEREICH KARRIERE 

Neben der Sozial- und Bildungsarbeit ist die Abteilung auch im Bereich der Berufsberatung tätig.  Die 
Laufbahnabteilung erfüllt ihre Aufgaben auf der Grundlage der Entwicklungsstrategie der Universität 
und in Übereinstimmung mit dem für das akademische Jahr erstellten Jahresplan. 

Zu den wichtigsten Zielen und Aufgaben des Karrierezentrums gehören die Erstellung und Pflege der 
Datenbank für die Beschäftigung von Absolventen sowie die Pflege der Kommunikation mit den 
Absolventen. Pflege und Aufbau einer Datenbank von Partnerunternehmen, mit denen Fragen zur 
Organisation von Praktika, Praktika für DKU-Studenten gelöst werden, Vorbereitung der Studenten auf 
die selbständige Suche nach einer zukünftigen und erfolgreichen Beschäftigung. 

Das Karrierezentrum berät Bachelorstudenten und Masterstudenten  in folgenden Fragen:  

• Lebenslauf schreiben; 

•  Motivationsbriefe schreiben; 

• Geschäftskorrespondenz; 

• das Bestehen des Erstinterviews; 

Hauptaktivitäten des Karrierezentrums : 

• Beratung und Workshops während des Studienjahrs 

• Treffen der Absolventen 

• Treffen mit Partnern 

•  Organisation von Exkursionen zu Unternehmen 
 
Während des Berichtszeitraums wurden Arbeiten in den folgenden Bereichen durchgeführt: 
 

• Erhebung von Daten zur Beschäftigung von Absolventen des Studienjahres 2019-2020; 

• Zusammenarbeit mit Unternehmen im Bereich Beschäftigung, Praktika, Organisation von 
Gastveranstaltungen; 

• Interaktion mit den Fakultäten/Struktureinheiten der DKU 

• Zusammenarbeit mit Karrierezentren anderer Universitäten, externen 
Karriereentwicklungsunternehmen; 

• Interaktion mit staatlichen Stellen, Organisation von Vermittlungsverfahren für Absolventen, die 
eine staatliche Auftragsausbildung absolviert haben. 

 

BESCHÄFTIGUNGSDATEN FÜR ABSOLVENTEN IM STUDIENJAHR 2019-2020 

Im Studienjahr 2019-2020 haben 133 Studierende ihren Abschluss an der DKU gemacht, davon 102 
Studierende - Bachelorstudenten, 15 Studierende - im Doppelabschlussprogramm und 31 Absolventen 
von Master-Studiengängen.  Am Ende des akademischen Jahres (Juni 2021) liegt die 
Gesamtbeschäftigungsquote für alle Programme bei 80 % - 106 Absolventen. Nicht erwerbstätige 5% - 
das sind 7 Absolventen, 1 Person ist aus gesundheitlichen Gründen nicht erwerbstätig, 2 Personen 
bereiten sich auf die Bewerbung für Masterstudiengänge in anderen Ländern vor.  19 % der 
Absolventen, d. h. 19 Personen, setzten ihre Ausbildung im Master-Studiengang fort. 9 Personen 
setzten ihre Ausbildung im Master-Studiengang in Kasachstan, an der DKU und anderen Universitäten in 
Almaty fort, 6 Personen setzten ihre Ausbildung in Masterprogrammen in Deutschland fort, 5 Personen 
setzten ihre Ausbildung in Ländern wie Russland, Kanada, Polen und Österreich fort. 

Nachfolgend gibt es die Daten zur Beschäftigung aller Absolventen des Studienjahres 2020 auf allen 
Bildungsebenen. Im weiteren Verlauf des Textes werden die Daten nach Studienstufen und 
Bildungsprogrammen dargestellt. 
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Daten zu den Absolventen 2020 (BA+Doppelabschluss+MA) 

№ Name  Anzahl der Personen  Prozent (%) 

1 Gesamtzahl des Bachelor-Studiengangs   133   

von 
ihnen  

Fortbildung in MA  (KZ) 8   

Fortbildung in MA  (DE) 6   

Fortbildung in MA (anderes) 5   

INSGESAMT Fortbildung in MA 19 14% 

Fortbildung in der Promotion (KZ) 0   

Fortbildung in der Promotion (DE) 0   

Fortbildung in der Promotion (anderes) 0   

INSGESAMT Fortbildung in der Promotion  0   

Beschäftigt in KZ 95 71% 

Beschäftigt in DE 8 6% 

Beschäftigt in anderen Ländern  3 2% 

Auf der Suche nach Arbeit 7 5% 

Im Elternurlaub 1 1% 

Insgesamt beschäftigt 106 80% 

  Erwerbstätige, einschließlich derjenigen, die noch einen 
Master-Studiengang absolvieren und gleichzeitig 
erwerbstätig sind 

114 86% 

 

Die tatsächliche Beschäftigungsquote liegt bei 86 %, wenn  die Absolventen berücksichtigt werden, die 
sowohl studieren als auch in Master-Studiengängen arbeiten. Die aktuelle Zahl ist 8 Personen. Die 
Erhebung der Beschäftigungsdaten beginnt drei Monate nach Abschluss des Studiums, und die ersten 
Statistiken wurden auf der Sitzung des DKU-Lehr-und Methodenrates am 26. November 2020 
vorgestellt. 

Am Ende des Studienjahres wurden die Daten wie folgt verteilt: 

Daten zu den BA-Absolventen 2020 einschließlich Doppelabschluss  

№ Name  Anzahl der 
Personen 

Prozent  (%) 

Gesamtzahl der BA-Absolventen + BA-Absolventen 
(Doppelabschluss), die an einer Partnerhochschule den 
Bachelorabschluss bekommen haben.   

102   

von 
ihnen  

Fortbildung in MA (KZ) 8 9% 

Fortbildung in MA (DE) 6 6% 

Fortbildung in MA (anderes) 5 4% 

INSGESAMT Fortbildung in MA 19 19% 

Beschäftigt in KZ 69 68% 

Beschäftigt in DE 8 8% 

Beschäftigt in anderen Ländern 0 0% 
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Auf der Suche nach Arbeit 6 6% 

Im Elternurlaub 0   

Insgesamt beschäftigt 77 75% 

  Erwerbstätige, einschließlich derjenigen, die noch 
einen Master-Studiengang absolvieren und 
gleichzeitig erwerbstätig sind 

85 83% 

 

Die Gesamtbeschäftigungsquote stieg von 61 % auf 75 % (83 % einschließlich berufstätiger 
Masterstudenten). Für die Absolventen des Master-Studiengangs ergaben sich am Jahresende folgende 
Daten: 

Daten zu den MA-Absolventen 2020 

№ Name  Anzahl  

der Personen  

Prozent  (%) 

1 Gesamtzahl der MA-Absolventen 31   

von 
ihnen  

Fortbildung in der Promotion (KZ) 0 0% 

Fortbildung in der Promotion (DE) 0 0% 

Fortbildung in der Promotion (anderes) 0 0% 

INSGESAMT Fortbildung in der Promotion  0 0% 

Beschäftigt in KZ 26 84% 

Beschäftigt in DE 0 0% 

Beschäftigt in anderen Ländern 3 10% 

Auf der Suche nach Arbeit 1 3% 

Im Elternurlaub 1 3% 

Insgesamt beschäftigt 29 94% 

 

Die Beschäftigungsquote ist von 77 % auf 94 % gestiegen. Die Indikatoren zu Beginn des akademischen 
Jahres zeigen auch eine positive Dynamik bei der Beschäftigung von DKU-Absolventen und ein hohes 
Niveau an Beschäftigungsfähigkeit. Im Allgemeinen ist die Dynamik vergleichbar mit früheren 
Abschlussjahren, da in diesem Jahr aufgrund der Quarantänemaßnahmen, die ab März 2020 im Land 
eingeführt wurden, mit einem Rückgang des Arbeitsmarktes gerechnet wurde.  

Die Beschäftigungsquote lässt darauf schließen, dass die DKU-Absolventen eine sehr gute 
"Geschwindigkeit" bei der Beschäftigung haben. Die meisten Absolventen wurden innerhalb der ersten 
drei Monate nach ihrem Abschluss eingestellt, was ein hervorragender Indikator ist, da die allgemein 
akzeptierte Beschäftigungsdauer für Absolventen sechs Monate beträgt. Alle Beschäftigungsdaten der 
Absolventen wurden in das  Informationssystem "Univer" eingegeben. 

ZUSAMMENARBEIT MIT UNTERNEHMEN/UNTERSTÜTZUNG BEI DER BESCHÄFTIGUNG VON 
ABSOLVENTEN 

Ein Indikator für die Qualität der Ausbildung ist die Nachfrage nach Fachkräften auf dem Arbeitsmarkt. 
Laut einer Studie der Unternehmenskammer "Atameken" gehört die DKU zu den 10 stärksten 
Universitäten bei der Ausbildung von Studenten und der Beschäftigung von Absolventen. Wir 
unterstützen unsere Absolventen bei der Arbeitssuche. Derzeit werden die folgenden 
Unterstützungsmechanismen eingeführt, um ihnen bei der Suche nach einem Arbeitsplatz und der 
anschließenden Beschäftigung zu helfen:  
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• Selbstständigkeit 

• Vermittlung mit Hilfe der Mitarbeiter der Abteilung für Soziale Arbeit und Karriere. 

Wie bereits erwähnt, fördert das Karrierezentrum die Beschäftigung von Absolventen, aber das ist nicht 
der Hauptzweck des Karrierezentrums. Eines der Hauptziele ist es, den Absolventen alle notwendigen 
Fähigkeiten zu vermitteln, um eine unabhängige Suche und eine erfolgreiche zukünftige Beschäftigung 
entsprechend den persönlichen und beruflichen Bedürfnissen durchzuführen. 

 

Selbstständige Arbeitsbeschäftigung - Studierende des 3. und 4. Studienjahres suchen sich ihre 
zukünftigen Arbeitsplätze selbst aus, und die Abteilung informiert die Studierenden über Möglichkeiten 
der Selbstauswahl: 

• über Webseiten zur Stellenausschreibung - www.hh.kz, www.hipo.kz. www.rabota.kz, 
www.linkedin.com. Die Studenten reagieren selbständig auf die für sie interessanten Angebote und 
durchlaufen die Auswahlphasen.  

•  über das Kontaktnetz der Universität - alle Studenten erhalten regelmäßig Rundschreiben des 
Fachbereichs über freie Stellen; 

• über die Webseiten der Unternehmen - viele Unternehmen haben jetzt mehr als nur eine 
Registerkarte "Freie Stellen" auf ihren Webseiten wie früher. Dieser Bereich wurde nun erweitert und 
heißt "Karrieremöglichkeiten", oder es werden einschlägige Stellenangebote für Absolventen der 
Universitaten veröffentlicht, mit sehr zugänglichen Bedingungen und Anforderungen. Auch das ist eine 
gute Möglichkeit, bei der Stellensuche zu helfen. Auf den Websites der Unternehmen werden  auch 
Informationen über Praktikumsprogramme veröffentlicht.  

 

Arbeitsbeschäftigung mit Hilfe der Mitarbeiter der Abteilung für Soziale Arbeit und Karriere  

• Die Mitarbeiter der Abteilung informieren Absolventen und Studenten über freie Stellen, 
überwachen den Prozess der Einreichung eines Lebenslaufs bei dem Unternehmen und führen eine 
Reihe von Beratungen zu Lebensläufen und Auswahlverfahren durch. Während des akademischen 
Jahres werden auch individuelle Beratungen zu Lebensläufen, Vorstellungsgesprächen und Strategien 
für die Suche nach einem Arbeitsplatz/Praktikum angeboten.  Die Mitarbeiter der Abteilung tragen dazu 
bei, den "Trichter der Beschäftigungsmöglichkeiten" zu erweitern. Auch Einwände und einschränkende 
Haltungen des Bewerbers werden im Beratungsprozess angesprochen.  

• Teilnahme von Studenten an Unternehmenspraktika - viele Unternehmen sind heute daran 
interessiert, ihre Mitarbeiter von Anfang an zu fördern und zu entwickeln, was dazu geführt hat, dass die 
Einführung von Praktikumsprogrammen eher die Regel als die Ausnahme ist.  Im akademischen Jahr 
2019-2020 haben wir die Auswahlphasen für das Praktikumsprogramm von JTI, BAT, Philip Morris 
Kazakhstan, Loreal, Danone, Kolesa, Krysha, Market Baye angekündigt und daran teilgenommen. 
 
Im Berichtszeitraum kooperierten wir mit mehr als 40 Unternehmen bei Praktika, Stellenvermittlung, 
Praktika und Gasttreffen mit Vertretern. Die Daten zur Interaktion mit den Unternehmen werden im 
Folgenden in Tabellenform dargestellt.  

 

Partner  Aktivität   

GmbH «Siemens» Praktika für Studenten/Stellenangebote für 
Absolventen/Einrichtung eines Kompetenzzentrums 

GmbH «Robert Bosch» Praktika für Studenten/Stellenangebote für Absolventen 

GmbH "Spaarmann" Praktika für Studenten/Arbeitsmöglichkeiten für Absolventen 

GmbH «Frachtunternehmen 
«TransAl»» 

Praktika für Studenten/Stellenangebote für 
Absolventen/Teilnahme am Runden Tisch 
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GmbH «Gtant Thornton» Offene Stellen für Absolventen 

GmbH "InForce " Absolventenpraktikum/Teilnahme an einem Praktikum  

GmbH «Space Lead» Praktika/Stellen für Absolventen/Stellen für Absolventen 

GmbH «Kolesa Group» 
 

Freie Stellen für Absolventen/Beteiligung an Praktika  

AG "Fondsbörse der RK" Praktika für Studenten und Absolventen/Beteiligung an Praktika 

GmbH «KPMG Kazakhstan» Stellen für Absolventen/Praktikumsprogramme 

GmbH "Deloitte" Stellen für Absolventen  

JTI Kasachstan  Teilnahme am JUMP-Projekt für junge 
Berufstätige/Gastunternehmensbesuch 

GmbH "Ernst&Young Kasachstan" Praktika für Studenten/Stellenangebote für Absolventen 

GmbH «MetroCash&Carry Praktikum für Studenten/Gastvortrag  

GmbH "DASM Group" Praktika für Studenten/Stellenangebote für Absolventen 

GmbH "Danone-Berkut KZ" Praktika für Studenten/Stellenangebote für 
Hochschulabsolventen/Praktikumsprogramm  

GmbH «ANCOR», 
Personalvermittlungsbüro 

Praktika für Studenten/Stellenangebote für Absolventen/Das HR-
Spiel "HR-inside"/Beteiligung an der Bildungspraxis 

GmbH «RecCom» 
Personalvermittlungsbüro 

Offene Stellen für Absolventen 

Gesellschaftliche Stiftung  
"Gesellschaft Roter Halbmond " 

Praktika für Studenten/Jobmöglichkeiten für 
Hochschulabsolventen/Freiwilligenarbeit 

GmbH "Loreal Kasachstan"  Praktika für Studenten/Jobs für Absolventen 

AG "Technodom" Praktika für Studenten/Arbeitsplätze für Absolventen/Teilnahme 
an Sommerpraktika 

GmbH "ChoсoFamily" Praktika/Jobmöglichkeiten für Absolventen/Gastvorträge bei 
Business DKU/Studentenpraktikum 

GmbH  «Noble Supply Logistics» Offene Stellen für Absolventen 

AG «Versicherungsgesellschaft 
«Eurasia» 

Offene Stellen für Absolventen 

GmbH «Intermovex» Freie Stellen für Praktikanten/Absolventen 

GmbH «DHL Kazakhstan» Offene Stellen für Absolventen 

GmbH  «Nestle Kazakhstan» Offene Stellen für Absolventen/Teilnahme an Online-Aktivitäten 
während der Quarantänezeit 

Vertretung der deutschen 
Wirtschaft in Kasachstan 

Stellenangebote für Praktika/Praktika für Absolventen  

GmbH «Transport Logistic Nika 
Group» 

Stellen für Absolventen 

GmbH «Pepsi Co» Stellen für Absolventen/Praktikumsprogramm 

GmbH «Efes Kazakhstan» Praktikum für Absolventen/Praktikumsprogramm  

GmbH «British American 
Tobacco» 

Stellen/Praktika für Absolventen 
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AG «Freedom Finance» Stellen für Absolventen 

GmbH «SkyLine Group» Stellen für Absolventen 

GmbH «FedEx» Stellen für Absolventen 

GmbH «Novonordisk» Stellen für Absolventen 

GmbH «MD Transport Logistic» Stellen für Absolventen 

GmbH «Rödl & Partner»  Jobs für Absolventen/Praktika/Gastvorträge/Teilnahme an einer 
Sommerschule 

GmbH «GebrüderWeiss» Absolventenlaufbahn, Teilnahme am Runden Tisch 

UNESCO Vorstellung des CAYNET-Programms, Teilnahme an einer Sitzung 
über die Rolle junger Menschen in der Weltordnungspolitik auf 
dem internationalen Nanskiy-Friedensforum.  

GmbH «Grohe AG» Offene Stellen für Absolventen 

GmbH «AFC COLOS» Offene Stellen für Absolventen 

GmbH «Natusana»  Offene Stellen für Absolventen, Praktika, Gespräch am runden 
Tisch  

GmbH «Sulpak“ Stellen für Absolventen, Praktikantenprogramm  

 

Die Interaktion mit Unternehmen fand im Berichtszeitraum unter anderem in folgenden Bereichen statt: 

• Ausschreibung von Stellenangeboten, Auswahl von Lebensläufen und Kandidaten unter DKU-
Absolventen und Studenten 

• Durchführung von Informationsveranstaltungen im Online-Format/Probegespräche 

• Begegnungen mit DKU-Kollegen 

• Teilnahme am Rundtischgespräch  der DKU 

Im Laufe des akademischen Jahres wurden die folgenden Aktivitäten mit Partnern durchgeführt:   

Am 06. Oktober 2020 fand eine Präsentation des CAYNET-Programms für junge Fachkräfte in 
Zentralasien für DKU-Studenten zusammen mit der UNESCO-Programmmanagerin Arina Myasoed statt. 
Die Bildungsplattform ermöglicht es jungen Berufstätigen und Studenten, ihre Soft Skills sowie ihre 
beruflichen Fähigkeiten in den Bereichen Marketing, Werbung und Videoproduktion zu entwickeln. 

Am 20. Oktober führten Mitarbeiter der Abteilung  gemeinsam mit der internationalen Personalholding 
Ancor Central Asia eine Aktivität für DKU-Studenten mit dem Titel "MOC Interview" durch. Dabei 
handelt es sich um eine möglichst realitätsnahe Simulation der Befragung und des Scannens. Fünf 
Schüler wurden für die Teilnahme ausgewählt. Die geringe Teilnehmerzahl ist auf den zeitaufwändigen 
Interviewprozess mit den einzelnen Kandidaten zurückzuführen.  

18. November 2020 - Webinar von JTI Kasachstan GmbH zum Thema "Kreatives Denken und die Regeln 
für erfolgreiches Brainstorming", Askhat Bekishev, Professioneller Entwicklungsmanager bei JTI 
Kasachstan, demonstrierte, wie diese Fähigkeit funktioniert und stärkte den Glauben der Kinder, dass es 
möglich ist, kreativ zu sein, dass diese Fähigkeit in Beruf und Wirtschaft gebraucht wird. Die Teilnehmer 
erhielten praktische Instrumente zur Entwicklung ihrer Kreativität und neue Kenntnisse, die für ihre 
berufliche Entwicklung erforderlich sind. 

Am 25. November 2020 fand ein runder Tisch zum Thema "Das Potenzial der DKU-Absolventen und die 
Erwartungen der Arbeitgeber (HIPO-Absolventenausbildung)" statt, an dem Mitarbeiter, Professoren, 
Dekane und Partner der DKU teilnahmen: 

• GmbH «RecCom» 

• GmbH «JTI Kazakhstan» 

https://2gis.kz/almaty/firm/70000001036888340
https://2gis.kz/almaty/firm/70000001036888340
https://2gis.kz/almaty/firm/70000001036888340
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• AG «Halyk Bank» 

• GmbH «Gebruder Weiss» 

• AG «AIFC Bureau for Continuing» 

• GmbH «Efes Kazakhstan» 

• GmbH «TransAl» 

• GmbH «Natusana» 

• GmbH «Ancor Central Asia» 

• Verband der Deutschen Wirtschaft  

Während des Treffens wurden Daten über Arbeitsmarkttrends vorgestellt und ein Überblick über Trends 
in der Hochschulbildung gegeben. Gemeinsam mit den Partnern wurden die Möglichkeiten der 
Einführung eines dualen Ausbildungssystems an der DKU erörtert, und auch die Qualifikationen junger 
Fachkräfte waren ein heißes Diskussionsthema. 

Am 29. Januar 2021 fand ein erweitertes Treffen zwischen der 
Geschäftsführung der DKU und der Geschäftsführung von GmbH "Deloitte. 
Kaspische Region" statt.  Auch wurden im Rahmen des Treffens die 
Möglichkeiten einer strategischen Partnerschaft in Bezug auf die 
Beschäftigung von DKU-Absolventen im Unternehmen erörtert. Es wurden 
Vereinbarungen getroffen, um ein Fallstudienprojekt unter DKU-Studenten 
des vierten Studienjahres zu starten; leider wurde diese Initiative aufgrund 
des Fernunterrichtsmodus im Berichtszeitraum nicht umgesetzt. 

Am 03. Februar 2021 es gab eine Präsentation von "Magnum 
Cash&Carry" über Beschäftigungsmöglichkeiten im 
Unternehmen sowie bezahlte Praktika, der Sprecher der 
Sitzung war Vladislav Kim, HR Business Partner von GmbH 
"Magnum Cash&Carry". Am 18. Februar 2021 fand eine 
Schulung zum Thema "Wie mache ich Karriere im 
Unternehmen meiner Träume?" statt, in der die Strategien für 
den Aufbau einer erfolgreichen Karriere eines glücklichen 
Berufstätigen, die Anzeichen für einen Traumjob und die Mythen der unternehmerischen Sklaverei 
diskutiert wurden. Yulia Khotsina, PEOPLE&CULTURE BUSINESS PARTNER JTI Kazakhstan, Spezialistin für 
Entwicklungsprogramme, Karrierestrategien und Personalauswahl, war die Referentin.   

03. März 2021 - ein Gastvortrag von GmbH "Rödl & Partner" 
über die Besonderheiten der internationalen Besteuerung von 
Nicht-RK-Unternehmen wurde von Victoria Shvetsova, 
Finanzdirektorin des Unternehmens, gehalten. 

Am 18. März 2021 - eine aktuelle Schulung zum Thema 
"Kommunikationsfähigkeiten" hat stattgefunden. Referent war 
Askhat Bekishev, Manager für berufliche Entwicklung bei JTI 
Kazakhstan. Im Rahmen der Schulung diskutierten wir Fragen wie "Was ist Kommunikation?", "Die 
Weltkarte und die Ungleichheit der Kommunikation?", "Welche Arten von Verhalten gibt es?", "Wie 

kann man "Nein" sagen?", "Warum ist es schwierig, seinen 
Gesprächspartner zu überreden oder zu verändern? Was ist 
wichtiger - die Worte, die Intonation oder die Körperhaltung? Wie 
wichtig ist das Verhalten des Sprechers bei der Kommunikation? 

Am 01. April 2021 fand eine Präsentation über das Danone Young 
Pro Internship Programme von Danone Berkut statt, bei der die 
Studenten mehr über das Praktikantenprogramm erfuhren. Dinara 
Yarulina, HR BP des Unternehmens, erzählte, welche 
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"Auswahltrichter" es in Unternehmen gibt und wie man sich auf Auswahltests vorbereiten kann. Die 
Studierenden lernten das Punktesystem in Auswahlverfahren kennen und erfuhren, wie die SHL-
Testergebnisse von den HR-Spezialisten des Unternehmens interpretiert werden. 

Am 16. April 2021 fand eine groß angelegte Präsentation des Praktikumsprogramms "JUMP: Make it 
Bright" von GmbH "JTI Kasachstan" statt, bei der Studenten die Möglichkeit hatten, sich für eine von 9 
möglichen Stellen im Rahmen des Praktikums zu bewerben, an einem Projektwettbewerb teilzunehmen 
und eine Reise zum Hauptsitz in Genf zu gewinnen. Leider gab es dieses Jahr keine Bewerbungen für das 
Praktikumsprogramm von unserer Universität. Wie die Studenten selbst erklärten, war dies auf eine 
hohe akademische Arbeitsbelastung und eine mangelnde Vorbereitung auf die Qualifikationsphasen 
zurückzuführen. 

Am 27. April 2021 fand ein praktischer Workshops 
der Firma "Yki Study" zum Thema "Wie man mit 
einem Stipendium an einer ausländischen Universität 
studiert" statt. Die Referentin, die internationale 
Bildungsspezialistin Zhazira Meyrambekyzy, teilte ihre 
Strategien zur Suche nach Bildungseinrichtungen, 
Bildungsprogrammen und Möglichkeiten für ein 
kostenloses Auslandsstudium im Rahmen der MA-
Programme. Die Studierenden wurden mit den neuen 
Stipendienprogrammen von Universitäten in Italien, 
England, den USA, der Tschechischen Republik und 
der Türkei vertraut gemacht und lernten Strategien für eigenständige Bewerbungs- und 
Auswahlverfahren kennen. 

Während des Sommerpraktikums vom 31. Mai bis 07. Juni 2021 waren aktive Teilnehmer und 
Referenten Mitarbeiter von Unternehmen wie MARS Kasachstan, GmbH "Kolesa Group", GmbH 
"InForce", GmbH "Iteca", GmbH "EY Kazakhstan", "Kazakhstan Mediation Centre", GmbH "Slon Works", 
GmbH "Other Studio". 

26. Juni 2021 - ein interaktives Treffen mit Malika Hakim, Leiterin von GmbH "Other Studio", über 
Trends im Marketing. Anschließend hielt Evgeniy Khobotov, Gründer von GmbH "Slon works", eine 
interaktive Sitzung für Studenten über effektive Zeitplanung. Im Rahmen der Bonustreffen zur 
Bildungspraxis fand zum ersten Mal in der Quarantänezeit eine Bildungsexkursion für Studenten des 2. 
Studienjahres der Fakultät Wirtschaft und Unternehmertum zur Produktion von GmbH "WOW DRINKS" 
statt. Dieses Unternehmen stellt kalorienarme Getränke "Kombucha" her, die Studenten lernten die 
Produktions- und Geschäftsprozesse des Unternehmens sowie die Geschichte der 
Unternehmensgründung kennen und nahmen an einer Produktverkostung teil. 

Im Allgemeinen können wir feststellen, dass die Interaktion mit dem Unternehmen im Berichtsjahr auf 
einem guten Niveau fortgesetzt wurde - es gab eine Zusammenarbeit bei Praktika, 
Beschäftigungsmöglichkeiten, der Vertretung von Unternehmen auf dem DKU-Campus und eine 
gemeinsame Zusammenarbeit bei der Durchführung von Veranstaltungen für Studierende. 
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ARBEIT MIT ABSOLVENTEN  

Die DKU hat derzeit mehr als 1.600 Absolventen, die in Kasachstan und im Ausland arbeiten. In der 
vergangenen Zeit hat sich die Abteilung weiter darum bemüht, den Kontakt zu den Ehemaligen der 
verschiedenen Jahrgänge aufrechtzuerhalten. Die Kontaktdaten der Ehemaligen verlieren schnell an 
Bedeutung, da sich ihre Telefonnummern häufig ändern, sie auf E-Mail-Adressen im Unternehmen oder 
am Arbeitsplatz umsteigen und ihren Wohnort wechseln.  

Im Rahmen des Programms "Networking meetings with DKU alumni" fanden Treffen mit Absolventen 
der Studiengänge des Bildungsprogramms "Informationssysteme" und Bildungsprogramms 
"Internationale Beziehungen" statt. Eine Besonderheit dieser Treffen war, dass die Teilnehmer die DKU-
Absolventen waren, die in verschiedenen Ländern leben. Dieses Format wurde unter anderem durch 
den Übergang zu einem Online-Format für Arbeit und Studium aufgrund von 
Quarantänebeschränkungen ermöglicht. Ziel dieses Projekts ist es, den Studenten eine Vorstellung von 
ihrer zukünftigen beruflichen Verwirklichung zu vermitteln, zu verstehen, welche Fähigkeiten zuerst 
entwickelt werden müssen, wie man die Board-Umgebung richtig gestaltet und wie sie in Zukunft 
nützlich sein kann.  

Im Berichtszeitraum wurden die folgenden Aktivitäten durchgeführt: 

Am 12. November 2020 veranstaltete die DKU ein Absolventen-Netzwerktreffen mit Studierenden des 
Studienganges "Internationale Beziehungen": 

• Irina Snisar, BA-Absolventin 2008, Gründerin von "Udanta Consulting", Bangalore, Indien; 

• Zarina Zinnatova, BA-Absolventin 2010, MA 2015, derzeit Kandidatin an der Charité - 
Medizinische Akademie Berlin, Deutschland; 

• Timur Kozhubekov, BA-Absolvent 2012, JSC NC" Kazakh Tourism", Nur-Sultan, Kasachstan; 

• Zhamilya Mukasheva, BA-Absolventin 2015, 2017 MA, "Royal Holloway", Seminartutorin, 
Egham, UK; 

• Anastasia Koroleva, 2017 BA-Absolventin, MA Hochschule Bonn-Rhein-Sieg / Internationale 
Medienwissenschaft, Bonn, Deutschland. 

Die Studierenden des Studiengangs "Internationale Beziehungen" machten positive Erfahrungen im 
Umgang mit den Absolventen ihres Studiengangs, lernten die von ihnen durchgeführten Projekte 
kennen und erweiterten ihre Vorstellungen über mögliche berufliche Entwicklungsmöglichkeiten nach 
dem Studienabschluss. In ihren Präsentationen betonten die Absolventen die Bedeutung und 
Notwendigkeit der Entwicklung von Soft Skills, der Durchführung sozialer Projekte als Student und der 
Teilnahme an Freiwilligenprogrammen, um ihre eigenen Chancen für einen erfolgreichen Start in den 
Beruf zu erhöhen.        
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Screenshot 20 – ein Treffen mit Absolventen des Studiengangs “Internationale Beziehungen”,  am 12. 
November 2020. 

Am 20. November 2020 veranstaltete die DKU ein Absolventen-Netzwerktreffen mit Studierenden des 
Studiengangs "Informationssysteme": 

• Aizhan Nugmanova, 2015 BA-Absolventin, GmbH "INForce", IT-Projektmanagerin, Kasachstan, 
Almaty 

• Vsevolod Obolensky, 2015 BA-Absolvent, Datatrain GmbH, Softwareentwickler, Deutschland, 
Berlin 

•  Zhanar Bakybayeva, 2015 BA-Absolventin, GmbH "Ernst&Young" , Senior IT Consultant, 
Deutschland, Frankfurt am Main 

Die IT-Branche ist heute einer der am schnellsten wachsenden Bereiche des Arbeitsmarktes, denn jeder 
dritte Arbeitsplatz ist im Bereich IT und Informationssysteme angesiedelt. Unsere Universität bildet seit 
vielen Jahren Fachkräfte in diesem Bereich aus und verfolgt die weitere berufliche Entwicklung der 
Absolventen. Unsere Aufgabe als Universität ist es, nicht nur Wissen zu vermitteln, sondern auch gut 
ausgeprägte Soft Skills, die für die berufliche Entwicklung und das Vorankommen wichtig sind. Bei dem 
Treffen berichteten die Absolventen von ihren Erfolgen bei der beruflichen Entwicklung, sprachen über 
aktuelle Trends in der IT-Branche, welche Fähigkeiten sie ausbauen müssen, wie sie nach Praktika 
suchen und ihr Potenzial ausschöpfen können.  Initiativen für Vernetzungstreffen in anderen DKU-
Bildungsprogrammen konnten nicht realisiert werden, die Initiativen werden auf das nächste 
akademische Jahr verschoben. 

  

 

Screenshot  21 - ein Treffen mit Absolventen des Studiengangs “Informationssysteme”, am 20. 
November 2020. 

 Im April 2020 wurde das Online-Projekt "Alumni DKU" ins Leben gerufen - eine Reihe von Live-
Sendungen mit DKU-Alumni aus verschiedenen Jahrgängen, deren Hauptzweck darin besteht, 
Bewerbern und Studierenden der DKU eine Berufsberatung zu bieten und ein detailliertes Bild des 
Bildungsprogramms und der künftigen Berufsaussichten zu vermitteln.   

Im Berichtszeitraum fand am 16. Juni ein Treffen mit einem Absolventen des Studienganges 
"Finanzen" 2013 statt. Zarina Schlo, die derzeit in Deutschland lebt und bei der Beiersdorf AG in der 
Position Konzernrechnungswesen/Konsolidierung arbeitet, betreut auch das Copernicus-
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Stipendienprogramm und ist Leiterin des deutschen Copernicus-Büros. Während der Sendung erzählte 
Zarina von der Geschichte des Aufbaus einer Karriere in Europa, sprach über die Besonderheiten der 
Vorbereitung auf die Auswahlverfahren in deutschen Unternehmen, und während der Sendung erfuhren 
die Jungs auch mehr über das Praktikumsprogramm und die Bewerbungsbedingungen. Zarina führt 
persönliche Beratungen für Studenten aus Zentralasien über das Kopernikus-Stipendienprogramm an 
Universitäten in Deutschland durch.  

Im Rahmen des Praktikums wurden 3 Absolventen zu Referenten für die Studenten des 2. Studienjahres 
und berichteten über ihre Erfahrungen und Entwicklungsmöglichkeiten in ihren aktuellen Unternehmen: 

• Info-Session "Schluss mit den Klischees über die Arbeitssuche nach der Universität". 

• Referent: Timur Livazov, Absolvent des Studiengangs "Internationale Beziehungen" 2016, 
Customer Capability Leader/Customer Experience West, Mars Kasachstan; 

•  Info-Sitzung "Projektmanagement - Geheimnisse der Exzellenz". 

• Moderatorin: Aizhan Nugmanova, Absolventin des Studiengangs "Wirtschaftsinformatik" 2015, 
Partnerin des IT-Unternehmens INForce; führende IT-Beraterin, Geschäftsprozessanalystin und 
Projektleiterin; 

• Info-Session "Fall-Methoden bei der Arbeit: Lösung von Unternehmensproblemen durch 
strukturelles Denken". Vortragende: Aizhan Nugmanova, Absolventin 2015; 

• Info-Session "Strategien der persönlichen Entwicklung und Erreichung von Karrierezielen", 
Moderator: Artemenko Bogdan, Absolvent des Programms "Internationale Beziehungen" 2018, 
Middle UX Designer, Unternehmen "Kolesa Group", Botschafter des Yandex.Practicum. 

  

Die Durchführung dieser beiden Projekte hat die Interaktion mit den Absolventen der verschiedenen 
Jahrgänge erheblich verbessert. 

Außerdem wurde im Berichtszeitraum mit den Absolventen des Jahres 2021 gearbeitet, die im 
Rahmen des staatlichen Bildungsauftrags ihr Studium an der DKU absolvieren. Gemäß dem Beschluss 
der Regierung der RK Nr. 390 vom 30. März 2012 sind die Absolventen verpflichtet, drei Jahre lang nach 
Abschluss des Studiums zu arbeiten. Am 04. Mai 2021 fand ein Informationstreffen mit der amtierenden 
Rektorin/Vizerektorin für akademische Angelegenheiten A.A. Azhibayeva für Absolventen von BA- und 

MA-Studiengängen statt, bei dem die Absolventen über die 
Arbeitsmöglichkeiten und das Verfahren der Vermittlung informiert wurden. 
Ebenfalls am 13. und 24. Mai 2021 fanden Informationssitzungen mit 
Vertretern von AG "Finanzzentrum", Frau Asembayeva Asimgul und Frau 
Bakhyt Zhumazhanova, zu Fragen des Workouts und der geltenden 
Vorschriften statt. Im akademischen Jahr 2021 haben insgesamt 19 Personen 
im staatlichen Auftrag ihren Abschluss an der DKU gemacht, 10 in 
Masterstudiengängen, 9 in Bachelorstudiengängen. 

  

Am 24. Juni 2020 fand eine Online-Ausschusssitzung statt, in deren Folge die Absolventen 
Arbeitsempfehlungen sowie Empfehlungen für die Anmeldung beim Arbeitsamt am Ort der 
Anmeldung erhielten. Das System hat die Prozesse zur Erstellung von Protokollen abgeschlossen, der 
Prozess der Entlassung von Absolventen wurde durchgeführt, alle notwendigen Daten wurden am 01. 
Juli 2020 in das System hochgeladen, die Originaldokumente wurden an das Finanzzentrum gesendet. 
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ARBEIT MIT STUDENTEN  

Die Mitarbeiter der Abteilung führen auch Beratungsgespräche mit Studenten über das Schreiben von 
Lebensläufen, Vorstellungsgespräche, die Vorbereitung auf Auswahlverfahren sowie Arbeiten zur 
Entwicklung der beruflichen Fähigkeiten von DKU-Praktikanten durch. Während des Berichtszeitraums 
wurden Folgemaßnahmen durchgeführt: 

Am 9. Oktober und 11. November 2020 fanden 
Online-Webinare zum Verfassen von Lebensläufen 
statt - eines der gefragtesten und beliebtesten 
Themen. Der Weg zur Erstellung Ihres Lebenslaufs 
beginnt mit Selbsterkenntnisprozessen. Um Ihre 
Stärken und Kernkompetenzen zu verstehen, müssen 
Sie sich mit sich selbst auseinandersetzen, Fragen 
stellen und Ihre Erfahrungen analysieren. In den 
Webinaren sprechen wir nicht nur über die Struktur 
des Lebenslaufs und seine Notwendigkeit, über 
Formatierung und Visualisierung, sondern auch über die Studierenden selbst, die als zukünftige und 
aktuelle Berufstätige Ziele und Wünsche haben, die motiviert sind, diese zu erreichen, und über 
relevante Fähigkeiten und Erfahrungen verfügen. Die Frage ist nur, wie Sie das alles "verpacken" und 
Ihrem zukünftigen Arbeitgeber präsentieren! Die Erstellung eines Lebenslaufs ist eine interne Aufgabe, 
die nicht mit der Erstellung des Dokuments endet. Wir sind davon überzeugt, dass wir umso mehr 
Chancen für eine erfolgreiche berufliche Entwicklung in der Zukunft haben, je früher wir anfangen, über 
unsere berufliche und persönliche Identität nachzudenken. 

Am 23. November 2020 fand ein Webinar zum Thema "Business 
Communication Skills" als eine der wesentlichen Fähigkeiten für 
zukünftige Fachkräfte statt.  Die Beherrschung der 
Geschäftskorrespondenz ist für Studierende wichtig und 
unerlässlich, da sie allein während ihres Studiums Dutzende von 
Briefen verschicken, sei es im Rahmen der Teilnahme an 
verschiedenen Stipendien- und Förderprogrammen, bei 
Bewerbungen für Praktika und Lehrstellen oder bei 
Vorstellungsgesprächen und Praktika. Wenn Sie wissen, wie man 
Briefe intelligent strukturiert, interessant gestaltet und schreibt, 

können Sie effektiv kommunizieren und sich richtig 
positionieren. Das Webinar befasste sich mit Fragen 
der allgemeinen Kommunikation, mit Formen und 
Kanälen der Kommunikation und konzentrierte sich 
auf die Arbeit mit E-Mail: die Struktur eines 
Geschäftsbriefs, Regeln für das Schreiben von 
Geschäftsbriefen, die Bedeutung der Angabe des 
Betreffs des Briefs, es wurden Begriffe wie "Hauptteil 
des Briefs", "CC & BCC", die Speicherung von 
"Zweigen" von Briefen usw. erörtert. 

  

Im Rahmen der Entwicklung unternehmerischer Kompetenzen mit der DKU wurde im Dezember 2020 
der erste DKU-Business-Ideenwettbewerb gestartet. Für den Wettbewerb wurden interessante, groß 
angelegte und dynamische Projekte eingereicht.  Am 28. Dezember 2020 fand die zweite entscheidende 
Phase in Form einer Pitch-Session statt. 

Sechs Projekte unserer Studenten nahmen an der zweiten Phase teil: 
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• Projekt «ALLTEZ» – wurde von einem Team aus den Studenten des 2. Studienjahres des 
Studiengangs "Telematik" Polina Semenova, Ismail Skendirov und Arsen Tursunbekov dargestellt; 

• Projekt «HeartLand» - wurde von Eldaniz Gusseinov des 4. Studienjahres des Studiengangs 
"Internationale Beziehungen" und Adil Kabzhanov des 3. Studienjahres des Studiengangs 
"Energie- und Umwelttechnik" dargestellt; 

• Projekt «BALALA» -wurde von Aitbekov Sanzhar des 1. Studienjahres des Studiengangs 
"Finanzen" dargestellt; 

• Projekt «Eco Office» - wurde von Akturin Ali des 1. Studienjahres des Studiengangs "Marketing" 
dargestellt; 

• Projekt «UniWear» - wurde von Studenten Begalinov Temirlan  (3-BA, Management) , Kenzin 
Timur (3-BA, Marketing), Kim Danil (3-BA, Marketing), Abdiyev Rustam (3-BA, Marketing) 
dargestellt; 

• Projekt «Glukie» - wurde von Okapova Damelya des 2. Studiemjahres des Studiengangs 
"Telematik" dargestellt.  

Nach einer Pitch-Session und einer Projektpräsentation wurden drei Gewinner ausgewählt: 

Der 1. Platz - Projekt "Glukie", Okapova Damelya  - 150 000 Tenge  

Der 2. Platz - Projekt "Eco-Office", Akturin Ali  - 100 000 Tenge   

Der 3. Platz – Projekt "UniWear", Begalinov Temirlan, Kenzin Timur, Kim Danil, Abdiyev Rustam – 
50 000 Tenge. Andere Teilnehmer wurden mit Zertifikaten und Gedenkpreisen verliehen.    

 

 

Am 27. Februar fand der Almaty Case-Wettbewerb statt, an dem über 150 Studierende von 
Universitäten im Online-Format teilnahmen: 

• Almaty Management Universität  

• KIMEP Universität 

• NARXOZ Universität 

• Kasachisch-Britische Technische Universität 

• Deutsch-Kasachische Universität 

Fünf wunderbare Teams vertraten unsere Universität: 

• Das Team «Das Licht» -  Abdiyev Rustam, Bagalinov Temirlan, Garter Angelina, Kenzin Timur – 
Studenten des 3. Studienjahres. 

• Das Team «Sieben»: Bekmurat Korkem, Umarova Malika, Tursunbekov Arsen, Skendirov Ismail, 
Semenova Polina, Studenten des 2. Studienjahres.  

• Das Team «Konzept DKU» -  Amangeldi Diyas, Bolatzhanov Gabiden, Ekpin Dilnaz, Tyunina 
Anastassiya, Yarmametova Saniya, Studenten des 1. Studienjahres.  

• Das Team «B2B» - Aubakirov Tochtar, Akturin Ali, Yessirkepova Saida, Zhanibek Kupisbayev,  
Pavelko Danil, Studenten des 1. Studienjahres.  

• Das «46 Crackers DKU» - Vildyaeva Dariya, Medeu Tomiris, Tursinkan Aina, Studenten des 1. 
Studienjahres.  
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Zwei unsere Teams wurden Sieger in ihren jeweiligen Ligen, das Team "Sieben" (Falllösung von MARS) 
und das Team "B2B" (Falllösung von Dostyk Hotel). Das Team "Sieben" erhielt vom Liga-Partner "MARS" 
Zugang zu einem Kurs auf der Bildungsplattform "Netology". Das Team "B2B" erhielt vom Ligapartner 
"Dostyk" Hotel einen ganzen Tag lang Zugang zum Hotel-Spa. In anderen Ligen siegten ebenfalls 
Vertreter von Studententeams der Kasachisch-Britischen Technischen Universität und der Almaty 
Management Universität. Zur Vorbereitung auf die Meisterschaft veranstalteten die Mitarbeiter der 
Abteilung am 19. Februar 2021 ein Webinar zum Thema Falllösung. 

 

 

Von Februar bis Mai 2021 betreute der Fachbereich außerdem ein Projekt für Studierende des 
Bildungsprogramms "Internationale Beziehungen" zur Entwicklung von Soft Skills bei kasachischen 
Hochschulstudenten im Rahmen der Disziplin "Projektarbeit". Dieses Projekt ist wichtig, weil es die 
direkte Abhängigkeit des Selbstverwirklichungserfolgs der Studenten von ihren entwickelten „Soft Skills“ 
untersucht. Soft Skills bestimmen die Gesamtheit der Fähigkeiten der Schüler und ihre Fähigkeit, die 
ihnen gestellten Aufgaben zu lösen. Eine vergleichende Analyse der Bildungssysteme der führenden 
Universitäten in Kasachstan bietet die Möglichkeit, herauszufinden, welche Soft Skills sie ausbilden, auf 
welche Aufgaben sie ihre Studenten vorbereiten, ob die Universitäten ausreichend Möglichkeiten für 
ihre Entwicklung bieten und ob sie für die Arbeitgeber von heute relevant sind. Dies wiederum wird es 
ermöglichen, die Vor- und Nachteile der einzelnen Systeme zu ermitteln und durch eine 
Korrelationsanalyse die Besonderheiten des öffentlichen Bildungssystems insgesamt zu bestimmen. Die 
Studenten haben zusammen mit dem Fachbereich eine Umfrage unter den Studenten der Universitäten 
von Almaty durchgeführt, die Zwischenergebnisse des Projekts spiegeln sich in den Semesterarbeiten 
der Studenten wider, alle Arbeitsmaterialien des Projekts sind am Fachbereich für Weltpolitik verfügbar. 
Die Arbeiten an dem Projekt werden ab dem akademischen Jahr 2021-2022 fortgesetzt. 

 

ZUSAMMENARBEIT MIT KARRIEREZENTREN ANDERER 
UNIVERSITÄTEN, EXTERNEN 
KARRIEREENTWICKLUNGSUNTERNEHMEN 

Während des Berichtszeitraums hat unser Karrierezentrum mit 
den Karrierezentren von Universitäten wie KIMEP, KBTU, AlmaU, 
UIB und NARXOZ zusammengearbeitet. Wir haben an städtischen 
Treffen von Berufsbildungszentren teilgenommen. Am 29. 
Oktober 2020 nahmen Mitarbeiter der Abteilung am 
Karrierezentrum-Forum zum Erfahrungsaustausch teil, das von den Kollegen der Nasarbajew-Universität 
organisiert wurde. Von Oktober 2020 bis Juni 2021 nahmen Mitarbeiter der Abteilung am 
Schulungsprogramm der Nasarbajew-Universität zur Ausbildung von Managern von Karrierezentren 
anderer Universitäten teil. Das Programm bestand aus 10 Webinaren, die die wichtigsten Bereiche der 
Tätigkeit von Karrierezentren abdeckten.  
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ZUSAMMENARBEIT MIT BEHÖRDEN. 

Im vergangenen Jahr hat die Abteilung effektiv mit dem Städtischen Arbeitsamt, der Abteilung für 
Jugendpolitik, dem Akimat des Bezirks Medeu und dem Ministerium für Bildung und Wissenschaft der 
Republik Kasachstan zusammengearbeitet. Alle erforderlichen Daten über Absolventen und ihre 
Beschäftigung wurden auf Anfrage von staatlichen Stellen übermittelt. 

Wenn es über die Arbeit der Abteilung für Soziale Arbeit und Karriere im Bereich Karriere geht, kann 
es festgelegt werden, dass die identifizierten Bereiche erfolgreich umgesetzt werden. 

Zu den Erfolgen im Berichtszeitraum zählen: 

• Fortführung von Projekten mit Absolventen: Netzwerktreffen mit Absolventen, Online-Projekt 
"DKU Alumni". 

• Aktivitäten mit Partnerunternehmen  

• Einführung von Online-Webinaren mit Workshops zu Vorstellungsgesprächen, Lebenslauf und 
Geschäftskorrespondenz; 

• Erhebung aktueller Daten über die Beschäftigung von Absolventen; 

• Fruchtbare Zusammenarbeit mit den Struktureinheiten der DKU 

• Bekanntgabe aktueller Stellenangebote für Absolventen und Studenten 

• Beratung von Studenten zur beruflichen Entwicklung. 

• Studentische Ergebnisse bei Fallmeisterschaften, Entwicklung von Studentenprojekten. 
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UNSERE KOMMUNIKATIONEN  

TAGE DER OFFENEN TÜR DER DKU  

 

26.12.2020 

Online-Präsentation der Universität, einschließlich: 

Bildungsprogramme, Stipendien und Zuschüsse, 

Zulassungsbedingungen, das Doppelabschlussprogramm 

usw. 

 

 

13.02.2021 

Online-Präsentation der Universität, einschließlich: 

Bildungsprogramme, Stipendien und Zuschüsse, 

Zulassungsbedingungen, Doppelabschlussprogramm 

usw. Workshops für Absolventen von: Murtazalieva 

Madina, Kitapbaev Almaz und Ponomarenko Ivan. 

 

17.04.2021 

Online-Präsentation der Universität, einschließlich: 

Bildungsprogramme, Stipendien und Zuschüsse, 

Zulassungsbedingungen, das 

Doppelabschlussprogramm usw. Workshops von 

Professoren aus Deutschland (Bodo Lochmann, 

Sebastian Mayer und Anzelm Fabig) und Absolventen 

(Lambakshev Kirill, Berdali Sanzhar, Mukhametzhanova 

Nadira). 

 

 

Tag der offenen Tür der DKU für Studierende 
des Bildungskomplexes "Bolashak" am 
18.05.2021 
Vorstellung der Universität, einschließlich: 
Bildungsprogramme, Stipendien und 
Zuschüsse, Zulassungsbedingungen, 
Doppelabschlussprogramm usw. Durchführung 
eines Probetests für Bewerber.  

Tag der offenen Tür der DKU 
Am 19. Juni 2021  
Offline mit Quarantänekonformität 
Vorstellung der Universität, einschließlich: 
Bildungsprogramme, Stipendien und Zuschüsse, 
Zulassungsbedingungen, 
Doppelabschlussprogramm usw. Durchführung 
eines Probetests für Bewerber. 
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 TREFFEN MIT SCHULEN/BILDUNGSEINRICHTUNGEN  

Das erneuerte DKU-Ambassadorsteam hielt 38 Online- und Offline-Sitzungen ab, bot 3 Online-

Beratungen an (Kirgisistan, Usbekistan) und sprach auf der Bildungsplattform Bolashak (rund 200 

Bewerber). 

Unterstützte mit Beratungen fünf Tage der offenen Tür der Universität (3 online und 2 offline).

  

  

 

 BUSINESS WHATSAPP 

Business WhatsApp - ist ein neuer Kommunikationskanal der DKU mit Bewerbern und Studenten. 

Um eine zeitnahe Kommunikation mit DKU-Bewerbern und -Studenten zu gewährleisten, hat die 

Abteilung einen neuen geschäftlichen Kommunikationskanal, WhatsApp, für eine zeitnahe 

Kommunikation eingeführt. Um die Kommunikation zu verbessern, wurden Antwortvorlagen entwickelt, 

die Interessenten für Informationen über die DKU nach Feierabend erhalten können. 

Für den Zeitraum von der Umsetzung bis einschließlich 

31. August 2021 gab es: 

Es gingen etwa 459 Anfragen ein, wobei 

Wiederholungsanfragen nicht berücksichtigt werden. 

Die Anmeldungen erfolgten bei 5 Tage der offenen Tür 

der Universität, 

Den Teilnehmern der in den Tagen der offenen Tür registrierten Gruppen wurde Marketingmaterial 

zugesandt. 
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DKU 2021 FÜR  SCHUL- UND HOCHSCHULABSOLVENTEN 

 
39 Anträge wurden registriert.  
In der zweiten Phase wurden 12 Projekte zur Online-Anhörung 
zugelassen. 
 
Auf der Grundlage der Ergebnisse der beiden Phasen wurde beschlossen, 
7 Preise zu vergeben und sie mit internen Stipendien in Höhe von 25 % 
Ermäßigung auf die Studiengebühren für das erste Studienjahr an der 
DKU auszustatten. 
 

 

Liste der Gewinner: 

1. Lisaya Milena  

2. Sabitov Esugekhan   

3. Tleuliyeva Antonina  

4. Ginz Albert  

5. Budennaya Sofiya  

6. Weibert Emilia  

7. Lavrova Anna  

 

LIVE AUF DEM INSTAGRAM DER DKU MIT EXTERNEN EXPERTEN, DKU-MITARBEITER, ABSOLVENTEN 
 

№ Name des Gastes der Sendung Datum  

1 Timur Kenzin, Vertreter des Clubs “Ambassador” der DKU  

 

5.12.2020 

2 Aliya Narbekova, Vertreterin der Aufnahmekommission der DKU  

 

5.03.2021 

3 Garmash Olga,  Vertreterin der Fakultät  Ingenieurwissenschaften und 

Informatik, Lehrerin des Fachs “Logistik”  

12.03.2021 

4 Bekniyazova Madina, Vertreterin des Instituts für Sprachen und 

Zertifizierung , Lehrerin der deutschen Sprache  

08.04.2021 

5 Kruglik Tatjana, Leiterin des Zentrums für Voruniversitäre und Berufliche 

Ausbildung   

15.04.2021 

6 Aigul Yamaltdinova, Koordinatorin für das PR-Programm “IZBASSAR” 

(Praktikumsprogramm an der AG  “Nationales Atomunternehmen 

KAZATOMPROM”) 

29.04.2021 

7 Larissa Kogutenko und Ekaterina Alexandrovskaya , Vertreterinnen des 

UNESCO-Instituts  der Fakultät Weltpolitk   

05.05.2021 

8 Externe Live-Übertragung als Gast bei CILT Central Asia, Dinara 

Tyulyubaeva, DKU-Vertreterin, Arailym Maratkyzy, Leiterin der “NEXT 

04.06.2021 
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Generation in Zentralasien”. 

9 Alexei Kuybeda, Student der DKU, des 3. Studienjahres , 

Wirtschaftsinformatik  

1.07.2021 

10 Burnashev Rustam Renatovich, Professor der DKU, Fakultät Weltpolitik der 

DKU  

13.07.2021 

11 Zarina Schlo, Absolventin der DKU, Bildungsprogramm  “Finanzen”, 2013  

 

16.07.2021 

12 Kabakanova Yulia Olegovna, Lehrerin der DKU, Fakultät Wirtschaft und 

Unternehmertum  

21.07.2021 

13 Shavdinova Madina Dzhalaldinovna, Lehrerin der DKU, Fakultät 

Ingenieurwissenschaft und Informationstechnologien   

28.07.2021 

14 Islambekov Diar, Vertreter der Aufnahmekommission der Universität  05.08.2021 

 

 

 

ABSCHLUSSFEIER 2021 

Die Veranstaltung fand in den neuen Räumlichkeiten des DKU-

Eventforums statt und entsprach den Gesundheitsvorschriften.  

Die Diplome wurden von den Lehrkräften ausgehändigt, wobei der 

Abstand und der Maskenmodus beachtet wurden.  

Eine Videobotschaft der DKU-Präsidentin Dr. Stauner wurde live 

übertragen. Ein Gratulationsvideo des Generalkonsuls der 

Bundesrepublik Deutschland wurde vorbereitet. 

Die Verteilung der Abschlussfeierfotos und Glückwünsche an alle Absolventen wurde organisiert. 
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AKTIVITÄTEN IN DEN NEUEN RÄUMLICHKEITEN DES DKU- EVENTFORUMS  

Das Konzept des Innenhofs des Gebäudes in der Nasarbajew-Straße 173 wurde verfeinert: Die 

Beleuchtung des Innenhofs wurde durch die Anbringung von Lichtgirlanden verbessert. 

Es wurden mehr als 114 Veranstaltungen und Aktivitäten durchgeführt, sowohl offline als auch online. 

Unter anderem wurden Imageveranstaltungen durchgeführt, um Wirtschafts- und Kulturpartner auf die 

Räumlichkeiten des DKU-Eventforums aufmerksam zu machen. 

So veranstaltete die Deutsch-Kasachische Universität zusammen mit dem Goethe-Institut in Kasachstan 

vom 9. bis 12. Juni eine Reihe von Open-Air-Vorführungen von Spielfilmen deutscher Regisseure auf 

dem Gelände des DKU-Eventforums. 

    

 

ZUSAMMENARBEIT MIT MEDIEN  

Fast alle Aktivitäten der Deutsch-Kasachischen Universität werden von der Verteilung von 
Pressemitteilungen an die Medien und Blogger begleitet. Die Pressebeobachtung wird regelmäßig 
durchgeführt, demnach gab es im Zeitraum vom 01.09.2020 bis 31.08.2021 118 kostenlose 
Veröffentlichungen über die DKU in den Medien und in sozialen Netzwerken. 

Darüber hinaus wurde in der Sendung "Business Plan" des Kanals Atameken Business TV ein Beitrag 
über die DKU produziert. Auch auf dem Portal inbusiness.kz wurde ein Bildartikel zu dieser Geschichte 
veröffentlicht. 

 

 Ausgehen zum TV-Kanal Atameken 
Business: 

Autor: Olga Zenchenkova  

Die Veröffentlichung der Geschichte auf TV-
Kanal– 30.07.2021, 20:33 Uhr  

Wiederholungen: 02.08.2021, 03.08.2021, 
04.08.2021, 05.08.2021 

 

 

Veröffentlichung des Artikels "DKU: Neue Entwicklungswege für kasachisches Geschäft" auf der 
Website Atameken Business: Datum der Veröffentlichung: am 3. August  2021, Anzahl von Ansehen: 
14119. 


